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Kersuchnng.
Roman von Alexander Römer.

Me hatte sich in Johannes ' Wahl gefunden, sie war
zu gerecht, um nicht die Wandlung , welche die Liebe in
LillyS Wesen vollbracht, zu würdigen . Sie hoffte, daß
Johannes glücklich werden würde.

Sie ging jetzt zu den Elenden, zu den Niedrigsten
unter den Menschenkindern, die, ob durch die Verhältnisse,
ob durch eigene Schuld gesunken, nicht mehr im Stande
waren, sich aus eigener Kraft emporzurasfen. Bei diesen
aller Zucht Entwöhnten galt es, die Freiheit , an der sich
ihre Menschenwürde wieder emporrichten sollte, zu über¬
wachen, durch strenge Konsequenz, feste Autorität und
nimmer wankende Gerechtigkeit die Ordnung ausrecht zu
erhalten.

Sie traute sich das zu, und nachdenklich prüfte sie jetzt
jedes Stück ihres Eigenthums und Hausraths , ob, was
hier als überflüssig und unbrauchbar ausgeschieden wor-
den, dort für sie und die Unverwöhnten nicht noch von
Werth sein konnte.

Sie war so vertieft in ihre Beschäftigung, daß sie
einen festen Tritt draußen auf der Steindiele überhörte.
Erst ein lautes Klopfen machte sie aufmerksam. Sie er-
hob sich aus chrer gebückten Stellung und rief : „Herein !"

Auf der Schwelle stand Liconius . Er war ans Reichs-
gericht berufen ; sie hatte es gehört und in den Blättern
gelesen. Zielbewußt war er seinen Weg gegangen zur
Höhe.

Sein unvermuthetes Erscheinen erschreckte sie; das
Blut stieg ihr in die Stirn , ihr Herz schlug schneller.

Er trat rasch auf sie zu ; auf seinem Gesicht lag ein
weicher Ausdruck, wie er ihn wohl bisweilen vor langen
Jahren in der ersten Jugend gehabt hatte.

„Agnes !" sagte er, und sein Achem ging schwer, in
einer Erregung , die selten bei chm in die Erscheinung
trat , „ich komme, um mir in der zwölften Stunde noch
mein Glück zu holen. Du siehst mich verständnißlos an,
und doch müßtest Du, die mich von Anbeginn kannte, mich
verstehen. Ich bin am Ziel — was ich für dieses Leben
erstrebte, frei, reichliche Verhältnisse, eine gebietende
Stellung — ich habe es mir erobert, und nun fehlst Du
mir , Du große Seele . Ich habe nur -Dich allein geliebt
— Du hast es alle Zeit gewußt, warst groß und stark und
edel und glaubtest in Deinem Herzen nie an meine Un¬
treue. Du tadeltest nur mein Streben und alle Mittel,
die ich anwandte . Ich aber fand keine wie Dich, die alle
meine stolzen, meine sehnenden, nach Glück verlangenden
Wünsche zu krönen vermöchte. Du allein kannst' meine
Gefährün sein fortan . Und Du bist frei geworden, Dein
Bruder , der ist verheirathet — Du packst— wohin wolltest
Du gehen?"

Sie war bleich geivorden, aber sie blieb ruhig . „Ich
gehe nach dem von uns gegründeten Asyl, zu Denen, die
mich brauchen", sagte sie. Sie sah ihn dabei an, als
fcrsche sie in seinen Mienen nach irgend einem verborgenen
Grunde seiner verwunderlichen Handlungsweise.

Er zwang sich jetzt ebenfalls zur Ruhe, er lachte trocken,
in seiner alten Manier . „Nimm es mir nicht übel, Agnes,
aber das ist Komödie, eine, die Du Dir selber vorspielst.
Du, das königliche Weib, Du hochbegabter Geist aus einem
Posten, wo eine beschränkte Natur genügt, um halb ver-
thierten Geschöpfen die ersten Begriffe des Menschen¬
thums wieder zu lehren !"

„Du irrst ", entgegnete sie ihm, „wenn Du meinst, eine
beschränkte Natur genüge für die Aufgabe, die ich mir ge¬
stellt. Du hast eben gar keine Ahnung davon, was sie in
sich schließt. Wir gingen so verschiedene Wege, Heinrich,
entfernten uns so weit von einander, daß Keiner den
Anderen mehr in seinem Thun und Walten zu begreifen
vermag."

„Agnes, das ist ja Tollheit, Dein klarer Sinn kann
sich nicht zu einem Märtyrerfanatismus verdüstert haben.
Du gehörst jetzt an meine Seite , sollst mein Weib werden
— endlich— nach dem langen, langen Weg auf staubiger
Straße , der uns trennte ."

Er hatte ihre Hand ergriffen und hielt sie fest.
Sie loste sie mit einer energischen Bewegung. „Tu

bist von Sinnen , in einem Rausche, wie er Dich, den Be-
scnnenen, wohl selten faßt ." In chrem Gesicht lag ein
herber Zug.

„Nein", sagte er leise, in unterdrückter Leidenschaft, „ich
bin nicht von Sinnen , höre mich erst. Mein Herz ist mir
voll bis zum Zerspringen — so empfand ich noch nie in
meinem Leben. Als ob die Nebel vor meinen Augen
plötzlich zerrissen und eine weite Fernsicht klar geworden
wäre, so hell ist es, wie eine Offenbarung . Tu gehörst
zu mir , Du allein kannst retten, emporheben, was dem
Abgrund zustrebte. Du weißt es, ich bin kein niedriger
Mensch, keiner, der niederen Leidenschaften fröhnte —
herrschen wollte ich, spielen mit der Macht, die in mir lag,
deren ich mir bewußt war . Gebrauchen wollte ich sie in
frevelhafter Ueberhebung -- "

Er schwieg. Ihr Blick bannte ihn. „Ja , Heinrich,
dem ist so — und es ist wahr , ich weiß es. Diese Macht,
errungen auf dem Wege der Vollendung,trieb Dich zurück
zum Verderben. Dir kam die Demuth des Geschöpfes
abhanden, das seine ihm von Gott verliehenen schöpseri-
schen Gaben nur in dem Dienste des Heiligen verwerthen
soll Tu gingst eigene Wege, in selbstherrlicher Ver¬
blendung, und nun sieh hinter Dich — was liegt da?
Nichts als Mißbildungen . Nicht das Schöne, das Herz¬
erfreuende sprießte unter Deinem Fuße, nur Elend, nur
Verzerrung , niir Nacht — kein Licht. Sieh ' Deine Opfer
an , auch die, die Du beglücken wolltest, Dein Weib, Paul
Drehl — ^ rntgctrb " Den letzten Namen hauchte siekaum hörbar.

Er fuhr auf. Sie ist glücklich; ich half ihr , daß sic
stark wurde, ihr habe ich keinen Schaden gebracht"

„Weil sie in ihrer Reinheit den Schutz fand und Dir
widerstand, aber all die Härte und Lieblosiakeit, die Du
in dieser weichen, zu Milde und Vergebung veranlagten
Natur wecktest und großzogst, was schuf sie ihr ? Oede

lichtlose, verlorene Jahre , und nicht Dein Werck war es,
daß das Licht der Erkenntniß zuletzt in ihre Seele fiel,
das vollbrachte ein Größerer als Du, Einer, der sie liebte
mit selbstverleugnender Liebe."

Er schaute finster vor sich hin. „Ich weiß es, wer es
war : Johannes . Du und er, Ihr habt geebnet, was ich
verwirrte , Ihr habt geheilt, was ich wundschlug, habt in
Segen verwandelt , wo meine Macht Fluch wirkte. Und
das ist es ja , das Licht, das mir aufleuchtet. Ich will
mich jetzt emporringen aus den dunklen Tiefen, ich weiß,
was mir dazu fehlt — die starke, selbstlose Liebe, die Du
besitzest. Verstehst Du mich jetzt? Ich will geben und
nehmen — einen großen, reichen Wirkungskreis kann ich
Dir erschließen, ein weites Arbeitsfeld. Du sollst Vielen
geben aus Deiner Fülle , in erster Reche mir, der ich mich
Dir allein als Hungernder und Darbernder enthüllte.
Ein Blick Deines Auges wird mich bemeistern, denn Deine
Macht besteht in dem Höchsten, das es giebt, in Deiner
Liebe."

In chrer Seele sfteg ein heißes Angstgebet empor zu
dem Herrn , dessen Nähe sie nicht empfand in dieser
Stunde . War dies der Versucher, der da sprach: „Siehe,
alle Herrlichkeit der Welt lege ich Dir zu Füßen ?" Helle
Schweißtropfen perlten auf chrer Sstrn . Da sfteg es wie
eine Vision vor ihr empor.

In der verschneiten Winternacht pochte ein lahmer
Finger an die unverschlossene Thür , und ein verkümmer¬
tes, entstelltes Menschenantlitz, das keine Maske mehr
trug und das Lachen verlernt hafte, hob den müden Blick.
Da weckte barmherzige Liebe den ersten Schimmer eines
lange nicht mehr gekannten Behagens auf den welken
Runzeln.

„Was Ihr einem dieser Elenden gethan, das habt
Ihr mir gethan ."

Die Farbe kehrte in ihre Wangen zurück. Sie lächelte.
„Heinrich, Du kommst auch zu mir noch als Versucher,

aber Deine Erlösung dankst Du nur Denen, die Dir
widerstehen. Dir ist es gut und mir , wenn ich bleibe, wo
und was ich bin. Du bist ein Starker und brauchst der
Stütze nicht. Ob ich da draußen in der weiten Welt an
Deiner Seite stehe. Deine Ehren thelle, das bringt uns
Beide nicht vorwärts ; ich mißtraue da meiner Kraft.
Mein Geist bleibt dem Deinen in Liebe verbunden, freut
sich an jedem Deiner Siege : Allein muß ein Jeder für
sich sie erstreiten. Mich weist Gott an den Platz zu den
Schwachen und Gefallenen."

Er stand bleich und starr . Er faßte ihre Antwort
nicht. Vermochte sie in Wirklichkeit chn zurückzuweisen
— ihn und Alles, was er chr bot?

Langsam besann er sich, und da ermaß er die Kluft,
die sie trennte . Wenn er jetzt die ersten Schritte erwog
auf eisern neuen Wege, der ihn zu neuen Zielen führen
sollte, wie weit war er da hinter ihr zurück! Sie hatte sich
nicht aufgehalten mit den Staffeln zu Ehrenposten in der
Welt, grade und ohne Umwege folgte sie dem Strahl , der
ihr so hell leuchtete, der schon in ihr glühte und sie schnell
und immer schneller in oie höheren Lichtkreise trug.

Er beugte sein Haupt so tief, wie er es noch nie
gebeugt.

„So segne mich, damit der Unseren von mir weiche."
Sie neigte sich zu ihm und küßte chn.

wir führen dieser vorzügliche Fabrikat für Damen, Herren und
Ainder, in allen modernen, bequemen und eleganten Zayons,
sowie in allen besseren Ledersorten. ^ sr. ^ ss. ^ ^
Preislagen von ca.M. n-  bis 22-  für Damen-u.herrenftiefel.

»133AUeinuerkauf:

ZchuhwaarenhausM. 3. Neustadt.
Wiesbaden, Langgasse9. Berlinw., Potsdamerstr. jh.

Uersaudt «ach auswärts . — IUustr. Katalase gratis.
Inserat gesetzlich geschützt.

+ Magnetopath ®| »

Hob . H. Müseler,
Wiesbaden , Rheinbahnstr . 2 , Part.

Sprechzeit : 9—12 u. 3—6, Sonntags nur Morgens.

Natürliche, arzneilose und operationslosc Heilweise.
JSehandlung aller Krankheiten.

Per Ausverkauf
des zur Concursmasse der

Firma Karl Perrot, Elsässer Zengladen hier*
Kleine Burgstrasse I,

gehörenden Waarenlagers findet von jetzt an zu

bedeutend herabgesetzten Preisen
statt . F241

I>er Concursverwalter.
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Einem verehrlichen Publikum, meinen werthen Freunden
und Bekannten, sowie der verehrlichen Nachbarschaft zur Nach¬
richt, dass ich am 1. Oktober das

Marktstrasse 26,
übernommen habe.

Ich werde meinen Gästen in bester Weise entgegenkommen
und nur prima Getränke und Speisen verabreichen.

Mittagstisch zu 60 , 80 Pf . und 1 Mk.
Warmes Frühstück von 35 Pf . an.

Achtungsvoll
August Helfrlch.Theater-Colonnade 9/10,

empfiehlt

reiche Auswahl moderner Handarbeiten
feinen aparten Genres.

Geschmackvolle Aufzeichnungen , Anfängen der Arbeiten,
sowie Zubehör billigst.

Bin« grosse Parthie reizender , fertig -er Pointlace -Artikel
W6lt unter Preis , für Wclh »>»ch«, - «Sezolienke sehr
geeignet , desgleichen Schweizer Stickereien und Taschen¬
tücher . 9078

Auswahlsendungen bereitwilligst.
Stets Eingang von Neuheiten.

50 . Jahrgang . No . 465.

PP.
Ich beehre mich ergebenst mitzutheilm, daß ich heute mein Geschäftslokal nach

Langgasse 25,
neben dem Verlag der„Wiesbadener Tagblatt", t.  Zchellenberg'sche tzosbuch-rnSerei,
verlegt habe . MchhofSgasse.

Hochachtungsvoll und ergebenst

Wiesbaden, 3. Okt. 1902. KOCtlICt, Buch,- Uunft- und Antiquariatshandlung.

KemäUe -ketM
Dienstag, den7. Oktober, Vormittags von 11 bis1 Uhr,

_  versteigere ich

11 Taunusstrasse 11,
Ecke der Geisbergstrasse,

eine grosse Anzahl werthvoller Gemälde darunter Werke v.Prof.E. von Gebhardt, Prof. B. v. Lenbach,
Prof. A. und 0 . Achenbach, Prof. Chr. Kröner, Prof. E. Htlnten, L. Fay, Gregor von Bochmann,
A. Kasmussen, H. Böhmer, A. Vormann, Carl Jutz , H. Flockenhaus, A. von Wille, Emil Volkers
Prof. Gabriel Max, Julius Adam, F. v. Venne, A. Kaufmann, A. Siegen, R. Allot, Prof,
iü. Zampiohi, Prof. K. Wagner, Albert Rieger, Chr. Leickert u. v. A. m., complet gerahmt,

öffentlich meistbietend gegen ßaarzahlnng.“■ In-“4
.. F . Küpper,

(jemälde -Ausstellung 11 Taunusstrasse 11,
Ecke der Oeisbergrstrasse.

Gustav-Adolf-Frauenverein.
Wiesbaden.

Die Arbeitsstunden unseres Vereins beginnen
Donnerstag , 9. Okt., 3 Uhr Nachmittags,

in dem Gemeindesaal der Ringkirche und laden wir Frauen und Jungfrauen der
evangelischen Gemeinde ein, recht zahlreich theilzunehmen. F 478

Der Vorstand.

GesWW-IIebelWbe und .. .
_ _ ®j nir ■̂ eretlJrk Einwohnerschaft. Stammgästen, Freunden und Bekannten zur gefl. Kcnntniß-vahme, daß ich mit Heutigem mein bisheriges D

Hotel-Mourant„ginn LuellWs"
Nerostratze 11»,

^ » t«» Bayer (bisher Oberkellner in, Hotel Vogel) käuflich übergeben habe. Für das
mir bisher entgegcngebrachte Vertrauen sage ich meinen verbindlichsten Dank und bitte, dasselbe auch
memem Nachfolger gefl. -ntg-g-nzubr.nge.,. Hochgchtuugsdollst

Wiesbaden, den1. Oktober 1902. Friedrich Bester.

■» iS sä " " ** " «-'»«- -.«« -I -. - -

Hotel-ReftamlUlt„Zum Luellenhos"
^h ßent toei£ Ä en  und mit prima Speisen und Getränkt »,pretswerthenLog,s die mich beebrenden Gaste bestens zufriedenzllsteUe».

Ausschank gelangt hellrs Germania-Bier, sowie ff. Exportbier aus der Ersten Kulmbacher
Xctienbrauerei und Berliner Weißbier. Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Mit aller Hochachtung
Anton Bayer.

Marke: Lubowsky’scher Edeltrauben-Mayer,
jetzt 1888 er Auslese „Neines bor “,

ausgezeichnet mit der Großen Goldene» Medaille und von den Herren Acrztcnbevorzugt, empfohlen als °

toirftmifl§reiifiec Sur»iiiiö  Recn„nnlescente»-We!n,
einaeführt in den großen Kraiikendäils-rn und Hoipiiälern. ist in 3 Originaiflaschen.
gröven mit Korkcnbrand, unter amtlicher Analyse und ärztlicher Gebiauchsanweisung
zu beziehen an* der Drogerie von

Apotheker Otto Siebert , ffS

Sranhcnhoiie int Scut[d|Ionö„Snjonin“, Ireshen(g.H.131).
. Tägl. Krankengeld1 Mk. bis 4,30 Mk.. Sterbegeld 70—100 Mk., monatlicher Beitrag je

nach Claffe1—6 Mk., Einlritt 2 Mk. Anfgeiiommen werden mäniil. und weibl. Personen bi« zum
58. Jahre ohne ärztl. Untersuchung durch den VertreterC. Schnregam , Röderstraße 31 2
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

wirthschastr-Verlegung!
und-Eröffnung. |n

n
888re
§51

Philipp Bender,
Wer Muhet der Sciluutnliun„Zm AndrenS Hnser'l u

IE Wiesbaden , den 4. Oktober 1902. R

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Hattenheimer Kirchweihe.

dra t̂hof Mess.
Sonntag , den 5 . , Montag , den 6 ., und Sonntag,

den 12 . Oktober , findet bei dem Unterzeichneten

Tanz -Musik
statt, wozu freundlichst einladet

Baltli . Ress , „Gasthof Ress“.
NB. Die Musik wird ausgeführt von der Kapelle des Feldartilleiie-

Regiments No . 27.

. Meinen werthen Gästen, Freunden, Gönnern, sowie den mich seither
mit ihrem Besuche beehrenden Vereinen mache ich hiermit die ganz ergebene
Mittheilung, daß ich meine seither betriebene Restauration von Schwalbacher-
straße 43 nach meinem Hause

Helenenstratze 25
hier verlegt und in letzterem unter dem Heutigen die Restauration

„Zur Germania"
eröffnet habe.

Ich bitte, das mir seither in so reichem Maße geschenkte Wohlwollen auch
fernerhin bewahren zu wollen und werde in jeder Weise bemüht sein, allen
Anforderungen meiner werthen Gäste gerecht zu werden.

Hochachtungsvollst
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Hotel-Zuventar-Bersteigerung
im

.Hotel w Adler".
Kommenden Dienstag,

de« 7. e., Vormittags 9V- und Nachmittags 2 1/2 Uhr anfangend, kommen
zum Ausgebot:

Gut erhaltene

Mobilien aller Art,
als: 30 Nußb .-Betten nt. Roßhaarmatratzen , Plümeaux
«. Kissen, Waschkommodenn. Nachttische m. Marmor,
1- n. 2-thür. Kleiderschränke, Kommoden n. Consolen,
Schreibtische, Garnitnren , Plüschsophas, Tische aller Art.
Spiegel , Stühle , ferner 100 Fenster Gardinen u. dgl. m.

Mittwoch , den 8 . er., kommt zum Ausgebot : Hotelsilber,
Kupfer und Weißzeug . F235

Ludwig *Marx,
in Firma Ferd . Marx Aachf .,

Büreau : Kirchgasse 8 . Auktionator nnd Taxator.

MobilM-VersteiMMg.
Dienstag , den 7. Okt. er., Bormittags 10 Uhr

beginnend, versteigere ich in meinem Versteigerungssaale

7 SchimIWerstrche7
nachverzerchnete gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als:

Eichen -Eßzimmer -Einrichtung , best, ans : Büffet , Ausziehtisch
und IS Stühle , Salon -Garnituren in Rips -, Plüsch - nnd
Moquettbezug , Chaiselongue und 4 Stühle mit Plüschbeznq,
3  Nnstb .-Betteu , ein vollst. lack. Bett , 3  fast neue eis. Betten,
4 Bettstellen mit Sprungrahmen , Waschkommoden , Nacht¬
tische, ein - u. zweithür . Kleiderschränke, Kommoden , Nustb.-
Schreibtisch , kl. Sopha , Polstersessel , eine Cedernholz -Truhe
mit Beschlägen , runde, viereckige, Blumen -, Bauern - und
Waschtische, Mahag .-Ausziehtisch , Gold - u. andere Spiegel,
2 Borplatz -Toiletten , I -, 5 - und 7-flammige Gas -Znglüstres,
elektrische Figurenlampen , 4 Gasheizöfen , 1 vernick. Ämerik.
Ofen ( Helios ) , Regulator , eine Accord - u. eine Concertzither
mit Zubehör , Kinderwagen , Küchenschrank u. dergl . m.

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung. Besichtigung von8 Uhr ab.

Wilhelm Helfrich,
Schwalbacherstraste 7 . Anctionator und Taxator.

Vorsicht zur 5onntagrruhe
sei allen Ladeninhabern empfohlen. Gebt nnr Eure Unterschrift
für die jetzig bestehende Sonntagsruhe.

Die Franen-Vereine,
die Wer zur zam Congress weilen, laden wir liBfl. ein, eich durch einen Besuoh unseres Lokals
von der Vorzüglichkeit unserer Speisen und Getränke zu überzeugen.

9J Zur Gesundheit “,
alkoholfreies vegetarisches Restaurant.

Vorctigl . IIHtagitlieh 60  Pf . , t lllk . und Isolier , iin Abonnement billiger.
Reichste Auswahl n. d. Karte.

Als Andenken an Wiesbaden vegetarische Kochbücher, reich illustr., eleg.gcb.,1,50.
Haupt-Versandgeschäft alkoholfreier Getränke,

glasweiser Aussclianh Im bolial.

Heut © Sonntag den ganzen Tag geöffnet.

Mode •Ausverkauf.
Grosse Auswall elegant garnirler„Dameiite“.

Preise bedeutend eriniissigt . — Alle Putzartikel enorm billig.
Capotten von5 Mark an, runde lliite von3.50 an.

Rheinstrasse 37. OoscllW . Selllllitt Rheinstrasse 37.
(Inh.: Frau Mina I.ottre ).

Somnerknr für Magen - u. Dsrmbinke (Gels-
teskranke ausgeschlossen ). Behag¬lich etogarichteto kleine AzetaJt
(bis 20 Patienten ). Vorzügliche INervenlergiame Verptegtuij ; bei_ _ ' engstem Familienanschluss.

" Pi-ospecte gratis.•r . M. Schulze -Kzhleyss , Nerv enarzt.
Kurhaus Hofheim | (F.a.l654V»/4| )

Jcflmrotion zur taiünitg .“
Haltestelle der elektr. Bahn . Sonnenbergerftraste 33.

Heute Sonntag , den S. Oktober»
Nachmittags 4 Uhr ansangend:

Loncert.
Achtungsvoll

Willi . Pasqual.

Lahnstrass©8. Restaurant Saalbau zum Taunus, Lahnstrasse 3,
auf dem Wege nach Kloster Clarenthal.

Empfehle den titl . Vereinen und Gesellschaften meinen Saal zum Abhalten von
Festlichkeiten, Commersen etc. — Gute Getränke , reichhaltige Speisenkarte.

Achtungsvoll Karl Priedricli , Koch.

Mein Bureau befindet sich jetztAdclheidstraße3,
Ecke Nieolasstraße.

Wiesbaden , 4. Oktober 1902. 9198
Justizrath Dr . Loeb , Rechtsanwalt.

Kaiseröl
70

nicht explodirendes Petroleum, vollständig wasserhell,
von der Petroleum -Raffinerie vorm . August Uorff , Bremen.

^Unübertroffen
in Bezug auf

Feuersicherheit
Ueuehtkraft

Geruchlosigkeit
Sparsames Brennen.

Aecht zu beziehen durch alle besseren Colonial- und Materialwaaren-GesohSfte, in denen
Plakate mit Schutzmarke aushängen. 8100

Karne „Haisertfl “ gesetzlich geschützt . Wer anderes Petroleum
unter der Bezeichnung „KaiserCl“ verkauft, macht sich strafbar.

Engros -Niederlage:

IM . Weygandt , Kirchgasse 34.

Geschäfts-Verlegung.
Meinen welchen Kunden, sowie einer verehr!.

Nachbarschaft zur Nachricht, dah ich mein

ltt - l . Mw -EWst
von Wellritzstraße 11 nachAabenstrahe6
verlegt habe.

Indem ich für da« mir seither bewiesene
Vertrauen besten«danke, bitte ich, dasselbe mir auch
in meinem neuen Lokal bewahren zu wollen.

Achtungsvoll

Wilhelm Grösser, Friseur.
Geschäfts-Eröffnung.

Allen Freunden und Bekannten, sowie einer
verehrte» Nachbarschaft und pv. Publikum die
Mitthcilung, dah ich am 1. Oktober im Hause

W “ Riehlftraste 20
eine

Bietualien -Handlung,
verbunden mit Thüringer , Brannschwciger
nnd WcstvfälischcnWurstwaarcn, Obst,
Gemüse und Molkerei-Artikeln eröffnet habe.

Ich werde bemüht sei», meine wertbeu Ab-
nebmer durch Fübrung nur prima Maaren zu
civilen Preisen und aufmerksanie Bedienung in
jeder Weise zufriedenzustellen.

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

August Feix.

X . 1. Me , X
in Nuhkohlen-Gröhe. per Ctr. frei Hans 1.10,
bei Abnahmev. 10 Etr. 1 Mk.»empfiehlt 8702

M. € ramer,
Telephon S845. Feldstratze 1Ö.

Sie weilen Seih fort,
wenn Sie IhreBettseilernu.Jaunen

von auswärts beziehen. Kanfen Sie solche im
Wiesbadener Bcttfedcrnhau»,

Mauergaffe 15.
Einziges Special-Geschäft am Platze.

Grane Federn 35, 50. 90. 1.25,1.70. 1.90 p. Psd.
Weiße Federn225, 2.75, 8.50, 425.

Bester Schatz
gegen Rauchbelästigung.

Koch ’s
Patent-Schernstein-
Anfsatz».Ventilator

DEP Matador
ist unübertroffen in seiner Wirkung. Ver¬
bessert den Zug jeden Schornsteins. Leichtes
Reinigen. Feinste Referenzen. Prospecte gratis
und franco. 9195

Karl Koch,
Installations-Geschäft,

I, ulsen . tr . IS . Rclie Bahnhofstr.

Kohlen,
/ \ mi M. piatt, /\

in Fuhrenu. einzelnen Cenlnern empfiehlt billigst
Gustav Vogt,

88 Bismarckring 38.
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Kafeor -Panormiia*

Ausgestellt vom 5. bi* 11. Oktober:
Das Diesengebirg ê.
Ein tritt HO Pf. Kinder 15  Pf . Abonnement.

MSmer-Lllartett„HliNklN".
Ä«»t« Sonntag , den 5. Oktober, Nach,mittag» 4 « Dt:

Ausflug
in den Saalbau „Zum Burggraf ",

Waldsttaßi(Mitglied Hebe »),
wozu wir unsere Mitglieder nebst Familien, sowie
Freunde und Gönner ergebenst einladen.
_Der Vorstand.

QMMr ArfcMHL
Sonntag , 5. Oktober, Abends 8 Uhr:

Zmilieit-MeÄ
im Gemeindehaus,

Steingafle 9.
Die Mitglieder nebst Familien sind frenndlicbst

eingeladen und Gäste willkommen. F401
_Der Vorstand.

Sängerchor Wiesbaden.
Unser Bereinslokal

befindet sich von fetzt an im Restaurant

„3m©crmoitio“, HeleneHr. 25.
_ Der Vorstand. F364
Conditorgehülfen-Verein

Wleabadeu.
Sonntag , den 5. Oktober 1902, Nach.

mittag» 3 Uhr, Familien - Ausflug
nach Biebrich a. RH., Restaurant. Schützendes"
(Bes. J . Lippert ).

Freunde und Gönner ladet hösiichsi ein
Der Vorstand.

MUMM UtilcteH-m
(Mitglied des Mittelrhein. Verbands.)

Sonntag , den 8. Oktober» veranstalten
wir im Coneordia -Saal , Stiftstraße1, ein

Covcmrellz-Stemmenu.Ringen,
verbimden mit

Unterhaltung und Tanz,
wozu wir Freunde und Sportgei,offen höflichst
einladen._ Der Vorstand.
_5V Anfang 4 Ubr. - Mj

Athleten-verein
Wiesbaden.

Heut« Sonntag , den 5. Oktober:

Ausflug mit Tanzbelnstigung
in der Restauration„Zur Waldlust", Platterstraßc,
wozu ergebenst einladct
_Der Vorstand.

Deutscher
Buchbinder-verband

(Zahlstelle Wiesbaden).
Heute Sonntag , den 8. Oktober, von

Rachm«4 Uhr ab, im Saale Zur Germania,
Platterstraße 100:

Große himMW WechMir
mit Tanz.

Ein hiesiger Gesangverein hat seine Mit¬
wirkung zugesagt.

Eintritt 80 Pf . Damen frei.
Er ladet freundlichst ein

_Der Festausschnst.

P atente
erwirkt und verwerthet

Louis G0II6,
Kheinstrasse 26.

Die Verlegung meiner Wohnung und
Maschinenstrickerei von Schulgassc2 nach

Mauergaffe 14
oecbre ich mich verehrter Kundschaft und Publikum
anznzeigcn.

Hochachtungsvoll

_ M . Schüller.
Reue Pianos

A.  Abler , Taunusstr. 29. 8822

Geschäfts -Eröffnung.
Hierdurch die ergebene Mittheilung , dass wir mit dem 7. Okt . 1902 in dem Hause 16 Ellenbogengasse 16— Wiesbaden — unter der Firma:

Deutsche Nähmaschinen-Gesellschaft
V

(offene Handelsgesellschaft)

«n Mhmaschlnen - Creschäft Im  grossem Style,
verbunden mit Reparatur -Werkstätte , eröffnen.

Wir haben uns das Ziel gestellt , dem deutschen Käufer eine wirklich erstklassige deutsche Nähmaschine
m strictem Gegensatz zu dem ausländischen Fabrikate zu civilem Preise zu verschaffen und gewähren wir auf
Wunsch jede Zahlungserleichterung ohne Erhöhung des Preises.

Dadurch , dass es uns gelungen ist , die bewährten Kräfte der Unterzeichneten Herren , die beide langjährige
Geschäftsleiter der Singer Co ., früher Firma G . Neidlinger , waren , für unser Unternehmen zu gewinnen,
steht der Firma schon beim Beginn eine ca. 26-jährige werthvolle Erfahrung auf dem Gebiete des Nähmaschinen¬
handels zu Gebote und sind wir gewillt , die gesammelten Kenntnisse und reichen Erfahrungen im Interesse der
besseren deutschen Nähmaschine zu verwerthen.

Unabhängig nach jeder Richtung , mit reichlichen Mitteln versehen , routiniert durch die Erfahrung , wird
es unser einziges Bestreben sein, den uns beehrenden Käufer bestens und mit aller Zuvorkommenheit zu bedienen
und bieten wir dadurch zugleich Gewähr für strenge Reellität.

Indem wir unser Unternehmen geneigter Beachtung empfehlen , zeichnen
Hochachtungsvoll

Deutsche Nähmaschinen -Gesellschaft,
Ph . Eymer . (>. Karnes.

General -Vertretung der Nähmaschinenfabrik A.-G.

1898er Rheinganer Original natur¬
reiner Wein in Flaichen abzngeben bei

.S. Diefenthüler in Eltville.

Brindisi extra superior,
1 ino di Apulia,

wird Kranken, Reconvalescenten, Blut¬
armen, Magenleidenden etc. ärztlicher¬
seits bestens als vorzüglicher Kotli-

»vein empfohlen.
Per nasche ohne Olaa 80 Pf . ,

bei 10 Flaschen Rabatt . 8091
Verkaufsstellen s

bei Herrn lleinr . Krug -, Römerberg 7,
» „ PI «. I .ie *er , Oranienstr. 52,
v n SI » Unuj . Moritzstr. 64,
-> ,, j» . Moaliach,K .-Fr.-Ring 14,
„ „ -* • Srliiilpr . Adlerstr. 10.
ii ii  P - Viericli , Herderstr. 18,
" n AVeber , Moritzstr. 18.

J. C. Bürgener, Weinhandlung,
Verkaufsstelle

Hellmnndstrasse 21, Hof links.

Flaschen feinste rnss.
Schnäpse «nd Liqueure,
15 diH 20 Fapee alt , aisVitiers,
Korn, Tischbranntwein, Naliskas re. an«
der Fabr . von Strieaivr , K. K. Hoflief., Peters-
burg, werden unter Einkaufspreisen abgegeben
Lebrstrahe 23. 1.

zu baden:
Rapp l*Tncl«f *Iser , Goldgasse 2.

Jl. M. Hotl «Nachfolger, Grosse Burgstr. 4.Adolf 4»enter , Bahnhofstr. 12.
H . I 'uclis , Ecke Weber- und Saalgasae.
Jacob Huber , Bleiohstrasse 15. 8331
Aug-ust Hortlieuer , Nerostrasse 26.
P . A. Hüller , Ecke Adelheid- u.Moritzstrasse.
Chocoladenhans C . P . Hüller , Langgasse 8.

kW" Schöne Birnen
verkaufen Oranienstraße 37.

(Zwergobst) zu

Ei» Stück
1900er Jiigclhcimcr Rothwcin
im Ganzen, sowie in Gebinden von 100 Ltr. billig
zu verkaufen. Proben zu Diensten.

C . VRaclienheinicr.  Sviegelgafse 6.

101 Matt.
Wegen Räumung der Keller
im Hotel „Zum Adler" gebe
ich auf alle Weine nach der

Engros-Preisliste
107«Rabatt

frei in's Haus.
Preislisten werden in dem Büreau
Langgasse 32 (Hotel zum Adler)
abgegeben und Aufträge daselbst

entgegengenommen. 9115
Die Weingrotzhandlung von

Wolfgang Büdingen,
Hotelz. Adler, Langgasse 32.

Kartoffeln,
nm ^ imin bonum.

«soeben wird mir die freudige Mittheilung, daß
sich der Preis dieser so sehr beliebten Kartoffel
nicht ans Mk. 2.40, sondern
mir ans Mk. 2.20 der Centner,
stanco Hans, gegen Casse stellt.

Bestellungen nimmt baldmöglichst entgegen.
Wim . Wolf , Karlstraße 40.Telefon 2055.

8 Pf . per Pfund
Adlerstraß- 27, 1.

Wer haut
verlange illustr . Katalog üb«
HausttLÜren,Zimmerth .üren,

Fenster , Baubeschläge,
schmiedeeiserne Thore,

Gitter etc . von
Zlppmann&.FurthmannE.a-b.«■mdk.73g.)

Düsseldorf . F146

Näiimascliinen
aller Systeme,

aurden renonnnirtesten
Fabriken Deutschlands,
mit den neuestet», über»
baupt existtrenden Ver¬
besserungen empf. besten».

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

jE. du Fais,Mechaniker,
_ . .. . Kirchgafse 24.

Eigene Revaratur-Werkstätte. 8821

Kochherde
an» Schmiedeiscn, dauerhaft, solid, zu billigsten
Preisen stets auf Lager, für Ncndauien äußerste
Preise, bei 7953

11 ei ii r . § aneressig,
Schlosserei,

_Orauienstraße 15.

X S.Flflersfteim,X
Nikolasstrasse 32, Fernsprecher 2821,

empfiehlt 9199

Kohlen , Coaks , Brikets,
Holz.

Nur beste Waare. Billigste Preise.
Mefern-Brermholz,

kurz geschnitten, per Centner 1 Mk. 23 Ps . frei
Haus empfiehlt als sehr billig 8763

VI. Crnmcr , Feldsiraße 18.  Tel . 2345.

Dich'sKM-Kirnell
(Reifezeit: Oktober—November)

empfiehlt per Pfund 30, 40 und 50 Pf-, je nach
Größe, von 20 Pfd. an frei Hau».

Spalierovstanlage vor den» Bahnholz,
Inh . Arthur Holle.

Besichtung meiner Lagerräumêgern gestattet
Gepstückte Kirnen

Telefon 2721. Telefon»fesaia Meisiecke,
Möbel- und Decorations-Geschäft,

Schwalbacherstrasse 32. Wiesbaden, Ecke Wellritzstrasse 2.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre in nur garantirt guten Qualitäten

zu den billigst gestellten Preisen.

Permanente Ausstellung 1 completcr Salons , Schlaf -,
Speise -, Wohn - und Herren - Zimmer In allen Holz-

und Stylarten.
Specialität : Braut - Ausstattungen.

. Kostenanschläge bereitwilligst. 8838 _



3To. 465 . 50 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgasfe 27 . 5 . Oktober 1902 . Seite 18.

In allen

Geschäften
zn haben.

_ - _F47

Geschäfts-Empfehlung.
3 « fle hierdurch ergebenst an, daß

Mwllilhc Umheitkil der Saifon
in» n. ausländischer Fabrikate

eingetroffen sind und halt- mich bei Bedarf bestensempfohlen.
Hochachtungsvoll

Carl AdloflT,
Herrcn -Sekin eider, .Herre,»-Schneider,

Bertramstraße 9

Loftumes,
Paletots,
Zaquettes.
Lostumeröcke

in großer Auswahl zu den
billigsten Preisen

empfiehlt 9191

Martin Wiegand
ranggaffe 51

Bei Winterbedarf
in

Schuhwaaren
beachte man den seit Jahren bekannten

Mainzer Schnhbazar
von Philipp Schöiifeld,

Marktstraßc 11, iSÄ '*ÄÄ”
Stets größte Auswahl für Herren, Damen u

Kinder in nur besten Qualitäten bei billigsten
Preise » , außerdem nur elegante , bequem
paffende Fa ?ons . 911g

NB. Mache besonders auf einen Dosten kräftiger
Damen-Knopfstiescl vr. Paar sm4.75 aufmerksam
, ^Fertige Kiffen per Stück 1.4», 2.50, 3.50.
i- 50' Kinderwagenkiffen per Stück 60,
Tri. 1;10 '.1-50' î ederlcinenu. Betlbarchent empfiehlt
billigst da« Wiesbadener Bcttfedcrnyaus,Mauergaffe 16.

„ - - - Gelegenheitsrauf . **V>9
Große Betten m. kl. unbcd. Fehlern, Ober-,

Unterbett u. Kiffen zus. 11'/- M. Prachtv.
H"t«lbetten 17-/- M. Rothe AuSstattungs-
betie« 22'/. M. Nichtpass, zahl- Betrag retour.
Dreisl. gratis . (Man.-No.L 4055) F4
A . Itlrschherg . Leipzig 86

Der Wen.WM-Khikatzer
»st so construirt, daß er zum Gebrauch von der
kammartlgen Leiste abgebrochen werden muß, daß
er nicht wieder znrückgelegt werden kann, daher
eine zweimalige Benutzung gänzlich ausgeschlossen
»st. Er bietet in jeder Beziehung eine noch nie
gebotene Sauberkeit. 9146

Allein -Berkanf bei:
Bech er . Bürsten — T oilett cnwaaren.

0 Kirchgaffe 9.

Jetzt ist es Zeit!
Wollen Sie bis Weihnachten Ihre

Syarinthen zur Blüthe bringen , so müffen
dieselben letzt eingepflanzt werden.

Ich empfehle nur l » bestbewShrte Sorten

Pracht - Hyazinthen
in größter Auswahl z» billigsten Preisen.

Auch übernehme , wen « mir Gläser
»der Tspse zugesandt , sachgemäße
«inpffanzung und event. Aufbewahrungbis
Weihnachten, sodaß ein Mißrathen der Zwiebel
vollständig ausgtschloffen ist. 9091

Julius Praeforlns,
NaffauischeS SameuhauS,

3 Bismarck -Ring 3.
_ Teleplwn 91o. 273. _

Holz u. Kohlen d. best. Sechenz. Consum-
vreis. Cr . Walter , Hirscharaben 18a.

Cardinäle
m voller Pracht mit seucrrother Haube , per
Stück nur st Mk. , solange Vorrath,empfiehlt die
Zoologische Handlung von 9192
Jullu « Rraetorln », 3 BiSmarckring 3.

Malzkeime
obzugeben. Näb. Brauerei Walkmühle.  _

ikochbirn. d. zn v. Schwalbachcrstr. ^8, H. 2 l.

Walhalla-Theater
Zum ersten Male:

Die epochemachende

Kunst-Novität.
12 Damen und 4 Herren.

Das vorzügl. Oktoberprogramm:
Trio Besua,
Jean Bayer,
I <a belle Iiorraine

und das übrige vorzügliche Oktober-
Programm. 9177

Heute Sonntag:

Zwei Vorstellungen
Nachmittags 4 und Abendg 8 Uhr.

XXXXXXXXXXXX » »

Walhalla.
Haupfrestaurant.

Heute Sonntag:

Früh- Schoppen-

Frei-Concert
desL Schröter’schcn Kunstler-Qnartetts.

Abend « ab ‘/iS Uhr t 9190

Crr. Concert
des p . dnartetti.

Tornehme Musik. Stürmischer Beifall

XXXXXXXNXXXXXX

Restanrant Zanberflöte,
Xcucaue 7.

Sonntag, den5. Oktober 1902.
Vlenu ä 80 Pf . , im Abonnement 70 Pf-

0 chsen sch wanzsuppe.
Koastbeef mit Bohnen und Kartoffeln.

Dessert.

Vlenu ä 1.20 Mk ., im Abonnement 1.10 Mk.
Ochsenschwanzsuppe.

Roastbeef, garnirt.
Junger Hahn mit Salat oder Compot.

Dessert.

Illenu ä 1.50 Mk ., im Abonnement 1.40 Mk.
Ochsenschwanzsuppe.
Kalbskopf en tortue.
Roastbeef, garnirt.

Junger Hahn mit Salat oder Compot.
Dessert.

Soupers ä 1.20 Mk.
Hecht mit Butter und Kartoffeln.

Kalbsbraten mit Erbsen.
Dessert.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte.
SUamer und ramclicr Apfelmost.

Deutsches Haus,
Hochstätte 22 . Hochstätte 22.

Mein neue« Sälchen , 100 gm groß, schönstes
DeremSlokal in Mitte der Stadt , auch sehr für
Tanz-Unterrichl geeignet, ist noch einige Abende in
der Woche srei. Neues Piano zur Verfügung.

Achtungsvoll Aue , «trupp.

Heidelberger M.
Von heute an:

Süßen Apfelmost.
Empfehle

meine reichhaltige Speisenkarte. Spezialität in Wild
und Geflügel, zu bekannt billigen Preisen.

Creorgf Geyer,
Deutscher Hof. Goldaaffe2 a.

KochgesW li. Speiftljmiü1. Rg.,
Oranienstraße 2.

Mittagstischv, 11—2 Uhr z» 60, SO Pf ., 1 Mk.
und höher, in und außer dem Hanse. Abendessen
von 6 Uhr an.

.T-rnn *» ill ». Martini, Vers. Kochsrau.

Aechtes älornbrod,
volle « Gewicht, Bund -Kuchen u . kleine
Backwaaren ». s. >v. liefert täglich frisch für

Wiederverkäuser

%©tto ’s Mb- u. BlebM-Mbrik.
Mainz.

Hotel zur Krone
Biebrich a . Rh.

Hiermit zur gell. Kenntniss, dass ich seit
Mürz 1899 mein Cafe-Restaurant und Conditorei
in meinen neu erbauten Glai - Pavillons,
direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle vor¬
zügliche Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich
abwechselndenfrischen Speisen nach der Karte

Biners . — Souper «.
W * Reine Weine,IT . offene Biere - '

(Münchener Leistbräu und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundI. Besuch ergebenst ein
B . Miiller -Anthea , Besitzer.

Bundes-Hotel des deutschen Radfahrer -Bund.EnffFniinn*,er neu,rta"teB  *e-
*- IUil | IUilH dec kten Terrasse.
„. . Prachtsäle Sllt - Deutschland,
Ende Kuranlagen. Vorzügliche Biere und Weine.

Täglich offen. — Entree frei.

Ausstellung Düsseldorf.
Besucher erbalten gutes Logis zu Mk . 2.80

tNrt Frühstück bei Lehrer Urfsclier , Nethel-
ftr. 99. 15 Min, v. d. Ausstellnna. F 179

9171
TR. Roll » \aclif ., Carl .Vertz , Anjg.

Kngel . C . Ücker ’Varlif . , Fr . Crroil

Prima Tafelobst,
vorzügliche Sorten und gute Koch- und <
birnen hat preiswerth abzugeben

birsten . ft eilet ftr . 18 , 1 I.

Koch- 11. Tafelobst.
Prima Lagerobff — Winterwaare — als

Gold-, Wachs- u.Champagner-Reinetten, KarmeS
und Madäpfel, nur gepflückte und selbst verladene
Waare, zum billigsten Tagespreis, lade Montag
und Dienstag an der Taunusbahn aus, worauf ich
meine seitherigen Abnehmer und Wiederverkäufer
aufmerksam mache.

Bestellungen werden an der Bahn, an meinem
VerkaufSstand auf dem Markt und Sedanstraße 3
entgegengenommen. 9197

W. Holl mann,
Sedanstraße 3. Telephon No . 564.

Ein Baum schöner Birnen , ein
_ Baum Aepfel sind abzugeben

Jdsteinerstraße 7; daselbst ist auch ein kleiner und
ein größerer Garten für 1903 zu Perm.

Zwetschen.
Heute frische Sendung eingetroffen, 10 Pfd.

eine Mark, bei
Otto Unhelbach , Schwalbacherstr . 71.

Zwetschen
per Ctr. zu Mark 8.50, 10 Pfd . 90 Pf ., sind
Samstag und Montag an der Taunusbahn und
Nerostraße 23 zu haben.

■*\ Müller , Nerostraße 28.
Telephon 2730.

Zwetschen
in frischer Sendung eingetr., 10 Pfund 1 Mk.,
bei_ Christ . Diel «, Grabenstr. 9.

Bevor Sie Ihren Bedarf in
Kartoffeln

decken, verlangen
Sie Preisliste und Proben von

Id erd . Alex «.
Michelsberg4. * Telefon 652.

Aeltestes Kartoffel-
Special-Oeechiift am Platze.

KartoMn, magmim bonnm,
prima haltbare Winterwaare,

lade jede Woche mehrere Waggons aus und
liefere das Malter direct vom Waggon zu
4 Mk. 35 Pf. frei Ilaus, Haiger per
Centn er 2 tlh . t li 1Mt„  gelbe gelbfleischige
2 Mk. 85 Pf., Schneeflocken3 Mk.,
Mäuschen5 Mk., Zwiebeln ctr. 4 Mk.

Ott © Hw li  plbnch . Schwnlbnohfcrstr. 71.
Telefon 2734.

Möbel mrö Betten,
Roßhaar- n. Seegrasmatratzen. Deckbetten». Kiffen,
Tischen. Stühle, lack. u. pol Bettstelle», Wasch- u.
silciderschr.. VerticowS,Kommoden, Spiegel, sämmtl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
, 'i verkaufen. Auch werden alle Tapezircrarbeiten
gut besorgt. 8736
Anton l .elcher 11 n e, , Adclhcidstr. 46

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatt».

Getragene Herren -Kleide«.
_ _ und Paletot , gut erhalten, zu"

verkaufen Karlstraße 10, 1.

Gelegenheitskanf.
Zwei elegante Damenjackets preiswürbig

abzugeben. Näheres  im Tagbl.-Vcrlaa. _ Mu
Seid. u. wollene Damenkleider. Eavcs, Herrn-

kleidern. s. w.  zu verk. Rieblstr. 16. Ecke Herderstr.

Zu verkaufen.
Ein schwarzer Damen -Paletot , eine elegante

seidene Blonse sehr billig abzugeben Emser»
straße 55, Souterrain.

Jünglings -Anzüge , Ueberzieh., 18-jähr.,
Kleider bill.»zii verk. Luisenstraße 22, 2 rechts.

Fast neuer grauer Militär -Mantel zu
verkaufen Jahnstraße 46. 1 r.

Ein d. f. Militärmantel, ein hell,
w — Winterüberziehcr,  schw. Frack u.

Weste f. m. Figur. Näheres im Tagbl.-Verlag.
Sandler ansaeschloffen.  Rd

. Gut erhaltene graue Mililär-Uniform-Mäntel
billia zu verkaufen Philipvsberastraße4, V.

I >'f.-Waffenrock. a. erh.. z. vk. Marklstr. 6. 2 1.
Ein Paar  l . Reitstiefelz. vk. Wöitbstr. 10, S.
Ein sch. Oelgem. bist. ». vk. Albrechtür. 40, 4.

3 « verkaufen:
Schnlgram. b. franz. Sprache v. Ploetz u. Kare».
Präv . s. d. Religionvunterr. V.Gebr.Falcke. 8. Bd.
Ansch.-Unterr. u. Heimatk. V. Dr. Jütting u.Weber.
Kl. franz. Schulgrammatikv. Kühn.
Vorbereitungu. Entw. f. Geschichte.
Vorder, f. Katechismusu. Kirchenliedf. ev. Schul.
Unterricht im Deutschenv. Nowak.
Phhsiku. Chemiev. P . Sprockhoff.
Erläut . deutsch. Dichtung, v. C. Gude. vd . 2 u. 3.

Vorm, b. 11. Nchm. b. 3 Uhr Ad-lbeldstr. V6. 8.
t onver,at !on « I,exlha von Meyer

und Brockhau «, sowie Brehm ' s Thier¬
leben , neueste Auflagen , elegant ge¬
bunden und »ehr gut erhalten, sind billig
abzugeben. 8548

Moritz und MUnzel , WilhelmstruM 52.
Marken!. (750 St .) z. vk. R. Sedanstr. 8. 2 I.
Hundemarke 1902/1903 billig abzugeben.

Näb. im Tagbl.-Verlaa.  Hb
Eine Anzahl gespielter Pianinos , neu

hergerichtet, werden zu billigsten Preisen abgegeben.-
Franz Schellenberg,
_ Kirchgaffe 33 . 8257plltmilAC eine gr. Anz., gebrauchte, gute

lUlllllV - , Instrumente, sehr billig z»
verkaufen pdcr zn vcrmicthen.

Reinricl . Wolff , Wilhelmstk. 30.
Tafelclavier , eleg. Instr ., gr„ mit starker

Tonfülle, pass, für Concert- o. Bereinssaal, wegen
Platzm. bist, zu verk. Näh, im Taabl .»Derl.  He

Ein Linolenmteppich und Läufer billig zu
verkaufen Hochstätte 29.

Möbel u. Betten.
Für Brautleute , sowie znm Umzug « halte

m. Lager in all. Arten Möbeln, Betten u.Polster-
waaren best. empf. Große Auswahl, b' ll. Preise.
»» ilh . Mayer , Möbelschr. u . Laa ., Marktstr .22.

Gut erh. Belt mit Sprungr . u. Roßhaarmatr.
nebst Waschtisch billig zn verk. Feldstraste3. Stb.

Wegen Aufgabe eines größeren Haushalts
sehr gute Möbel, wie: Vollst. Betten, auch einzl.-
Tbeile, Kleiderschränke, Tische, Stühle , Spiegel rc.
billia abzuaeben Wörtbstraße1, P.  rechts.

Gut gearb. pol. n. lack. Möbel, m. Handarbeit,
w. Ersparnißd. hob. Ladenmietbe iehrbill. zu verk.:
vollst. Betten 40- 15» Mk., Bettst. 12- 50 Mk..
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21- 70 Mk.. Spiegelschr.
80- 90 Mk., Verticows(pol.) 34- .70 Mk.. Kom.
26—34 Mk., Küchenschränke 28—38 Mk.. Svrung-
rahmen 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras. Wolle,
Alrik u. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—30 Mk..
Sophas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden21—60 Mk., Sophas u. Auszug¬
tische 15—25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bi»
10 Mk., Studie 3—3 Mk., Sapba- und Pfeiler«
sviegel5.50 Mk. n. s. w. Große Lagerräume,
ffiaene Werkstätten . Frankenstraße Ist»

Zwei gebranehlc Sprmigrakmcnu. einige Tische
billig ,u verk. BiSmarckrina 33. I*h . bauth.

2 Bettst. m.Sprungr. znn.Weftendstr. 24. 3 I.
Nnßb.-polirte Bettstelle mit Svrungrabmen

und o-theiliger Matratze, wie neu, billig zu verk.
Scharnborststraße17, Part , links.

Möbel, Betten, Kleider und Küchenschrank sof.
billia zn verkansen Marktstrane 22, "

<S0Bba und 4 Sessel, gut erhalten, abzugeben
Kapellenstraße 79, 10—11 n. 4—6. Händl. Verb.

Ottomane mit Mognrt , Divan ». Plülch»
aarnitnr billig zn verk. Saalaaffe 16. 8764

lltene« nußb.-pal. Verticowm. Sviegel
und Säulen für 45 Mk. zn verkaufen Bork-
strnüe8. Htb. 2 bei Frerlel »«.

Ein lehr aut erhalt, verstellb. fftnbecf (̂̂ tetlu
pttlt z» ncifaitfen Wall Uferstraße 6,  2.

iftt Röbel
und do, Porzellan sehr billig zu verkansen.

Reinhard Uoerr . Taunusstr . 24
<4!n. . .« Uffct (16. Jahrhunderts

lcllan lMarclini)ioioie vnntcs Meißener Porzellan
z» verkaufe» Rheinstraße 15. 4.  Et.

Kochherde billig verkansen tzrankeustr. 14.
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Ein Büffet , fast neu, billig zu verkaufen
Michelsberg 32, 2 St. _

lGeLdschrank!
mit Tresor , 50 Cmtr. hoher Bücherranm. zu
verkaufen^ riedrichstrake 13._ 8469

Möbel , Kleider- lt. Küchcnlchränke, Bettstellen
u. Tische zu verkaufen Jahnstraße 22, Part . 6720

Ein- u. zweith. Kleider- u. Küchen-
_ _ schränke, lack. lt. pol. Kommode u.

Verticows. Brandkistc, Waschkommode, Bettstellen,
Anrichte,Tische, Nachttische, Küchcnbrettern. Stühle
zu verk. b. Schreiner Thur » . Schachtstr.W. 8075

Zu verkaufen Rheinstraße 92, Souterrain:
gebraucht1 2-thiiriger Eisschrank,

, 1 gr. Badewanne,
. 1 18 □ Mir . yr. Dampfröhrenkessel und

Maschine, 1 Federrolle, Alles ganz billig._
Ein «üchenfchrauk » 1 Chaiselongue,

1 Tisch , 1 Spiegel , 2 Bilder sehr billig zu
verkanken Römcrberg 16, Part.

Wegen Mangel an Raum billig adzugeben:
Ein Küchenschrank mit Glasaufsatz, dito 2 ohne
Aufsatz, 1 Weißrengschränkch., nußb.-lack. Bettst.,
gcst. Strohsack, Matr . u. Keil 10 Mk., sowie einz.
Bettst., eiserne Bettst. 3 Mk., Küchenbretter,
Teppichu. Läufer, 1 Donchebadewanne, 1 Zither,
2 Ziehlampen, 1 Kiliderschl.

20 Hochstätte 28.

Hochfeine KllcheN'EmrichwM
in Pitch stehen billig zu verkaufe» Seerobenstr. 13.

Ausziehtisch, vollst. Bett. Waschtisch. 4 Stühle
u. Doppelleiter billig abzug. Frankenstraße9, 2 r.

Ein Mahagoni -Ausziehtisch mit Einlagen
billig zu verkaufen Albrcchistr. 10, Schreinerei.

Eine Singer-Nähmaschine, 2 Betten, 2Eanape,
18 Billardbälle zu verkaufeu Metzgergasse 33.

Laden-Einr ., best. a. Real, Theke, Schr., sowie
Glark., bill. z. vk. Ellenbogengasse7, 1. l .nng.

Zwei gebrauchte Federrollen zu verkaufen
Wellritzstraße 22. _ °_

Eine neue Federrolle zu v. Stemoasse 26.  8293
Dotzheimerstraße 64a find zwei gut erhaltene

Kohlenkarren preiswerth zu verkaufen.
Zwei Handkarren b. zu vk. Schachtstr. 11, P.
W “ Gutes Adler -Fahrrad und ein

Garde -Fnfanterie -Rock s. Berlin billig zu
verkaufen Wevergaffe 49, 3. Et. , 2- 4 Uhr.

Eleg . Damenrad zu verk. Herderstr. 18, 2 I.
2wci gut erhaltene Herde u. ca. 60,0 qm

Tbonplatten billig zu verkaufen Adolsrallee 46.
Gcbr. .verd Orauienür . 1b, Schlosserei. 8827
Amerik . Ofen , vernick., fast neu, sowie

Waschmasch. , wenig gebraucht, billig zu ver-
kausen Adelbeidstraßc 86, 1._

Ein Amerikaner Ofen , fast
neu, für Restauration oder

Bureau geeignet, sehr billig zu verkaufen.
Ml. »1ich,ne >er . Wilbelmstraße.

Großer Slmerikaner Ofen sehr billig zu
verkaufen Nicolarstraße 8, 1._
, .Ein Ofen » für großes Lokal geeignet, zu ver¬
kaufen Dotzheimerstraße 78, Bart._

elegante Gaskaminösen , wie neu,
b'lllg zu verkaufen. Näheres Hildastraßc 2,
zwischen 12 und  2 Uhr.

Ei» Gasofen , fast neu, und
z~.tr ein  Mllofe « zu verkaufen beiSchlossermenter> „ eh, . Geisberastraße7.

Gasofen,
weiße Emaille m. Gold, wenig gebr., zu verkaufen
Luisenplatz7, 2 r. Anzus. Vorm, von 10—12 und
Nachm, von 2—3 Ubr.  _

1 Mantelofen, 1 gr. Ofenschirm, 1 Pat .-
Schulbank, 1 Ansstellkasten bill. z. v. Nerostr.  29. 1.

Pctrilcnm-Lüster. L'LS"
Oarl Koch . Luisenstr. 15.

I Bersch. Lüstre, Kleiderschrank, Bett, Eanape,
Verticow, Waschkons. bill. zu verk.  Rieblstr. 4, 1 r.

Zu verkaufen:
Eine große Hängelampe. 1 Lustre für Vetrol.

und Kerzen, 1 Salon -Garnitur , Sovha mit sechs
Sesseln, oli>e Plüsch Nicolasstraße  19 . 2.

Elegante Pctroleum .Hängelampe , «in
fast neuer PetrolgaS -Heizofen , sowie eine
noch brauchbare Bettstelle mit Sprung¬
rahmen für st Mark zu verkaufe« Wörth.
straffe 4 , 3, Nachmittags. _

Zwei Drehbänke mit oder ohne Werkzeug
zu verkaufen. Näh. Neugafi, 17._

Zwei Avsclmühlen u. mehrere Keltern
zu verkaufen Dotzheimerstraße 68._

AH verkaufen. Näh. M'ichetsbng
Zwanzig Halbstückfäfter zu

Handlung Rbeinstroße 9l._
verk. Wein-

Tllimcne Packfäffer
u bester Beschaffenheit, auch zu Obsttranrport sehr

eignet, zu 1 Mk. das Stück zu verkaufen,
hampaanerkellerei»Hhniein , Schierstein.

Backsteine, Mantclofeu und
Feldbrand , mit

guter Abfahrt ab Fabrik oder auch frauco Bau¬
stelle zu verkaiifen. 8291
_ U . 1 . Mrlunld «, Moritzstraße 28.

Mehrere Brande Backsteine mit guter
Abfuhr, nahe der Stadt , billig zu verk. Näheres
Platterstraße >2.  8826

Zu verkaufeu auf Abbruch
Pflastersteine , 2 kleine gnffeif . Balkons,
Fenster , Thüren , Jalousieladen , Parquet«
boden u . f. w . Sonnenberge,straffe Ist.

'Wegen Rauiimiaiige! 'ehr billig abzngebeu
prachtvolle Tannen -Vonifören , Fichten und
Zierväume Kapellenstraße67.

Z
uc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dies er Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Warnung.
Für fernere Ereditgewährung meiner abwe¬

senden Frau , Ottilie 8tupp , leiste ich für die
Folge keine Zahlung mehr.

Friedrich Stupp,
_ Blumengeschäft._

Von der Reise zurückgekehrt.
Dr.

Rheinstrasse 31.
Sprechstunden für Frauen:

Vormittags 9—11, Nachmittags 3—4.

Dr. r
wohnt jetzt

Rheinstrasse 15
Frau Ihr . Eigner Wwe . ,

Dentiste.

Zahnatelier
für Frauen u. Kinder.

Bahnhofstr. 9. — Sprechst. 9—6 Uhr.
_ Massige Preise.
Wohne jetzt Friedrichstr. 8.
_ l *li . Renditen , Mastkur.

pEUftEr u: -Putzer, wohntSckNvalbacherstraße 7.

WiMrilstlg« taimann
sucht sich an solidem, gut rcntircnben Unternehmen
in Wiesbaden oder Umgebung aktiv zu betheiligen.
Gefl. Angebote unter X. * . ?oo postlagernd
Wiesbaden. F181

Großbrauerei
sucht tüchtige Wirths-

für ein Lokal in Rüdest,eim per
T-r TTllv Mitte Novemberd. I ., event. früher.
Offerten unter J . S . 40185 an 1». Frenz
in Mainz. _ (No. 40185) F26

Vertretiuiz oder Uliole
kaufm. Branchen, des. für d. Baugewerbe zu über¬
nehmen gesucht. Offerten unter V. w . 4 « o
an den Tagbl.-Berlaa._

Welches anspruchsl. eins. Frl.
, , v. gutherzig, bescheid. Eh.

wäre geneigt, m. ebensolch. einsam. Frl . zw.
Gründung e. gemeiiisameii Existenz bekannt zu
werden. Offerten unter M. 1». »so an den
Tagbl.-Verlag._

Zu Pensionszwecken
Billa von 12—15 Zimmern in bester Kurlage
zum 1. April gesucht. Offerten unter
'«*. II . 348 an den Taabl .-Verlag.

Welwcr Häusermakler hat Reflectantcn für
solidest, nicht auf Sveculatioii gebaute

Billa in Auerbach(Hessen),
welche Wegzug? b. preiswerth zu verk. Offerte»
unter 8 . 1, . 2 .14 an den Tagbl.-Verlag

Wer diScontirt oder kauft 14,ouo Mk. m
vier Drcimonats-Wcchiel» mit 1100 Mk. Nachlaß,
ev. auch getbeilt, da Caffa zu pünstigeni Geschäft
benöthige. Offerten unter 4 . s . 361 an den
Tagbl.-Verlag._

Kgl. Theater.
Ein Viertel Abonnement X,  2 . Pargnet,

Mitte, abzngeben. Näh, im Taabl .-Verlag. Ng
Abon. S , Kgl. Theater, l . Rangg., llteibc 1

recht« No. 4. ' /», adzugeben. Näh. Nbeinstr. 53. 2.
Für Kgl. Theat. s. 2 Achtel Abonn. 2. Park.

Abicht . Hochheima. M.
Ein Viertel oder ein Achtel AbonnementA,

1. Varket, grsncht Lurembnrgplatz3, 8.

Privat -Mittagstifch.
Wer verabialgt oder errichtet solchen für sechs

Berfonen nach Tbllringer — Norddeutscher Art?
Offerte» an w . .Tleyer , PhiIipp»bergstraßt' S5.

‘Guter Privat-MittagStisch wird gesucht.
Offerten „nt. l ». 8 . » « 3 an den Taabl .-Derlag.

Tlusverkauf wegen Ausgabe. OZarnirie Hüte,
ächte Strauß - u. Fant .-Fcdern, Formen, Sammet,
Seide, Neubeik in Besatz u. Spitzen enorm billig.
Hüte w. clcg. aufqarn., Zuthat angen. X. Stopp,
Zimmermannstr. 6, V. 1 I., früher Dotzheimerstr.

Pianino billig zu vermiethen. Mainzerstr. 2.
Vermögens -Verzeichniste, Abtheilnngen.

Vormundschaft? -Rectmungen, RechnnngSarbeiteu
sonstiger Art fertigt sachverständig und billigst
MJibns . Gerichtssckr. a. D., Gustav-Adolsstr. 14.

M., a. schriftl. Arbeit., Budlsüdr. rc. vertraut,
s. Beschäft., Büreau od. s., geq. mäßige Bezahlung.
Gute Zeugnisse. Nab. Metzgergaffe 14, Hinterb. 1.

Elektr. Klingelanlagen , HauStelevbone,
sowie Reparaturen werden promit und billigst
aurqesübrt. Uvr. 8cl >» »ch . Herrngartenstr. 12.

Elektrische Schellenanlagen , Alorm»
einrichtungen gegen Diebe, sowie Telephone
legt fachgemäß und billig an

lt . Welior . Oranienstraße 3.
Reparaturen an Nähmaschinen aller

Systeme prompt und billig.
Adolf Hnin „ f . Mechaniker, Saalaasse 16.

Junger selbstständ. Schreiner übernimmt
Arb. irgend welcher Art. N. im Tagt I.-Berl. Nn

Poliren , Mattire» aller Möbel u. Instrumente
Parkettwichsen und Reparaturen billigst. Barl ».
Bleichstraße 27 lt. Frankrnstraße 13. 7785

Alle Polllerv. TapeM-Arbeitev
werden prompt u. billig in n. außer dem Hanse
anraeführt. ! »>, . Vor -t . 23 Römerberg23. 8256

Alle Tapezirerarvetten werden prompr n.
bill. aiirgcfübrl 8737

X. I eiclier . Adelbeidstraße 46.
werden nach der neuesten

WrtOTlCtflCr Mode und elegantestemSchnittzu den billigsten
Preisen angefertigt. Große Answahlvon Neuheiten
in deutschen und englischen Stoffen.fk Friedrichstr. 36,jt»-« Gartenb.1.
Früher 12 Jahre Zuschneider in ersten Häusern
von Hamburg, Bremen. Cöln und in Wiesbaden

bei Herrn «anheimer.

Herrenkleider-SLlmL
gut besorgt Sedanstraße 6, Vdb. Part.

Flickschneider empf. sich billig in und außer
dem Hanse. ISärwoir . Metzgeraaffe8 (Reul).

G. Krauter, Damenschneider,
Nerostraffe 23 , 2 St »,

empfiehlt fick zur Anfertiguna von

Costnmcs, Jaqnetts, Mänteln.
Modcrnifiruna wird angenommen.

Durchaus perf . Schneiderin sucht noch
Kunden. Manergasse 14, 1.

Costümc , Haus- und Kinderkl. w. elcg. u.
aut anaef. Kellerstr. 11, Gib. 2 St . r.

Tücht. Schneiderin u . Modistin empfiehlt
sich in u. außer dem Hanse. Sedanstr. 11, Part.

Eine Ääberin empf. sich zum Ans. v. Wäsche,
sowie*. Ausbiss, der Kleider per Tag 1.20 Mk.
Näb. Aorkstraße 13, Vdb. Mans. r. (Blückerplotz.)

.Hüte w. eleg. garnirt Oranienstr. 56, H. 2 r,
daselbstw. a. Stranßsedern gewaschenu. gekraust.

Modes.
Langjährige 1. Modistin empfiehlt sich im

Neuarbeiten , sowie Aufarbeiten älterer Sachen
nach den neuesten Modellen. Porkstraße 13,1.

P Weiß'ttck. emvr. s. Bertramstr. 18, P . 903L
Ntonogrammef. Ueverz., alle Bunt- u. Gold¬

stickereiw. sch. u. b. besorgt Karlstraße 1. 3 lks.

KWMftdkl»- !!;.W7 .'Z.' KL
Färben ». Krausen v. Boas , Fächern u. Touren.
Verarb. dir. roh. Naturfed. W. Sommeriad-
Dienstbach , Neuaaffe 18/20. Gearünd. 1881.

Unterzeichneteempfiehlt sich im Federrr«
reinigen in u. nutzer dem Hause. 8819

Lina 1,8 Mer . Steingasse 5.
Bettfcder » w. d. Dampfapparat gcr. bei

Frau Klein . Sllbrechtstraffe30 . 9053

Lassen Sie ÄÄ ««
BettfedernhauS , Maucrgaffe 15, mit neuester
Bettsedern-Reiniqiinasmaschine reinige».

Eine durchaus perf. Büglerin wünscht Herrsch.-
Kunden. Näb. Bismarckring 41, Svcnalerladen.

Wäscherei, S .SMS
besorgt Roonstraße 16, 1. Stock links.

Spitzen , ächte und imitirle, Häubchen,
Feder» , Handschuhe re. werden sorgfältig
gewaschen. Putzarbeitenaller Art.

Anna Katerban . Nerostraffe 10, 2.
Handschuhe werden schön gcwasdie» und

gefärbt bei S-' rilz Strensrh . Kirchg. 37. 7929mm issT-s
Wäscherei und Gardinen - Spannerei.

Hloll -II » a»on «r. Oranienstraße 25. 8820

Gllrhinen-Spaiinerei
Oranienstraße 15. Htb. Part . 8818

Gard.-Wäsctiereiu. Spannerei Römerberg 38.
Gardinenspanuerei , d. F . ik) im» 40 Pf.,

id . schnell n . tadellos bei . Feldstraße 13 , Htb . 1 l.
Mainzerstraße70. P ., wird Wäsche znm

Waschenu. Bügeln anaenomiiien. Eigene Bleiche.
ŝ riseiirin empf. sich Saalgasse 3’̂ , .'Ott). 3 r.
Acltcre tüchtige Friseuse , die längere

Jabre im Abonnement frisirt hat, wünscht Damen.
Rbeinstraße 81, Vdb?. 3 lks.

Friseuse s. noch Kundenb. billige» Pre>,cn.
Michelrberg 21. 2 I.

schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
J.  liulil , gepr. HeilgehUlfe, Weh erg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
auch ausser dem Hause, Telefon 2799. 8131

Junge Dame
empfiehlt sich zur Kingernasteipsi.
(Manienrei . Eleg .Ausf . Getsberg.
strafteI« , P. _ __ _

Äame emvfiehlt sich in
Manicnre und Pedicure.

Sprechst. von 10—12 Vorm. u. von 2—5 Nachm.
On parle frangais. Geisbergstraffe 8 , Part.

Damen^ -̂ w . „ . tretest Rath u.
Hilfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
lt . II . 588 an den Tagbl.-Verlag.

S chnelle Hülfe in Frauenleiden.FrauReilicke , Heb., Berlin SW . .
_ Lindenstrasse 111 v. 1. F11-.

ffinh erd, g. Pstege. Moritzstr. Htb. 2*L
Ein Kind wird für Eigen angenommen

gegen Vergütung oder in Pstege. Offerten unter
« . « l. 271 an den Tagbl.-Verlag.__Von der
Reise zurück.

Die berühmte Phrenologie.
Durch Kopf und Hand.

Helencnstrasse 13 . 1.

Geld-Darlehen
für Personen jed. Standes zu 4, 5, 6°/o gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
effectuirt prompt und dircrct
Karl von llerecz . handelsger. protok. Firma,

Budapest Will , Baroßgaffe 105.
Retonrmarke erwünscht! _ _

lHarlohno oiebt Selbltgeber reellen Leuten.
PUUeyM Hicu . rh . Berlin NW.,

WilhelmSbavenerstr. 83. Rückporto. F112

Herr
mit aesctzl. Pension v. monatlich 300 Mk. sucht
ein Darlehen v. 250 Mk. gegen Wechselu. hohe
Zinsen auf 3 Monate. Gef. Offerten unter
Z . K . 353 an den Tagbl.-V-rlaa erb.

kin imer Kmi>
würde ich sei», ganz gewiß! Einsam wandere
abseits d. breit. Heerstraße d. Lebens u. vielleicht
begegne ich doch ein. edle», gold. Herzen m. gleich.
Sehnen u. Hoffen. Zuschriften nur a « S d.
Gesellschaft erb. n. « . C. 4 postl. Hannover.

Herrathsparthien
ieden Standes vcrm. discr. u. reell Frau 8ohI.
Frankfurt a M ., Bornheimerlandstr. 2,2 . F51

o Hciraih vermittelt Büreau
Krämer , Leipzig , Brüder-

straße 6. Auskunft gegen 80 Pf.
Achlbaren Herren,

- - , ♦ gwenn  auch ohne
Vermmien, werden Damen mit größerem
Vermögen nachgcw. Send. Sie vertrauensvoll
Adr, an Fortuna , Berlin » .W . 19, F112

Gemüthliches Heim!
Geb. Dame , in den 30er I .. kath. , guten

und heit . Charakters , perfect in Küche und
HauS , häuslichen Sinn »welche fließend franz.
spricht, musikalisch, mit guter Aussteuer und
»00 Mk. baar , sucht die Bekanntschaft eine«
älteren soliden Herrn » kath . , nicht u . 40 I .»
in sicherer Lebensstellung , Wittwer nicht aus¬
geschlossen, zwecks Heirath. Nur ernstgemeinte
Offerten wolle man unter Chiffre 11. 8 . 8 « o
an den Tagbl.-Verlag senden. Anonym »wecklo«.

Heclia . Weitzl Du nicht, wo ich hin kann?
Komm wieder, nimm mich mit.

iCEinf Kondrr-AuSgabe des„ArbritSmarit des Wiesbadenercagblatr- erscheint am Borabend eines jeden AuSgabelagSim
Berlaa, Langgakse 27, und enthält ikdeSmal alle Dienstgcjuche
und Dienitangebote. welche ln der »ächftericheincnden Nummer
de» »Wiesbadener Tagblall " zur Anzeige gelangen. Bo» b Ubr
ui Verlauf, da« Stück b Mg., von n Uhr ab auberdem
imentgeltliche Eingchknadme. — Bei Ichriftlichen Offerten
empfiehlt ei sich, nicht Lriainal -Zeugniffe. iondern deren Ab-
ichrifien beizufügen; für Wiedererlangung etwa bcigelegtrr
Original - gengniffe oder sonstiger Urkunden übernehmen >oir
keinerlei Bewähr. — Offerten, welche innerhald t  Wochen »ich»

sind, !abgcdolt worden i , werden »»eröffnet »ernlchlet.i

3
ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter oieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt».

Weibliche Versoiren. die Ktellmtg
finde«.

Gesucht eine geb. kath.
Dame (nicht unter 30 Jahren ) zur Gesellschaft
und Führung des Haushalts einer j. Dame in
Oporto . Eintritt Ende Oktober. Offerten
unter 1». N. 368 an den Tagbl.-Verlag.

Papierhandlung
sucht eine jüngere Berkäuferin und eingräulein für Koste und Buchführung»ffertcn u. lV. >•- 331 a. d. Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin
für Lebensmiltel-Branche gesucht.

O. Up. %%r.  Ntinvanke , Wiesbaden,
Schwalbacherstraße 49.

f^ uiikootiuit Eine branchekundige Ber<
känferin (Sprachkenntnisie

erwünscht) wird gesilcht von O. Hiea.
Uleherech , Wilbelmstraße 12. 1.

Angcüciide Verkäuferin
gesucht.

F . Werson,
Wilhelmstraff «.
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III Aushülfe.
HM a,l 9« Käsc-Lpezialgesch

rn « V " Ä  Marktstr . 23.Nnacft. Verkäuferin und ein Lehrmädchen
pffucnr. ©itol. Mngazin, ÎVefpnor.

. . Tüchtig« perf. Rockarbeiterinnen
bei hohem Lob» sofort gesucht.

Wilhelm Wemmer,
Wilhelmstraße 48.

l
MU- TaiNerr- und Rock- Arbeiterin , sowieZnarveiterin sucht sofort
M „ 8rau « . WUzache, Schulberg 21.
So ^ttoe Ro ckarb eiterinnen sofort gesucht

Taunusstraße9. 1 rechts
Rähmävche« «W .S ""-
Junge « leidermacherinund Lehnnädchen

gesucht Schwalbacherstr. 45, 2.
Rock-, Taillen»« . Aermel.
arbeiterinnen sofort auf

dauernd gesucht. A. I.eister -Roda *,
fofortfßen Eintritt und für dauernde

Beschäftigung suche tüchtige selbstständige Rock»
und Taillenarbeiterinnen g.gute Salarirung.

Kl. Mayer . K. K . Hoflieferant,
_ _ „ B .-Bade».
Vorstellung Samstag Vormittag Dotz-

heimerstraffe 17, 1.  Et . , in Wiesbaden.

Persecie TailleNrbeilerinoen
gegen hohen Lohn und Jahresstellunggesucht.

« . August , Wilhelmflraße38.

Geübte TaiNenarbeiterin für dauernd gef.,
auch k. j. Mädch. d. Kleiderm. «. Znschn.
gründl. erl. Fr. Horm, Saalgaffe 8.

Geb. Mädchen (14- 15 I .) für
Handschuhgeschäft gegen 23er-

flutuiig in die Lehre gesucht. Gef. Off. unter
Mi. 8. SSL an den Tagbl.-Verlag.

, Lehrmädchens& ÄflS
gesucht. 8 . Hlrschfeld , Langgaffe 2.

Sol. Lehrmädch. z. Kleidermach. ges. Röderstr. 7,8.
Mädchen können Kleidermachenu. Zuschneiden

gründlich erlernen. Kirchgaffe 17. 1 St.
Lehrmädchenf. Schneiderei ges. Franken.straffe3, 2. °
©in Mädchen kann Kleidermachen gründlich und

unentgeltlich erlernen Jabnstraße9. Gth. P.
^ta»§,H«mädch<n z. Kleidermachen, desgleichen

eine Beiarbeiterin per sofort gesuchtMarktstraße6, 2 links.
Mädchenk. d. Kleidermachen erlernen.

A . Debui , Damen -Confection , Langgaffe 23.
Häuslich erzogenes Mädchen aus guter Familie

als HauShaltungSflützeund Gesellschafterin
gesucht. Anerbietungen mit Lebenslauf(Ang.
d. Ausbildung) u.Anspr. unt. *\ W . \ . 40 &
an Rudolf Mou <>, Frankfurta. Bl. F112

Aelt. Fräulein , w. kochen und jede Hausarbeit
selbstständig verrichten kann, als Haushälterin
von alleinst. Herrn z. 15. Okt. ges. Gefl. Off.
unterH T . 384 an den Tagbl.-Verlag.

Nach Mainz gesucht
eine tücht. Köchin

bei hohem Gehalt.
Frau Münzer , Rheinallee 17.

Köchinnen in Hotels, Restaurants,
W4444JV Pexffonen und Herrschastshäuier,

hohes Gehalt, Kaffee- und Beiköchinnen, Kinder-
fräulein, eine Kindergärtnerin1. u. 2. ©laste,
angeh. Jungfer, bessere Stubenmädchen. Zimmer¬
mädchen, Büffet- u. Servirfräuleiu. eine Ver¬
käuferin in Schweinemetzgerei, Kochlehrfräulein,
adrette Alleinmädchen, Hausmädchen, Allein-
mädchen nach Metz, ©oblenz, Hausmädchen nach
Kölnu. tüchtige Küchenmädchen, hohes Gehalt.
Fra« Lina Maürabenstein,

geb. Dörner,
Stellenvermittlerin, Mauergaffe 8.

2885 Telefon 2558.
50- 60 Mark monatlich,

»4 v440 4II , Büffetfräulein , Haus- und
Kuchenmadchen sucht

Genfer Verein» Webergaffe 3.
.S -ttrfl «» für Herrschaftshäuser Köchinnen,
W4l44fv bestere Alleinmädchen Frau Elise

Eun « . Stellenverm ., Ellenbogengaffe7, 1.
Kräft. Küchenmädchen gesucht Tannusstr. 15.
Hausmädchen, das perfect näht. z. 15. gesucht

Taunusstraße 11, 8.
Schulberg 18 «in in allen Hausarbeiten

erfahrenes williges Mädchen fof. gesucht.
für bürgerlichen Haushalt

wIHvUlvIl gesucht Schwalbacherstr. 71.
Ein reinl. Mädchen, da« bürgerlich kochen kann

ges. Langgasse8. Frau Hllller.
Gesucht

anständiges reinliches Alleinmädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann. Antritt bald oder
15. Okt. Mit guten Zeugnissen zn melden
Mainzerstrabe 54, 2. Nachmittagsv. 3—5 Uhr
oder Abends nach7 Uhr.

Hausmädchen SÄM:
©Tnj. reinl. Mädchen ges. Schiersteinerstr. 1, P . l.
Ein tüchtiges Mädchen, das etwa» kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht, baldigst
gesucht Bachmayerstraße 12.

ein in der feinbürgerlichen Küche durch-
©v "* aus erf. Mädchen, welches dieHauSarbeit

übernimmt, von led. Herrn gesucht. Näherer im
Tagbl.-Verlag. Mv

Braves Mädchen auf gleich gesucht Adlerstraße 37.
Hausmädchen 4WS

bügeln kann, wirdgesucht Parkstraße 19.
Ein selbstständige» Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht Bülowstraße 18, Laden.
Srtf ein brave« Alleinmädchen

VUtye )0U  Kapellenstraße8, L

Wiesbadener  Tagblatt (Morgen-

Tüchtiges Alleinmädchen
w. f dauernde Stell, auf 15. Okt. in Pens. ges.
Vorst, v. 2—4 ». 7- 8 Elisabetbenstraße 11, P.

Alleinmädchen,
welches fein bürgerlich kochen kann, gesucht zu

zwei Damen Adolfsallee 39, 1.
Ein starkes Mädchen für Küche und Hausarbeit

auf gleich gesucht.
Muckerhöhle. Goldgaste 21.

Braves und williges Mädchen gegen guten Lohn
ioiart ge sucht Stiftstraße 16.

Gin kräftiges Mädchen gesucht
Schwalbacherstr. 9, im Laden.

Mädchen für Haus- und Kückenarbeit gesucht.
Schiemann , Adolssallee 53.

etnfacöe« fleißige» junges Mädchen
gesucht Moritzstraße 56, P.

51«» Mädchen,  welches kochen kann und
44444111 Zeugnisse besitzt, zu kleiner

»ymnilie gesucht. Dotzheimerstraße 8,1.
Junges Mädchen» am liebsten

, vom Lande, ges. Herderstr. 81, 2 r.
Tucht. Mädchen sof.  ges. Mauergaste 19, Bäckerl.

Alleiumädchen L.S
für kleinen Haushalt gesucht Gr. Burgstr. 13, 2.

Ei« Zweitmädchen, welches schon in Stell,
war» wird z«m 15. Oktober o. 1. Nov.
gesucht Nerobergstraffe 20.

tin tüchtige« reinliches Allein«
4z- 4-f444404 Mädchen für kleinen Haushalt

Kaiser-Friedrich-Ring 60,1 l.
Erfahrenes Kindermädchen mit guten

Zeugniffen zu einem kleinen Kinde ges,
auf 18. Oktober Friedrichstr 16» 2.

Ges. unili. AIIeiMicheii,
Welches gut bürgerlich kochen kann, zu kleiner
Familie bei gutem Lohn. Eintritt sofort. Mit
guten Zeugniffen zn melden Jahnstratze 44, 1,von 2—5 Uhr.

Mädchen gesucht Adelheidstraße37, Part.
Ordentliches Mädchen» welches auch etwa« zn

kochen versteht, gesucht Emserstraße6, Part.
Gesucht best., gut empfohlenes Alleiumädchen»

welches zu kochen versteht. Nerotbal 17.
Ordentliches Mädchen für Hausarbeit gesucht,

Restauration Lustig -. Herderstr. 24.
Ein durchaus zuverlässiges Mädchen,

das kochen kann und alle Hausarbeit versteht,
wird in kl. Haushalt auf Mitte Oktober gesucht.
Nab. Schützenhofstraße 11, 1. bis 4 Ubr.

Br. Alleinmödch. zu 2 Pers. ges. Goethestr. 1, 8 r
Zur Aushlllfe eine reinliche Frau oder Mädchen

gesucht Friedrichstraße 23. Goebel.
El» ordentl. Mädchen, da» jede HauSarb. versteht,

*»m 15. Okt. gesucht Bierstadt, Wilhelmstr. 6.
IU- Tüchtiges AlleinmädMen» welches
bürgerlich kochen kann, zum 15. Oktober gesucht
Kaster-Friedrich-Ring 3, Parterre.

Eine Wärterin gesucht. Nähere«
HMDp Kuranstalt Nerothal, Zimmer No. 2.

Zwei bis drei Mädchen, welche das Bügeln
gründlich erlernen wolle», gesucht.

J.  Hiel , Schwalbacherstraße 27, M.
E>" tucht. Waschmädchenf. d. ges. Drudenstr. 7.

uir Dienstagu. Mittwoch ges.
<VU | Uj| UlU Albrechtstraße 31.
©in Waschmädchen gesucht Römerberg 30, Hth. 2.
pickst. Waschsr. auf dauernd gei. Wellritzstr. 32,1.
“V Monatsfrau oder -Mädchen gesucht

Moritzstraffe 51, 3.
Ehrliches MonatSmädchen Vorm. ' .W—'/'H

ges. bei Schan - e . Friedrichstraße8, 2 St . ,
Monatsmädchen gesucht Karlstraße5, 2 links.
Rlllllonatrmädch. ges. Kaiier-Friedr.-Ring 15, 3.

Eine in allen Hausarbeiten erfahrene
tüchtige anst. Monatsfrau von

8'/-—11'/, Morgens und von 2—5 Ubr Nach¬
mittag« gesucht. Lohn ohne Beköstigung 20 Mk.
monatlich. Anmeldung Sonntag zwischen2 und
6 Ubr Kapellenstraße 38, 1.

Monatsfrau auf 1 bis 2 Stunden Morgens
gesucht BiSmarckring 24, Part , links.

Reinl. Monatsfrau gesucht Morgens 2 St . u.
Mittag« von 1—3 Adolfstr. 16. 2 r.

Monatsfrau gesucht Jahnstraße 42. 2.
Monatsfr. Morg. v 8- 11 ges. BiSm.-R. 12. 2 r.
Tüchtiges MonatSmädchen für tagsüber gesucht

Helenenstraße 27, Lade».
Weckfrau gesucht Bismarck-Rina 8.
Wecklrau gesucht Goetbestraffe 1«._

Laufmädchen
per sofort gesucht. Lohn 20 Mk.

Theodor Werner,
Webergaffe 30, Ecke Langgaste.

Ei» braves Mädchen oder Frau zwei Stunden
Morgens für häusliche Arbeiten gesucht See-
robenstraße 26, 1 links.

Junges Mädchen für leichte Hausarb. tagsüber
aei. Voriust, Vormittags Kirchboksgaffe7, 1 l.

Auslauf -HL" sofort
»lim » » er , Langgaste 25.

Laufmädchen pr. sofort gesucht.
». « »1 »» . Putzgeschäft. Schwalbacherstr. 29.

■JW 'ifc Junges sauberes Mädchen für
W"ym „ tagsüber f. leichte Hausarb.

gesucht Rhen,straffe 60, P art.

Mädchen gesucht für die Binderei und als
Ausläuferinuen. Nackzufragen Vormittag« von9—11 Ubr im Blumenladen von

A.  Weher & Co . . Wilhelmstraße 4.

Mädchen zum Flaschenspülenges. Sedaustr. 3.
Tüchtige Falzerinnen gesucht Moritzstr. 27,Druckerri Plaum.
Junges Mädchen aus achtbarer Familie gegen

Wochenlobn ges. W Mpindier . Bärenstr. 7.

Weibliche Personen , die Stellung
suchen.

T. Frl., i. a. Büreauarb. sowiei. Berk, bewand.,
sucht Stell, gl. welch. Br., übern, auch Fi iale.
Offerte» u. H , 14. Langgasse7, Kaffeegeschäft.

Reisebegleiterinnen. Gesell¬
schafterinnen,Erzieherinnen,
Hausdame,Haushälterinnen

, Fräul. zur Stütze, Kinder-
fraulein, Kinderpflegerinnen, persecte und angeh.
Jungfern, best. Slubenmädch., adrette Zimmer¬
mädchen für Hotel und Pensionen, Büffet- und
Servirfräulein. perfecte HerrschaftSköch., tüchtige
Restaurationsköch., adrette Alleinmädchenu. f. w.,
ferner jeder Branche für ins Ausland.
Frau Firm Wa1lra1renstein>
gebt Römer , Stellen - Vermittlerin,
Mauergaffe8. Telephon 2555.

Geübte Stenotypistin,
letzt,n kaufm. Bureau tyätig, sucht baldigst Stell.
Off. unter Ml. Hl.. Ri-hlstraße 20, 1.

^unsereC- mptoiristiu sucht unter bescheidenen
Ansprüchen sofort Stellung. Offerten unter
MV. o . 80 ? an den Tagbl.-Verlag.

St . zum 15. Okt. in
W44lfs  yri einem Geschäft, wo keine

Branchenk. erforderlich ist. Offerten erbeten
postlagerndL. i « o . Idstein im TaunuS.

anst. Frll. 22I . alt, sucht Stelle
^04101 w als Ladnerin in ©onditorei od.

Butter- u. Käseaeschäft. Walramstr. 27, Laden.
I . Pariserin (Robes ),

perfect im Taillen-Aufstecken und Anprobiren,
wünscht Stellung als Stütze des Prinzipal« per
Ende Oktober. Offerten unter A. Mi, 865 an
den Tagbl.-Verlag.

Empfehle tüchtige Haushälterinnen, Jungfern,
4 -̂2'/--jäbrige Zeugniste, franzöi. fvr., bestere
Stubenmädchen,'Alleinmädchen für kleine Fam.,
mit 5-jährigen Zeiianisten.
Frau MCI«■»- Müller,  Stellenverm. seit 1886,

Ellenbogengaste8, 1. Telephon 2666.
Perfecte Köchin mit langjährigen guten Zeng-

nisten sucht Stellung. Geisberqstraße5, 2. Sr
Perfecte Köchins. Kochausb. Maueraaste 14, 2 l.

rtffttlt perfect, f. Ausb.-Stelle. Näh
<ck4v44I«44, Waldstraße 36; zu fpr. Vorm.
Eine tüchtige Hotelköchin sucht Stelle auf

gleich. Näb. Friedrichstraße 12. Hth. 2 St . l.
bei Herrn WaUraf.

Empfehle fein bürgerliche Köchinnen und solche als
allein mit vorzügl. zweijährigen Atteste», sowie
eine_  große Anzahl gediegener best. Haus- und
Alleinmädchen, d. etwas kochen, auch prima
dreijährige Atteste. Frau Hüller , Srellen-
vermittl.. Seerobenstraße4. Souterrainladen.

Jg . Wittwe, w. i. d. f. bürgert. Küche, sowie in
j Hausarb. u. i. Näb. durchaus bew. i., i. tags¬
über Besch., o. a. Stütze, o. z. selbM. Führ. e.
kl.Hh., g. a. n. ausw. N. Nerostr.41,43, Frtsp.r.

Empfehle tücht. Alleiumädchen, Zimmer- u. Haus¬
mädchen, Haushälterin, Jnngfer m. g. Z. Frau
«II »« Lau «. Ellenbogengaste7, 1. T. 2363.

MiidKmhcim,
best. Hausmädchen, Zimmermädch., Alleinmädch.,
g. b. Köchinnen. P . Geisser , Diakon.

Fräulein sucht Stelle z» Kindern per sofort.
Nähere« Albrechtstraße3, 1.

Ein Mädchen sucht Stellung als Allein¬
mädchen. Näh. Heleneustraffe 26» H. 1.

Ein ält. zuverl. Mädchen, welches die
feinb. Küche durchaus versteht, wünscht bis zum
15. Oktober Stelle. Näh. im Tagbl.-Verl. Mx

Mädchen, welches gut näbeu
VvlIHvy  und bügeln kann, sucht Stelle

al« Drittmädchen oder zu Kindern. Zu erfragen
Wellritzstraße 41. Turnhalle.

Best. Mädch., w. d. Naben erl. bat, in Hausarb.
bew. ist, s. Stelle in kl. best. Haush., wo Gel.
oeb. w.. b. Kochen zu erl. N. t. Tagbl.-V. Mc

Arbeitsnachweisf.Frauen.̂ Ä"
Abt . II As Kinder ©],, Wärterinnen , Bonnen,
Stützen,Haush Sit.,Erzieher.,Gesellsoh.,Pfleger.,
Jungt ., Yerkäuf., weibl. Angestellte, Spraehunt.
»s Hotelpersonal u. für Pensionen.
Cs Cenlriilstelle f . Hrankennfle « .
unter Zustimmung der zwei ftrztl. Vereins.

4s Riew »tl >ot . ii. Arbeiterin . 9127

Ein gcbild. Fräulein mit mnnterem
heiterem Temperament, mit prima Zeugn.,
sucht Stelle zur selbstständigen Führung
einer Haushaltung. Zu erfragen Nhein-
straße 48. 1 St.

Gebildetes Fräulein,
durchaus erfahren in feiner Küche erster Häuslich¬
keit, wünscht zur gewistenb. Leitung einer solchen
Stellung oder als Kochfräulein. Gut. Offerten
unter M. s . Lehrstraße 11.

Gebildetes Fräulein sucht Stellung
lMWff al» Stütze der .k>a»rfra» oder äbn-
liches Engagement. Gefl. Off. u. C. T . 377
an den Tagbl.-Verlag.

Best. Hansmädch., das g. bügelnn. servirenk., s.
St i l. Herrschaltsb. N. Oraiiienstr. 32. P . l.

Gebildetes Fräulein,
welche» im Nähen, sowie in allen Arbeiten
bewandert ist, wünscht passende Stellung,
gebt auch in» Ausland. Näheres Ellenbogen¬
gasse7, 1 St.

Ein gut empfohlene« Mädchen vom Laude
sucht Stelle. Näh. Emserstraße 7.

T. M. s. W.- ». P .-B. N. Körnerstr. 2. H. 1 r.
G. emvf. Mädchs. b. Misst. Hirschgraben6, 2 r.
^rau i. W.- u. Putzbesch. Walramstr. 12, V. D.

rau s. Wasch- od. Putzarb. Adelheidftr. 89, H. 1.
!öasch- n. Putzfraus. Besch. Wellritzstr. 51. 3 r.
I . Mädchens. tagsüber Stelle. Karlstr. 28, H. D.

Zur Bearbeitung der Haftpflicht-, Unfall-
und Lebens- Versicherung sucht eine alte
Gesellschaft einen routinirten

Reisebeamten
für Wiesbadenu. Bezirk. Großer Agenten¬
netz vorhanden. Stellung dauernd und gut
dotirt. Gefl. Offerten unter W . 8. 373
an den Tagbl.-Verlag.

Ein junger Schrerver mit schöner Handschrist
auf Anwaitsbüreau qes. AdolfSallee5, Part.KM-Vertreter.

Ein große« Weist- u. Graukakktverk an der
Lahn sucht für Wiesbaden und Umgegend einen
in Baukreisen gut einqefghrten Vertreter.
Angebote suh W. V. 877 an den Tagbl.-Verl.

(C MllNliä der Herrenmode-Branche ges,
14.UUUUI» Werner , Wilbelmstr.

Ein junger Zeichner ges. August lehaeffer,
Jnstallationsbüreau für Elektrotechnik, MeS-
baden, Saalgaffe 1.

MU- Architeeturzetchner gesucht. Offerte,
unter I». « . 345 an de» Tagbl.-Verlag.
Tägl . 10—2# Mk.

»erb. Herren jed. Berufs d. Vertrieb sensationell.
Gebrauchsartikels. Näheres durch E5

Wald . Froese , Elbing.
Schlosser «es. Po « 12—1

'4$ 4M4| | vv  oder vo» 7 Uyr ab. Räh.
im Tagbl.-Verlag. Np

Schreiner (ein Bankarbeiter, zwei Anschläger)
^sofort gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 71.

Ein Maschinenschreiner für Bandsäge gesucht.
4 . C . Hissliner . Kapellenstraße 7.

Tüchtiger TchreinergshiUse ges. Roonstr. 19.
Glascrgehülfe gesucht Adlerstraße 9.
Tüchtige Glaser «****.

TI ». Hetterich . Schlachthausstraße 12.
Gesucht ein solider Bleiarbeiter iür Kunst¬

glaserei. 4 . A. Schiller , Mainz.
IMjlp ^ Tücht. Hotekküfer und Oificier
■V nach Düsteldorf und zwei junge
Köche sofort gesucht.

Genfer Verein, Webergaste 3.
Tüchtige Tapezirergehülfen(Aushülfe) sucht

Adolf Hölb , Tap ., PhilippSbergstr . 89a , 8 I.
T. Tapezirergehülfe ges. Berger, Dotzheimerstr. 17.
Tüchtige Stuckateure für Fafladenarbeit gesucht

Kaiier-Friedrich-Ring 56.
Tüchtiger selbstständiger DeeorationS-Maler

gesucht. 6eorg Kleber , Karlstraffe 82.
jBgb»  Gute Tünchergesellen(Verputzer)

gesucht Herderstraße7, Part.
Tünchergehülfe gesucht Sedanplatz6. Vdh. P.
Tüchtige Tüncher gesucht bei Hans dt Hohr,

Verlängerte Adelheidstraße,Neubau Mcwrer.
Tünchergehülfe«, tüchtige Speißarbeiter, gesucht

bei Herab . Kraft , Rtehlstraße 3.
Schuhmacher! Ein erster Damen- Arbeiter bei

höchstem Lohn gesucht.
» . I- fel «fer . Main, . Gr. Bleiche 40.

Tüchtige Schneider gesucht Kirchgĝe
Schneider suchtH. Berank,

»C'UCiFUgC Luisenstraße 41.
Schneidergebülse gesucht. Wilh. Rau. Oranienstr.2.
Tücht. Hosenschneider außer dem Hause sucht

4 . Riegler , Goldgasse 5.
Für Schneider! Drei erste Rockschneidev

gesucht.-_ »Hz Picker,

Erste Rockarbeiter
finden sofort Jahresstellung.

B . Marxheimer.

Conditor-Gehülse
zum baldigen Eintritt gesucht Rhein,

straffe 37, Konditorei.

iMämittche  Pers - iirn , die SteUnng
stndeit.

Verband Deutscher HandlungSgehülfcn zu
Leipzig. Stellenvermittelung, kostenfrei
für Prinzipale und Mitglieder. Bewerbern. off.
Stellen stetsi» großer Anzabl. Stestenliste,
Ivöchentl. 2 mallO Nuiiimern1Mk. Abonnement
zu jed. Zeit. Geschäftsstelle Frankfurt a M.»
Allerhetligenstraffe 53, in Wiesbaden bei
I». Itaum , Kirchgaste 60. x gg

Von1. Cl. Ltbknsoersichenma
werden Vertreter angestellt bei hoher Provifion

^,cv. Fix. Off. u. O. H . 2 . « g. d. Tagbl.-V.
Junger gewiffenh. Mann mit schöner Hand,

schrist auf Büreau gesucht. Offerten unter
C . R . 333 an den TagVt .»Verlag.

Eile das „Cafch de Inaris " In
Haina tUcliti | r » r solventer Restau*
rateur , a . I. kaufm . geh ., p . 15 . lov.
a c . gesucht . Derselbe muss
schon frrtfssere Geschäfte mit
Krfolir « eführt haben . Sohriftl . Off.
erb. an Cduard Roehrle , Wiesbaden.

Leürling gesucht iür ein kausm. Büreau.
„ SelbÜgeschrieb. Offerten sub

V . V . I « » 8 an den Tagbl .-Verlag . 9158
Kaufm. Lehrling wird für kl. Fabrikation», u-

Versandtgeschäft gesucht. Kost und Logis im
Hause bei gewiffenh. Ueberwach. u. AuSbildimg.
Gefl. Off. u. H . T . 386 a. d. Tagbl.-Verl.

PT Suche zum Eintritt Oktober für einen
gelähmten, älteren Herrn, erfahrenen, durchaus
starken, womöglich aroßen

bei angenehmeru. dauernder Stellung (gedient»
Leute werden bevorzugt). Angabe der
Militärverhältniste, Photogr.» Zeuanißabschrift,
Lebenslauf, Gebaltsanfpr. zu senden brieflich
unter P . 363 an die An»onc.-Exped.

4 . P . Honbon , Krefeld«
.Krankenwärter,

der im vperationssaal gearbeitet hat. gesucht
Slugusta-Victoria -Vad, 9- 10 Uhr.

Jungen HauSbnrfchtn sucht
C. w . Cobcr , Bahnhosstraße 8.

Hausdiener ^
Willi . Wemmer , Wilhelmstraße 48.

HauSbursche gesucht Hirschgraben 18a. im Laden
Gesucht reinlicher fleiß. Hansvurfihe , der auch

Serviren versteht. Albrechtstraße 81.
Junger kräftiger Haurbursche ges. Stiftstraße 13.
Feldstr. 15 w. em Fuhrknecht ges. Näb. Hth. P.
Turin Fahrkuechtf. Flaschenbier ges. Stdanstr. 8.
Zuverlässiger Fuhrknecht gesucht Wellritzstraße 14
Knecht zu Zwelsp.-Fubrw. «es. Wellritzstr. 16. 1 x
Fuhrknecht gesucht Walluserstraße8. Pink.
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Tüchtiger Knecht gesucht für Doxpelfpänner-

Fuhrwerk Kaiier-Friedrich-Ring 56.
Tüchttqe Erdarbeiter geiucht.

A«1. » Uli«»-. Scharnhorststr. 26, Hth. P.
Zwölf bis fünfzehn oute Erdarbeiter gesucht.

David ümmel , Felditraße4, 1.
Ein zuverlöss. Bautaglöhner gesucht Bülowstr. 11.
Ein Taglöbner für Rodarbeit gesucht. Zu er*

fragen Elrsadeth enstraße 12 bei Enden.
Männliche Personen, die Steltnng

snchen.
Junger Mann,

22 Jahre, der 4 Hauptsprachen mächtig, im Hotel-
fach durchaus bewandert, sucht Stelle als Buch¬
halter in hiesigem Hotel. Off. u. IS. Al- 2« »
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ag. Techniker, 20 I ., Hoch- u. Tiefbau erfahr.,
Absolv. eines Technikums, sucht bei bescheidenen
Gehaltsansvr. Stellung. Offerten erb. unter
W\ -r . » 8« an den Taabl.-Verlag.

sucht in den Abendstunden
AIUU f niann Beschäftigungi.Beitragen

von Büchern oder sonitiaen schriftliwen Arbeiten.
Off. unter IV. R . »48 an den Tagbl.-Verl.

^ .unger Mann, welcher kürz. Zeit auf e. tccbn.
Bürean thätig war, mit der Stenographie

& u. Schreibm. vertr., sucht St .u. besch.Anspr.,
am l. bei e. Rechtsanwalt od. Gerichtsvollz
Off. erb. ». « . V. »84 an d. Tagbl.-Verl.

Gebildeter gesetzter Mann, respectable Er¬
scheinung, solidu. nüchtern, w. I. Jabre iclbst-
ständig war. sucht paffende, möglichst selbstst.St .,
event. zur Leitungc. Geschäfts. Beaufstcht. von
Verso»al. wurde auch exiffenzfäh. Vertr. übern.
Off. n. Chiffre U. « . 300 a. d. Tagbl.-Verl.

Junger Contorist, mit eins, und
dopp. Buchführung vertraut, sucht

unter bescheidenen Ansprüchen Stellung. Off.
unter K. 8. » *»8 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann. 22 Jabre alt, militärfrei, s. Stellung.
Off n V. l» . 202 an den Tnnbl.-Verlag.

MM -Acquisitem.

l\  ct ? 1,ich richten

tüchtig, mit beiten Empfehlungen, sucht dauernde
Stellung. Offerten erbeten unter A. T . 8SS
an den Tagbl.-Vcrlaa.

«che- Verb.Schreiner sucht Stelle als Kassenbote,
Hausmeister, Ausläufer od. ähnl. Beschäftigung.
Näh. Schiersteinerstraße 12, H. 2.

Junger Tavezirer u . Polsterer , verbeirathet.
beste Kräfte und gute Empfehlungen vorhanden,
sucht dauernde Stellung . N. im Tagbl.-V.

I . Mann , gel. Gärtner, sucht Stellung auf
Landschaft oder als Gartenarbeiter. Gefl. Off.
unter R . aas an den Tagbl.-Verlag.

Intelligenter jnnger Mann
sucht sofort Stelle als Stütze bei einem kranken
Herrn, event. nach dem Auslände. Derselbe
gebt auch mit auf Reisen und ist mit allen
Dieneranforderungen betraut. Gefl. Offerten
nter O. B . 15 hauptpostlagerndWiesbaden.

Ein junger geprüfter Kranken-
AWDp Pfleger sucht alsbald dauernde

Stellung bei einem kranken oder älteren Herrn.
Mb . Darmstadt , Kaupstraßc 12. D. Will.

31 Diener!
14—80 Jahre alt (nur mit gutem Ruf), gut!

praktisch auraebildet, wie es die vielen An¬
erkennungsschreiben auS allen Kreisen
(nachweislich) beweisen, empfiehlt die F 51

Klniksiickr IielmslnWllle
(lü . Benlep ) .

Kl. Kornmarkt 14. Frankfurt a. M.
Pcrf. Diener(verbeir.), Frau perf. Köchin, prima

Zeugn., s. Stellung. Off. erb. u. R . B lOO
pofllag. N.-Jngelheima. Rbei».

Ein junger Diener sucht Stellung. Zu erfahren
Schachtstraße 11, Nart. . . ..Ein verh. Mann sucht St . als Kutscher od. sonst.
Vertr.-Pofi. Pr . Zeug», u. stadtk. in all. Th.
d. St . Off. u. «».'« . 800 a. d. Tagbl.-Verl.

Perl). Mann mit g. Z. s. St. als Ausläufer,
Hausburscheo. sonst. Arbeit, kann auch »nt
Pferden umgehen. Näh. Schwalbacherstr. 19,Jj.

Ein jg. stadtkundiger Mann m. g. Zeugn. s. « t.
als SauSbursche . Näb. im Taabl.-Verl. Nt

Sonntag, den 5. Gtztober.
Turnverein. Morgens7 llhr: Herbftturnfabrt.
Wiesbadener Mein - u. Taunus-Lluö. Morgens7.15 Ubr: 8. Hauptwanderung.
Wänner-Turuverein. Morg. 8 Uhr: Tnrnkahrt.
Älaschinisten- n. Keizer-Derein. Bibliothek von

11—1 Ubr geöffnet.
Christi. Ärveiter-Werei». Nackm. 12- 2 Ubr:

Svarkäst'e. Hr.Kam'm.Balzer.Faulbrunnenstr.9.
Zzürger-- chühen-Horps. Nachm. 2 Uhr: Schlutz-

Prcisfchichen. . ..
Evangelischer Männer- u. Anngkrngs-Verein.

Nachmittags2 Uhr: Jugendabtheilung. 6Ubr:
Gesellige Vereinigung. Abends8'/- Uhr: Vortrag.

Christ sicher herein junger Männer . Nachm
8 Uhr: Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten-
Versammlung: '8-/- Uhr: Gesellige Vereinigung.

Wiesbadener Außöall- ßkub. Nachm. 3 Uhr:
Uebungsspiel.

IKondilorgehülfen-Ierein . Nm. 8Uhr: Fammen-
" Ausflug. . ^ A _
Wiesbadener Wännergesang- Verein. C- W.

Nachm. 4 Uhr: Familien-Ausflug.
Männer -Suartett Kikaria. Nm.4Uhr: Ausflug.
Wiesbadener Miklen -tzkuS. Nachm. 4 Uhr:
" Kemüthl. Unterhaltung
Centrakverein der deutschen Anker- Nachm.

4 Uhr: Rekriiten-Adschiedsseier.
Wächergehülken-Aerein. Nchm. 4 Uhr: Rekruten-
' AbschiedSseier.
Wänner-Atbketen-Werem Wiesbaden- Nachm.
" 4 Ubr: Stiftuiiariest. .
Deutscher Wuchbinder-Wcrband(Zahlstelle Wies¬

baden». Nachm. 4 Ubr: Humorist. Unterhaltung.
fllbleten.Derein Wiesbaden. Nachm.: Ausflug.
Nay-rn -Cluv Wiesbaden. 8 Ubr: Stiftungsfest.
Gärtner-Verein Kedera. 8 Ubr: TtistungSfest.
Werein des Mauen Kreuzes. Abends 8h- Uyr.

Evangeliiatious-Versammlung.
Montag« den 6 . Oktober.

Schühen-Derein Wiesbaden. Nachm. 2 Uhr:' Ausschienen einer Salon-Vorlage.
Mürger-Kchühen-ßorps. Nachm. 2 Uhr: Sckluß-
Hnrn-Bntin .' Abds. 8 - 10 Uhr: Fechten. Turnen
'der ÄlierSrieae. ,
Verein Deutscher Schuhmacher (Filiale Wies¬

baden.) Abends8'/- Ubr: Verfamnflung.
Rofler' sche Stenographen-Kesellschakt. Abends

5,1/2— 10  Ubr : Ucbung.
Wiesbadener Athketen-Ckub. 8' /- Ubr: Uebung
Philharmonie (Dilettanten. Orchester- Verein.)

Ab»ud« -i>, Uhr: stirab-.

Sonntag, den5. Oktober.
197. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Armide.
Große Over von Q»inault-Voß. Mufik von

Christoph Wilibald Ritter von Gluck.
Freie scenifchc und textliche Nenbearbeitnng in einem
Vorspiel und drei Akten(9 Bildern) von Georg
von Hülsen. Musikalische Ergänzung: Josef Schlar.

Wersone» :
Hidroat, Fürst von Damaskus,

ein mächtiger Zaubergreis_. Herr Schwegler.
Armide, feine Nichte, Priesterin

und Magierin . . . Frau Leffler-Burckard.
Sidonie.l Priesterinnenu.Ver- Frl. Hanger.
Vbenice,j traute Armidens Frl. Cordes.
Aront, der Feldhauptmaun von

Damaskus. Herr Engelmann.
Rinald. Unterkeldberr im Heere

Gottfrieds von Bouillon. . Herr Klarmuller
Sueno.ein dänifchei) im Heere

Ritter, der Kreuz- H-rr Henke.
Ubald, I fahrer Herr Wmkel.

Un strikt rnnyen

Äe Furie des Haffes Frau Moiel-Tomichik.
Eine Najade . Frl - Scdelmaier.
Große von Damaskus, der Obervriester, Priester
und Priesterinnen des heiligen Feuers, Krieger

Sklaven, Volk, Genien, Furien, Baiadercn.
Zeit: 1098 unter der Seldfchucken- Dynastie inDamaskus.

Ort der Handlung:
Vorspiel: 1. Bild. Gemach und Halle im Tempel

der bei!. Feuers zu Damaskus.
I. Akt: 2. Bild. Wilde Felsenschluckt im Anti¬

libanon bei Damaskus.
8. Bild. Der Verfübrungspind.
4. Bild. Armidens Zanbergärten in der

Ebene Ghntab bei Damaskus.
— Dur» die Lüfte.

II. Akt: 5. Bild. Armidens ZanberinselimAtlan-
tik. — Oede Felsengrotte.

6. Bild. Im Reiche des Haffes. - Zum
Lickt empor!

7. Bild. Unter den Rosen.
III. Akt: 8. Bild. Halle in Armidens Zauberschloß.

9. Bild. Am Grab der Liebe.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick»
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinfpector Uaupp.
Nach dem1. u. 2. Akt finden Pausen von je zwölf

Minuten statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen9'/»Uhr.

Erhöhte Preise.

Rrftdenx- Theater.
Direct'on: vr. phil. A. Uauck-

Sonntag, den5. Oktober.
Zwei glückliche Tage.

Schwank in 4 Akten von Franz v. Schönthan und
Gustav Kadelburg.

Regie: Aiduin Ungrr.
Wersonen: .

Friedrich Weinbolz. Otto Huschers.
Bertha, seine Frau . . . . Höste Sch'nk.Else, deren Tochter . . . . Elle Tmmann.
Hugo Witte, Ingenieur . . . Franz Oehnng.
Gertrud, seine Frau . . . . Mary Spleler.
Christine Hollwitz . Clara Krause.
Lüttchen . . Theo Obrt.
Joseph Freifinger . Rudolf Bartall

itter . Hermann Kunz.
ftran Ritter Lola Winter.
Edgar, ihr Neffe, Kadett. . . Arthur Roberts
Baumeister Hiller . £>?’'*. WUhelmy.
Morawetz. Mdmn Unger.
Frau Morawetz. Minna Aate.
Frieda, ibre Tochter . . . . Agatbe Mulles
Affeffor Görlich.
Doctor Werndl . Z?̂ l Weyland.5Tfufd)Ie . Albert Rosenow.
Minna,Dienstmädch. b.Memhölz Gerdy Walde».
Ort der Handlung: Villenkolonie Waldesruh beiBerlin.

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang'/-4 Uhr. Ende '/»6 Uhr.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Viertes und letztes Gastspiel von Agne« Zorma

Ueber de« Wassern.
Drama in 8 Aufzügen von Georg Engel.

Regie: Aldui « Ung-r.
Wersonen:

Pastor Holm. Geistlicher in
Stcinloch auf dem Dorfe. . Otto Kienscherf.

Siewert. abgesctzter Pastor in
Steinloch . - H°nr Sturm.

Stine Kos, Magd ans dem Dorf * *
^ Küster. I Verwalter Gustav Schultz-.

^W -stphal.̂ ^ ^ Id ^ihaus-S Minna Agte.
Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die
Stube im Pastorhaus auf der Duiw vor Der
letzte Akt spielt in der höher gelegenen strandkirche.

Zeit: Gegenwart.
* . » Stine Ko« . Agnr » Horma als Gast.

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Aufang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Montag, den 6 . Oktober.
Versteigerung eines ausrangirten Dicnkpferdes, im

Hofe der Artillerie- Kaserne, Vorm. 11 Uhr.
(S . Taabl. 463 S . 13.)

Einreickung von Anaeboten auf die Lieferung von
Wirthschastsbedürfniffen inr das strafgefangnitz
zu Eberbach, bei der Jnfvectwn daielbst, Borm.
11 Uhr. iS . „Amtl. An, No. 114 (n.  2.»

Wotter Gerichte
Melesrojs - tsäie

-er Stattm »Mresbaden.
8. Oktober 1902. 7Udr

Morg.
2Udr
Nackm.

9 Ubr
Abds. Mittel.

BattMkter*) . . ^
TbcrmometerC.. .
Dunstivann. (mm) .
Nel.Feuchtigkeit("/->)
Windrichtung. . .
Niederschlagsb.(mm)
Höchste Temperatur7.5

753.6
4.5
5.0

79
N. 2

754.7! 756.2
7.2 4.5
5.4 5.0

72 i 79
NE. 2 NE. 2

7548
5.2
5.1

77

Niedr. Temper. 4.1.

Sonntag, den 8. Oktober.
Kurhaus. Ab3 Udr: Großes Gartenfest. Ballon-

fahrt, Illumination. Doppel-Concert und Fcuer-
Königkiche Kchauspseke. Abends7 Ubr: Armide.
Aestdenz-Sveatrr. Nachmittag» '/-4 Uhr: Zwei

glückliche Tage. Abdr.7Uhr: Ueber den Wassern.
Walhalla-Hheater. Nachm. 4 U. Abends8 Uhr:

Vorstellungen. .
Walhalla <Haupt -Restaurant ). Frubschoppcn -Frei-

Concert. Abends7'-- Uhr: Gr. Concert.
Aeilhshallen-Tbeater. Nachmittags4 u. Abends

8 Udr: Vorstellnnaen. ^ _ .
AußSall-Metlspicl Nachm. 3Ubr auf dem Excrcier-

platz an der Schiersteinerstraße.
Montag, den 6 . Oktober.

Kurhanr. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
KönigkicĥSchauspirle. Abends7 Uhr: Ruhm-
Restdenz-Thealer. Abends7 Ubr: Disciplin.
Walballa-flheater. Abend« 8 Ubr: Vorstellung,
Walftalla (Hanvi-ReNaU' ant). 8 Ubr: Concert.
Aeithshallen-flheater. Abds. S Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee. Äbd». 8'/»Ubr: Oeffentl. Venammi.
Aanger' r Kunlllalon, Taunnsstraße k.
^amen-Cluv, Taunusstraße 6. Geöffnet von

Morgen» 10 bi« Abends 10 Ubr.
Volkslesehalle, Friedrichstraße 47 « -östn-t ag-

lim von 12 Ubr Mittags bis 9'/- Udr Abend«.
Sonn- u. Feiertag, von 10'/,—12V»Ubr u. von
8 bis 8'/. Ubr. Eintritt frei.

Verein für Kusknnst «her R »hlsahrt»-Cin-
richtunae« und Äeästssragen. Tatziub von
6—7 Uhr AbendS>m Rathhanie>m Bureau de»
Arbeitsnachweise» (Männer-Abtheilung).

*» Die Barometerangabensind auf —0° C.
Nor malschwere reducirt. _ _ __

Meiler -Bericht
de» „Miesbadener Tagblatt ".

Mitaetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
6. Okt.: wolkig, wenig verändert, sebr windig.
7. Okt.: wolkig, theiis heiter, strichweiic Negenfall.

milde, windig._ _
Auf- und Untergang für Sonne (®) «nd

Mond (L).

1902
Okt.

®
tm Süt .I Aiiig. !Untm.
lllhc Min.Mbr Mi» Uör Mm

6.
7.

12 15
12 15

6 34
6 36

5 56
5 53

Nlirg. ^
Udr Mi» jNdr
II 25M!8
12 17Mi9

Unter«.Mi»
82 N
17 N

Walhalla -Tdeater . Mauritiusftraffe1a.
Nachm. 4 u. Abend»8 Uhr: Große Specialitäten-

Vorstell ungen._
ReichshaUen -Theater . Stiftstratze 16.
Nachm. 4 ». Abend» 8 Uhr: Große Specialitäten-

Vorste llungen._ _ _
Kailrr -Vanorama , Rhein,'trabe 37.

Diese Woche: Da« Riesengebirge.__
Auswärtige Theater.

Frankfurter Stadtttzeater. — Opernhaus.
Sonntag. Nachm. 3‘ , Uhr: Die schone Helena.
Abends 7 Ubr: Carmen. — Montag: Der
Wildschütz.—Schauspielhaus. Sonntag, Nachm.
3' -* Uhr: Charley's Tante. Abends7 Ubr: Der
Verschwender. - Montag: ES lebe da« Leben.

Mainzer Stadtttzeater. Sonntag Nachm.
8 Uhr: Mein Leopold. Abends7 Ubr: Da»
süße Mädel. - Montag: Fidclio. - Dienstag:
Jugend von heute.

Montag, den6. Oktober.
198. Vorstellung. 2.Vorstellung im Abonnement A.

Zum ersten Male wiederholt:
Rühmlose Helden.

Vier dramatische Ballade» mit einem Vorspiel von
Paul Busfon. Musik von Leopold Stolz.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.
Regie: Herr Köchq.

D'erkonen:
Uorspirt.

Der Tod . Herr Schreiner.
Der Schlaf . Frl.Dopvelbauer.
Der Dichter . . . . . . . Herr Zollln.
Haffan. ) S-rr Malcher.
Barchnac. Vier Schatten Schwab.

| Oberhäuser, J Herr Leffler.
I . geben um geben.

Muleh Bey . . . Herr Wegener.
Aladdin . Herr Zollni.
Omar . . . . . . . Herr Vallentin.
Hassan . Herr Mal»» .
Erster Wächter . Herr Engelmann.
Zweiter Wächter . Herr Andnano.
Der Henker . Herr Rohrman».
Die Stimme eine« Kamceltrcibers. Die Stimme

eines Muezzin. Volk. Derwische. Krieger.
II . Die Flüchtlinge.

Gregor Milkow. Herr Wegener.
Fedor Sonkowski . Herr Leister.
Olga Sonkowska . F>l- Wül'll-
Wanja Rorakin. Herr Malcher.

in . Eocnrdame.
Vicomte de Kerendar. . . . Herr Schreiner.
Avonne de Kerendar . . . . ??rl . Arnstadt.
Roger de Barignac . . . . Herr « chwab.
Cvarlolte . Frl- Edelmann.
Ein Diener . Herr Martin.

11 Morgenrottz.
Capitain Berger. H-rr Wegener.
Lculiianl Tiffaut . Herr Malcher.
Sergeant D»Pont . Herr Zollin.
Lehrer Oberhäuser. H-rr Leister.
.n.'knyS . Herr Engelmann.

1Bügler . Herr Andriano.
Anna Bügler' . Frl.Doppelbaucr
Ein Husar. Herr Beruhoft.

Grenadiere.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinfpector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Uanpp.

Nach Leben um Leben 12 Minliten Pause.
Aufang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag. 6. Okt. 34. Abonnements-Vorstellung.
Disciplin.

Ein Drama aus dem Oifizierslcben in 4 Aufzügen
von Friedrich Franz von Conrrng.

In Scene gefetzt von vr . K. Uauch.
' Werionen:

von Busch, Oberstleutnant und
Co mandeur eines Ulanen- —

lS !ft | Um**' “
von Glocke ! und
von Mark lEskadronschefS
von Boien, Oberleutnant . .
von Raster

Leutnant-

Otto Kienscherf.
Gustav Schnitze.
Fra»z O-bmig.
Rudolf Bartak.
Paul Otto.
Arthur Robert«.
Hermann Knnz.
Han« Wilbelmy.
Paul Weyland.

von Arnimb
von Krone
von Wart
Man Schröder.
Man Bauer . • • Arthur Rhode.
Ulan Köhler. Bursche de» Ritt-

Meisters von Besser . . . . A bert R °stnow
Iran Käthe von Besser . . . Claire Krona.
Frau von Glocke . Mary Spieler.
Frl. von Glocke. Agathe Müller.
ima mr,  Wirthin in Waar- ^ ^ 1* ».
Ordonanz '. ! ’. *. '. ! • Richard Schmidt
Krankenträger . Robert Schultz.
Ein Man . Franz Sild.
aeit : 1887. Ort : Die Grenzgarnifou Waarburg

in Lotbrinaen.
1 Aufzug: Im Biwak bei Waarblirg 2. und
8. Aufzug: Im OMi -rcafino m Waarburq
4. Aufzug: In der Wobnung des Rittmeister»

von Besser.
Rach dem1. u. 3. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Dienstag, 7. Okt. 85. Abonnements-Vorstellung.
Einanartiernng.

Mittwoch. 8 Okt : Alt-S-idelb-rg
Donnerftaa. 9. Okt.: Geschwister Lemke.
Freitaa, 10. Okt.: Ueber den Was er».
Samstag, 11. Okt.: Der Vielgevcüfte.

Dienstag, den7. Okt. 199. Vorstellung. 2. Vor-
stellung im AbonnementB . Lohengrin.
Romantische Oberin3Akten von Richard Wagner.
Anfang7 Ubr. Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den6. Okt.: Armide.
Donnerstag, den9. Okt.: Die Karolinger.
Freitag, den 10. Okt.: Othello.
Samstag, den 11. Okt.: Gasparone.
Sonntag, den 12. Okt.: Armide.

Lurtiaus zw  Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Sonntag, den 5. Oktober 1902, ab 3 Uhr Naohm.
(nur bei geeigneter Witterung):

Grosses Gartenfest.
Mehrere Musikcorpe. Ballon- Fahrt der Aero¬
nautin 5I1»** , ’olly mit ihrem Riesenballon

„Meteor“ (1000 Kubik-Meter).
Anmeldungen von Passagieren befördert die

Tageskasse. (Preis nach Vereinbarung.)
Beginn der Concerte: 3 Uhr Nachmittags

I Auffahrt: oa. 5 ühr.
Von 2 Uhr ab bleibt der Garten nur für

Gartenfestbesucber reserrirt.
Um 7 Uhr beginnend:

Doppel-Concert.
Illumination des Kurparks,
Grosses Feuerwerk.

(Herzogl. Hof-Kunstfeuerwerker A. Beoker.)
Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhaus«

Eintrittspreis; 1 Mark. Ivarten-VerkHuf an
der Tageskasse im Hauptpovtal. — Eine roth«
Fahne am Kurhaus zeigt an, dass das Garteufos*
bestimmt stattfindet.
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Wiesbaden, 5. Oktober 1902.
SchndiTcreln Wiesbaden.

Lokal : Centralbodega, Weberfasse , I. Etage.
Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmässiger

Äpielabend: Dienstag von 87s Uhr Abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
Von G. Buchmann.

ABCDEFGH

Die Anzahl der Gegenzüge ist nicht gross. Der König selbst
kann nur den Sf3 nehmen. Dann ist matt (durch Dhl ), wenn der
S f4 nicht decken kann , also gefesselt ist ; das geht durch Te8—f8.

~K7^ Dhl + +; ^37 t S : d2+ + ; n Del + + ;

Se2 T : e2 + + ; S . . . Td4 + + .

Auflösung der 12 Preisprobleme mit je einer Variante
unserer letzten Problemserie.

1. Preis. Kondelik-Prag.
„Ne m’oubliez pasl“

1. 8 c4— e5 Kdöxd6
3. T c8—d84- K d6— e7
8. Se4—c6-st»

2. Preis. Colpa-Leiden.
„Von Drohung keine Spur.“

1. Tbö—gö g7—g5
2. 8 g3—h5 Lal - d4
3. Db4xt7#

3. Preis . Bartsch-Klausenburg.
„Alterum tantum.“

1. Dd8—d7 Lai —b2
2. Ld6 - f44 - Kd4—c3
8. Lf4 —d2+

4. Preis (a). Pauly- Bukarest.
„Aldebaran.“

1. De4—e7 La2 —c4
2. Kel —12 a4—a8
3. De7xa3 °G>

4. Preis (b). Erlin-Wien.
„Zieh’ hinaus.“

1. Ld6 —f3 Sg3—fö -f-
2. T e6—eö4- K döXeö
3. Sh4—g6=#=

5.Preis(a).Jespersen-Svendborg
„La donna 5 mobile.“

1. Ddl —d2 c3xd2
2. T c5—c2 Sa3xc2
3. Seö—c4=§=

5. Preis (b). Marin-Barcelona.
„Catalonia.“

1. Dal —a7 Lb8xa7
2. Sf2 - d34- Ke5—e4
3. L13- 14 H-
Richtige Lösungen sandten ein : Die Herren R. H.

J . Pleyer, hier ; Herr St. Landmesser, Biebrich.

6.Preis (a). Köhnlein-München.
„Sünde.“

1. eö—e6 L h7 »
2. Sd5- e3 d4xe3
8. Dh5- h8H.

6.Preis (b). W.Pauly-Bukarest.
„Aldebaran I.“

1. eö—e6 L f7xe6
2. Dh2—eö4- Kd4xe5
3. SaöXc6#

7.Preis(a).Jespersen-Svendborg
„Do et ego.“

1. T c2—c7 K 14- cö
2. Db3xg3 4- Ke5—e6
3. Tc7- e7#

7. Preis (bl. Erlin-Wien.
„La vue ne echte rien.“

1. Dd8 - b6 Ketxdö
2. Se2—c3 4- Kdö- c6
3. Si8 - d4+

1. ehr. Erwähn. M.Feigl-Wien.
„Aller guten Dinge sind drei.“

1. Lb8 - e7 Kdö—cfi
2. L f5—e44- Kc6,- c7
8. Df8 - d6+

E. Antz,

Auflösung der Skat-Aufgabe in No. 458.
V fand noch dA und drückte bK, D.

Karten vertbeilung:
V. a, dB, aD, 9; cA, K, 9, 9; dA, 10.
M. bB, aA, 10: bA, 9. 8; clO: d9, 8. 7.
H. cB, aK, 8, 7; blO, 7 ; cD, 7 ; dK, D.
Skat : bK, D.

Spiel:
1. V. aB, bB, cB. 2. V. a9, aA, aK (- 15).
3. M. alO, a8, aD (—13). Was nun auch angespielt werden

mag, V nimmt alle Stiche und die Gegner sind nur bis 28
gekommen.

Mll, !el - Ecke
(Der Nachdruck der Bäthsol ist verboten .)

Bilder -Räthsel.

Charade . (Dreisilbig.)
Das Erste siehst du am Gewand,
Die Letzten hoffen wir zu werden.
Doch wer das Ganze wird genannt,
Bringt sicher es nicht weit auf Erden.

t
• •

• • •• * • •• • • • •

Pyramide.
Vokal.
Nahrungsmittel.
Anrufung Gottes.
Gefühlsausdruck.
Gewand.

Abstrieh -Riithsel.
Kern — Main — Bier — Rost — Reh —

Kohl — Neid — Udo — Mord — Nil.
Von jedem der vorstehenden Wörter sind zwei Buchstaben

zu streichen. Die stehen bleibenden Buchstaben müssen im
Zusammenhang gelesen ein bekanntes Sprichwort ergeben.

Jede Reihe wird aus der vorhergehenden gebildet durch
Hinzufügung eines Buchstabens unter beliebiger Stellung der
anderen Buchstaben. _

Bnchstaben-RSllisel.
Mit O bauts der Agrarier
Nach altem Väterbrauch.
Es schätzt’s der Vegetarier,
Das Häs’lein schätzt es auch.
Mit a. da hat man’s selten gefn.
Bald heischfs der Ehrfurcht Zoll«
Bald aber wieder gelten Herr’nj
Die’s haben, nicht für voll.
Mit e, da hat es Jedermann.
Ob Mann, ob Weib, oh Kind.
Wohl dem, der singen und sagen kann,
Dass er d’raus Gold gewinnt.

Auflösungen der Räthsel in No. 458.
Bilder -Räthsel : Vorgethan und nachbedacht hat Manchen

in viel Leid gebracht. — Scherz -Charade : Hofmarschall (Hof,
marsch ! All). — Kapsel -Riithsei : Halm, Urne, Nab, Don,
Stern, Teller , Arm, Gas, Erich. Hundstage. — Telegraphen-
Rätliscl : Gerliart Hauptmann. (Neger, Hagar, Tuch, Taube,
Peter , Mais, Anna.) — Geheimschrift : Liebe schwärmt auf
allen Wegen, Treue wohnt für sich allein, Liebe kommt auch
rasch entgegen, Aufgesucht will Treue sein. (Herder.) —
(Juadrat-Räthsel : Samos, Stall, Marie, Stier, Pfeil.

Bei
den hohen Aeijchpreijen

leiste! die.altbewährte

MAGGI-WÜRZE
der Hausfrau unschätzbare Dienste, um auf billige Art gute,
schmackhafte Gerichte zu bereiten.

Zu haben in Fläschchen von 35 Psg. au. 9172

Für Ŝchaufenster!
UI  Spiegelglas,

belegt und unbelegt,
für Erker - und Laden - Einrichtungen in allen gangbaren Grüssen stets vorräthig,

empfehlen zu billigen Preisen 8843

Telephon No. 521. Scllfiffel * &  Telephon No. 521.
Fenster -, Roll - und Spiegelglas -Handlung,

_ _ 34 . Dotzheimerstrasse 34.

rAl
Am Sonntag , den 5. Oktober, Nach¬

mittags 4 Uhr, feiern wir unser

Z.Ztiftungrsejt,
verbunden mit

athletischen Aufführungen,
Preisringen , Tombola und

Tanz,
in der Turnhalle Wellritzstratze 41,

wom wir Freunde und Gönner unseres Sports
böfl. einladen._ Der Vorstand.

Dkl Wer-ErMsen-Um!»
veranstaltet am Sonntag , den 5. Oktober, in
der Männer- Turnhalle. Platterstrahe 16, seine
diesjährige Rekruten-AWedsfeler,
wozu wir Freunde und Gönner des Vereins böfl.
einladen. Anfang 4 Uhr. Die Veranstaltung
findet bei Bier statt. Der Vorstand.

Die schönsten Herren-
Anzüge, Paletots , Frack- u. Kesellschasts.
Anzüge liefert nach Maß zu bill. Preisen

CH. fledjfel, Jahnjiraße 12, pt.
Großes Stofstager. « ein Laden.
_ Feinste Referenzen._

Petrolenin-
fleiz-Oefen,

absolut geruch- und
gefahrlos. 8861

3 Tage Probezeit.

Conr. Krell,
Taunusstr . 13,

Ecke Gelsbergstr.

The Herlitz ;School of Langnages
Rheinstrasse 18 , Part.

Sprachlehr -Institut . — Oberleitung : Prof . M. D. Berlitz.
Die Berlitz School unterrichtet ausschliesslich Erwalnene (Herren und Damen) in ihrer eigenen Behausung oder in den Schul¬

räumen. Nur vorzügliche Lehrer und Lehrerinnen der betreffenden Nation , die nach unserer Methode sorgfältig ausgebildet sind.
11nterrielit «7.eit t Von 8 Uhr früh bis 10 Uhr Abends.
H.» terriclitsi,litte ! , Das Concrete durch Anschauung, das Abstracto durch Ideenverbindung, die Grammatik durch Beispiele.

GriindaUtze : Ausschliesslicher Gebrauch der zu lernenden
Sprache und direkte Verbindung des Gedankens mit den Ausdrücken
derselben ohne Zuhilfenahme der Muttersprache. Von der ersten
Stunde an hört und spricht der Schüler nur die Sprache, die ererlernen will.

Heine llrlicrsctzung . Gründe: 1) Zoitersparniss. Bei
den Lehrmethoden, die sich der Uebersetzung bedienen, wird der
grösste Theil der Unterrichtsstunden zu Erklärungen in der Mutter¬
sprache des Schülers verwandt, so dass dieser nur sehr wenig die
fremde Sprache hört , was ganz unzweckmilssig ist. 2) Diejenigen,
die nach einem Uebersetzungs-System studiren, werden niemals den
Geist der fremden Sprache erfassen, noch in ihr selbst denken
können ; sie denken vielmehr zunächst das, was sie sagen wollen, in
der Muttersprache und suchen dann mühsam für jedes Wort
derselben eine deckende Bezeichnung in der fremden Sprache,
wodurch, abgesehen von dem entstehenden Zeitverlust, nur ein ver¬
stümmelter Ausdruck des Gedankens zu Stande kommen kann.

Weitere Ausführungen sind in den jrrntl » nusgegebenen
Prospecten zu finden. Ferner stehen gedruckte Empfehlungen
hervorragender Pädagogen und Anerkennungen unserer Schüler,
welche zum Theil den ersten Gesellschaftskreisen angehören, zur
Verfügung, die aus eigener Erfahrung die vorzüglichen Resultate
unseres Unterrichts bescheinigen

'Wichtig -! Allerdings spielt bei unserer Methode die Aus¬
bildung der Lehrer eine entscheidende Rolle. Herr Professor Berlitz
sagt darüber in der letzten Vorrede seines Werkes: „Der Verfasser
macht das Publikum nachdrücklich darauf aufmerksam, wie noth-
wendig es ist, dass, um nach dieser Methode unterrichten zu können,
man sie entweder bei ihm selbst oder bei einem seiner autorisirten
Vertreter gelernt haben muss. Er glaubt, dass seine Bücher kein
unbrauchbares Werkzeug sind, aber Nutzen können sie nur stiften
in der Hand eines Kundigen. 1

Unsere Schule bietet die <»arBntie eines guten Unterrichts.
Gewiss giebt es auch tüchtige Privatlehrer. Dieselben ahmen aber
entweder unsere Methode in unvollkommenerWeise nach, oder sie
wissen besonders vorgerückte Schüler nicht systematisch vorwärts
zu bringen . In den seltensten Fällen ist ferner der Lernende in der
Lage, die Aussprache oder Lehrbefähigungseines Lehrers beurtheilen
zu können und wird meistens erst durch den Schaden klug. Bei uns
hnt er die Sicherheit, weder seine Zeit, noch sein Geld zu verlieren,
denn unter allen Umständen erreicht er nach der Berlitz-Methode
sein Ziel doppelt und dreifach so rasch als nach jeder anderen,
mag es ihm nur um die Aneignung des nothwendigsten Wort¬
schatzes zu thun sein oder um die gründlichste Ausbildung in
der fremden Sprache . Die Beweise hierfür können jederzeit geliefertwerden.

Unterricht einzeln und in kleinen Klassen.
Besondere Zirkel für Herren und Damen für Litteratur und Handelscorrespondenz.
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Joseph U)olf , Mbel u. Znnendecoraüon,
nahe der Uaserne, ((]{( ^ 8 ^ 8 r nahe Schwalbacherstr.

88NWW8 '» > » I IIIBMIIIIIIW «MLRSLMM»

Größtes Mobellager. Eigene Werkstätten. 50 Nllsterzimmer. Telefon 2321.

man achte aus ausgeschriebenen Vornamen und auf Hausnummer 48.V/*

” JWi

Geschäfts-Verlegung.
Meiner verehrten Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß ich

vom1. Oktober cr. ab meine Wohnung nach

Luxemburgstratze9
und meine Geschäftsräume nach

votzheimerstratze 72
verlegt habe. Hochachtungsvoll

Karl Fritz,
nnöf äkffdjretaetei.

IDEAL
einer

ZebSudeilr- „ns Kinder-Seife
ist

:bacheberle ’s’

MygMsche  priskaliti-Srifg
mild—z*rt—erfrischend—ahne jede Schärte.

Eine Toiletten-Seife von bedeutendem hygienischem Werth!

Epochemachend auf dem Gebiete der Hygiene:
SCry stall -Priska lin -Rasir -Seife

im Köcher.
Aeretlich warm empfohlen!

Proin p —r Stück 60 Pfannlg » .
ErhHtllch in den meisten Apotheken, Drogerien, Parfümerien

und rriseur -GeschSftec.*)

(M.-N. 168)
Fl

Pani » Reimer,
Damen Ŝchneiderin,

Friedrichstrasse 8 . Wiesbaden , Friedrichstrasse 8.

Anfertigung von Costiimen jeder Art
TOn einfacher bis zur elegantesten Ausführung.

«nlide Arbeit ! Iledle Preise!

per Pfund Mk. 1.25.
Durch günstige Gelegenheit

eines bedeutenden Abschlusses bin ich in
der angenehmen Lage , obigem Preise
entsprechend , einen

vorzüglichen gebrannten Kaffee
eu liefern und lade Kenner und GSnner zum Einkäufe höfl. ein.

A.  13. LinneiikoliI,
8873

Erst © und älteste Wiesbadener Kaffeerösterei,
, Grösstes Rohkaffeelager am Platze,

15 £ I] enbo ^ en ^ a «ise 15.

Ich habe meinen Wohnsitz von Frankfurt a . M. nach Wiesbaden verlegt
und die ärztliche Leitung des Augusta -Victoria -Bades übernommen.

Dr. med. Carl Mayer,
Sprechstunden im Augnsta -Victoria -Bad (Victoriastrasse2):

Wochentags: Vorm, von 10—12 Uhr, Nachm. 4—5Uhr,
Sonntags: Vorm, von 10—12 Uhr.

Nach langjähriger praktischer Thätigkeit an Universitätskliniken und
orthopädischen Heilanstalten , in den letzten Jahren an den Kliniken des Herrn
Geh . Bath Prof . Dr . Hoffa und Sr .Excel lenz des Herrn Geh . Rath Prof.
Dr . E. von Bergmann -Berlin , sowie der Hessing ’schen orthopädischen
Heilanstalt — Göggingen , habe ich mich in Wiesbaden niedergelassen. Zugleich
ist mir die Leitung der chirurgisch -orthopädischen und Röntgen-
Abtlieilung des Augnsta -Victoria -Bades übertragen worden.

Dr. med. Albert E. Stein.
Meine Sprechstunden finden im Augusta -Victoria -Bad (Victoriastrasse 2) statt:

Wochentags: Vorm, von9—11 Uhr, Nachm, von3—4 Uhr,
Sonntags: Vorm, von 10—12 Uhr. Tel. No. 317.

i ♦i «rI■♦ I♦ 1♦j♦ !♦, ♦l *♦ ♦-

Geschäfts-Eröffnung.
Bismarck-Ring 37, Eingang Hermanustraße,

Schnellschuhsohlerei.
Liefere solide und dauerhafte Arbeit. Schnelle Bedienung.

Herren -Stiefelsohlen und Fleck 2 «0

8

Damen - „ „ „ I .Ä0.
Rinder - „ „ „ vonK.— an.

Eine Karte genügt, die Arbeit wird abgeholt und frei in's Haus geliefert.
Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

Qneho  Sayer laclif . ,
Hauptgeschäft: Mauergaffe 12. Filiale: BiSmarckring 37, Ecke Hcrmannstratze.

Amerikaner Oefen,
Biessner und andere erstklassige Fabrikate.

Musg -rave ’s OriginalIrische ©efen
u. Winter ’» Patent-Germanen

Regulier - Füll - Oefen
in schwarz vernickelt und hochfein emaillirt.

Kocliherde
von den einfachsten bis zu den feinsten Ausführungen.Orfftate Auswahl.

Prompte und coulante Bedienung -.

. Frorath,
Eisenwaarenhandlnng, 8882

Telephon 2 ( 1 . Etlrclica . se IO.

Malaien.
Für die herannahende Heizperiode empfehle:

Hohlscheider und englisch »- « nthraclt - Wllrfel für Dauerbrandöfen
Halbfette Ku ». kohlen , nicht russend und backend, für Salonfeuerung,
Peil !hn ». hohlen , Korn I, II und III,
Pierkohlen („ Alte M « u »e ” ), für alle Feuerungen passend,
Patent -Huhr -Aok « Mir l en rnlkelziinpen,
llritnn - und Mtelnkohlen - Brlkets , sowie
Buchen - und (AieTem -Scheit - und Anziiodeholz gggg

in nur prim » Qunlitiiton zu den hllliffsten Tageiprci - eq.
P ^ F* Ausflthrllcl »« Preislisten stehen fern zu Bleusten.

Willi . Tiaeisen,
Luisenstrasse 36 . Fernsprecher 2145.
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Wir machen ein geehrtes Publikum darauf aufmerksam, dass unser Geschäft nur ein

Special-Geschäft für Damen-n.Kinder-Confection
ist, und wir infolgedessen in der Lage sind, in Preisen und Auswahl

— nur das Beste bieten zu können.
Wir empfehlen in grösster Auswahl; *

Paletot: Rienzi
mit applicirten Tuchstreifen und

schwerstem Seidenfutter
Mk. 24 . .

Speciaiität:

c°
t ®-

&S*

Wlnter-Jackets
in nur mod. Fa$ons
Ton Mk. 45 bis 5 .50.

Winter-Paletots
in allen Längen und
Ausführungen
von Mk. 30 bis 8.

Golf-Paletots
in mod. oarr. u. genoppt.Stoffen
von Mk. 40 bis 3.

flimalaya-Paletots
mit br. Sammtkragen u.
Tuohapplicat.von Mk. 45 bis 24.

Golf-Capes
in diversesten Fagons
von Mk. SO bis 5.

Frauen-Mäntel
in hochaparter Aus¬
führung
von Mk. lOO bis SO.

Eatonjackeii und
lIlWIlUlllkT

zu enorm billigen Preisen.

Jacken-Costiime
in chicster Machart
von Mk. OO bis 13.

Garnirtc Kleider,
nur Neuheiten der
Saison,
von Mk. 30 bis 22.

Costümröcke
in nur prima Verar¬
beitung
von Mk. ©5 bis 4 .25.

Seiden-Blusen
in den elegant. Fagons,
I . Qualität,
von Mk. 45 bis 5.

Praktisches Franen -Capes
aus reinwoll. Doublefacestoffen Mk. 0 .50.

Mk. 24 . 75.

Pelze und Boas in grosser Auswahl.
—— -

Berliner Confections - Maus,
10 . Marktstrasse 10.

GesUB-ßröslMW unü-kWsehlimg.
Hierdurch mache ich die ergebene Mitthcilung, das; ich »itterm 4. d. M. in dem Hause

Orarnenstraße 21,

Woll- und Stoff-Binsen
in hundertfacher Aus¬
wahl
von Mk. 38 bis 4.

Morgcnröckc
in allen Farben und
Ausführungen
von Mk. 50 bis 4 .25.

Kinder-Kleider,
Jackets,Paletots,
Mäntelu. Capes.

Zelten preirwerth
bringe ich in garantirt bester Qualität zum Verkauf:

gegenüber - er Gcrichtsstratze,

eine Metzgerei, verbunden mit Fabrikation
feiner Wurst- und Fleischwaaren,

eröffnen werde.
Durch meine Thätigkcit am hiesigen Platze mit den Ansprüchen des Publikums vertraut,

wird es mein Bestreben sein, durch Bcrabrcichmig von prima Maare, sowie durch reelle und auf¬
merksame Bedienung mir das Vertrauen desselben zu erwerbe» und zu erhalten.

Hochachtend

Josef Schwengel , Metzger.

Nutzb.-Bücherschränke . .Spiegelschränke.
Kleiderschränke, 1-tv.

do. 2-th.
Knchcnschränke.
Elegante Nustb.-Büffets , innen

Eichen, reich geschnitzt . . .
Bertieows mit stoben Aussätzen
Eichcn-Flurtoilctten.

Mk. 48
„ 75
„ 17

32
„ 24

„ 145
„ 32
„ 30

Schreibtische . . . Mk.
Ausziehtische. „
Nustv.»Kommoden mit vier

Schubladen . . . . . . . . ,,
Wascheonsolen und -Kommoden „
Einzelne Sophas . „
Ottomanen . , ,
El eg. Salongarnituren in Plüsch

(Sopsta und vier Seffel) . .

38
28

24
13
38
35

185

Vas von

i

Aus* und Einfahren
angefcommenen oder abgehenden

Waggon*Ladungen aller flrf
r^ tcisacisaftsf»  iüi fjnndel , Gewerbe und Industrie r-srrksAüsdkLN

iowle für Private

BeTorgf die Fuhr *Abteilung der Firma

k. Rettenmayer,
Celeftm tlr. 12 Sülerbeltätterei der Kgl. Preufj. Slooisbaha.
und Nr. 2376.

Betten eigener Anfertigung,
compl. Zimmer -Einrichtungen , Tische, Stühle,Spiegel,LuxuSmöbel in reicherSlnSwahr»

VŴ Günstige Kanfgelegenheit für Brautleute n. Pensionen.
Eigene Polster -Werkstätte. - Transport frei. 8749

Ferd . ülarx Macht *., 8AiMllssk 8.

Laues« & Gawlkk.
Laden:

für.  ISairgatms«
Arnialimcsfello: Morlt *«tr . I

lei Bfl., S<« l *enlierg -.

Telephon 2033 . Zugang zur Fabrik:
IO . „ llotzhchiieritrasie 55

w und
Verlängerte ISIIIclieretr.

Bureau
Rheinllrahe 21
(Bahnhöfenvlr a-oir.)

Ce  Und Wagen alter Art für alle Zwecke vorhanden mit krittligen Pferden u. tüchtigen
Kutfdiem: einspännige Kohlen-Karren, ein- u. zwciipilnnlgeschwere Rollwagen
mit u. ohne flullatjkalten, Sfelnrollen, elnlpitnnige Feder>Rollwagen, zweilpilnnige
Feder*Rollwagen von 50 bis 100 Etr. Cragkrnlt, mll u. ohne flutlaljknlten, grohe
zweilpilnnige Rungenwagen, mll u. ohne fhiilnftkallen, mit Welnbciumen. hang-
holzwagen etc. etc.

SBchkundlge prompte Bedienung. Prelle billigt! laut hahnamlllchem Carl! fflr hadungen.
2ur Abfuhr angek. Waggons genügt einlendung des unlerfclrriebenen Bahn-Hulles.

Die Berdlllellung abgehender Waggons wird bei der Bahn rechtzeitig beantrag)
und die Expedition besorgt. ^iso

„Var Buch für die zrau"
a Rmmn vfoaenthin . früh. Hebamme, Berlin 8 00 , Sebastlaiistrastk 43, über ienlailon, Er-

" ■ . ^ ^ -„kschreld. Zttsenduna
(F. L.8tM/ö) FM

H, Kinmn Troipiiinin , TriUl. jpcDa*T»incf wwm m tpip , - .. .
fiubuiia. 18 Paientc, gold. Medaille, (Shrenbtplom, ffi. 81, '41. 94683, Tausende Dsukschrclb.
betfiöl. 50 Pfg . Briesm. — Sämmt ». tzygitn . Äe - arfSartiket.

riir 1,innen - und Uorren -Iiiarderohcn , Tcppirlie , tlöliel - und
Rccorntinns -Stoff « etr.

Gardinen-Wascli- und Spannerei. — Decaticr-Anstalt.
erlinrllatc lleilicniing . MUnigc 1‘ reiae.

H | Caeaopnlver,
ganz besonders feines Fabrikat , welches jeden Vergleich mit den feinsten Holld. Marken aps-
liält, jedoch bedeutend billiger ist, sehr ausgiebig u, von äusserst feinem Geschmack, wöchentlich

st—3 Mal“frisch, per Pfund 1 .80 VI1,.
Ä*4 (>iSh^ ®s!h 8 4Ö in Tafeln, sowie in feinen elegante» Packungen i. allen Preis-
'sl *!P lugen, Alles nur eigene IktluiUute , daher Garantie filt
Reinheit und Frische. Durch Vermeidung des Zwischenhandels die billigsten Preise 8880

Cliocoladeii- und Cacaofabrik von Willi. Abler Nachfolger,
Tclejilion 303 . Inhaber Ang > Itclcli , Taiinusslrussc 3 4



Nassauische Hauptgenossenschaftskasse
Wiesbaden.

E. G. m. b. H.

Zentralkasse der Vereine des Verbandes der n*s«aniso,hen landwirtschaftlichen
Genossenschaften

Telephon
No. 2791.

Reichsbank-
Giro - Konto.

Eingetr. Haftsumme Mk . 3,166,000 .-
Eigene Betriebsmittel Mk . 162,136 .42

Es werden Depositengelder mit '/s-Mriger Kündigung
von Jedermann zu 33/* °/o entgegengenommen, und täglich abhebbare
Spa rein logen—bis zu Mk-50°°-— vom Ta§e der Einlage
ab mit 3'/s °;'o verzinst. Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.

Kassenstunden von 9 bis 12V? Uhr . F 477
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Putz- und Scheuer-Artikel.
WMMUY- u . Avictivnrnen zu »,  tu , zu, zo, su, cu Pf . u. yoyer. Parquer,airuvvcr
Scheuertücher zu 10,15 , 20, 25, 80, 35, 40, 45, 50 und 60 Pf . Scheuerrohr , Osenr
Fensterleder in prima Waare zu 16. 20, 80, 50, 75 Pf., 1 —, 1.20, 1.50, 2.— Mk. u
Schrubber zu 16 20. 25, 35, 50, 75 Pf. und Höher. Closctbürstcn zu 30, 40, 50 Pf.
. . . . ~ ‘ ü
Schrubber zu
Bodenbesen ju 50, 76J $f

Alle Arten Küfer-Waaren
in allen Größen.

WM êMbel.rundeu. otmle
WaslHdMen,
Mmer. | M
Suter, | U
Drenkeu,K »
Kutterflsser etc.

Neuanfertigung . Reparaturen.
Korb-, Holz-, Bürsten -, Siebwaaren , Toilette -Artikel, Kamm- und Hornwaaren , Wäscherei-Artikel,

wie : Waschkörbe, Waschklammern, Waschbürsten, Waschböcke, Waschbretter, Bügelbretter re.
empfiehlt billigst in größter Auswahl

Michelsberg7, Karl Wittich , Ecke Gememdebadgätzchen.
Billigste Bezugsquelle für Hotels , Pensionen , Wiederverkauf re.

Schmutz- u . Abseifbnrste » zu8. 10, 20,25, 30, 50 Pf . u. höher. Parquetschrubbcr 7. 10. 12. 14 Mk.
"" " " ‘ Scheuerrohr , Osenroyrwischer rc.

^ rc.
.... . , _ _ _ „.. —. . Pf . und höher.

_ .. . ... '1.—, 1.50, 2.—, 3.— Mk. -c. Stratzcnbesen zu 50. 75 Pf .. 1 —, 1.50,
Handfeger zu 30, 50, 75 Pf., 1.—, 1.50, 2.— Mk. und höher. f2.— Mk. und höher.
Fensterschwämme zu 10. 20, 50. 76 Pf . Parquetbnrsten zu 1.50, 2.—, 4.—, 6 — Mk. und höher,
ferner olle Kinder -, Bade - u . Toilettenschwämmc rc. , Wagenschwämmt , Kutscherartikel rc.
Tcppichbese« zu 50, 75 Pf ., 1.—, 1,50 Mk. rc. Möbelbürstcn zu 50, 75 Pf., 1.—, 1.50 Mk. und höher.
Federstäuber zu 15, 25, 50. 75 Pf ., 1.50 Mk. rc. Möbelklopser zu 25. 35, 50, 75 Pf. und höher.
Fußmatten zu 25, 80. 50, 75 Pf ., 1.—, 1.20, 1.50, 2.— Mk. u. höher, größte Auswahl. Fußbürsten rc.
Wichsbürsten zu 15, 25, 85, 50, 75 Pf ., 1.—, 1.50, 2.—, 3.— Mk. und höher.
Kleiderbürsten zu 20, 30, 50, 75 Pf ., 1.— bis 6.— Mk., große Auswahl. Teppichkehrmaschinen rc.

Ferner alle

35371

Keinen Bruch mehr!
1«.««« Mark Belohnung
ständig geheilt wird. Höchste Sluszeichnnngen , tausende Dankschreiben.

Verlangt Gralisbroschürcvon
Dr . M. Relmanns , Balkenberg 303 (Holland).

Da Ausland, Briefe 20, Karten 10 Pf . Porto.

Central
der Stadt Wiesbaden , Härenstrasse 4,
befindet sich Deutschlands anerkannt Grösstes Möbel-
und Waaren -Credit -Haus von Jttlliaim.

Wie streng

Conservativ
obige Firma ihrem Grundsatz : V ©s*i ® nten mir
das ISeste zu liefern, treu geblieben ist, beweist
der schon Millionen zählende und immer mehr
steigende Kundenkreis.

Die Handhabung meines Geschäfts ist durchaus

Liberal,
indem ich mir zur Aufgabe gemacht habe , trotz
der bequemen Theilzahlung meine Waaren zu den
billigsten Preisen zu verkaufen.

Den Wohlhabenden als auch den Anhängern der

Arbeiterpartei
ist in meinem Möbel- und Waarenhaus Gelegenheit
geboten , sich ihr Heim gegen haar oder auf Credit
bei bequemer wöchentlicher , vierzehntägiger und
monatlicher Theilzahlung gemttthlich einrichten zu
können.

J . Jtimann,
4 Bären strasse 4.

Kur Ktiirkuit und HrUr < l |( ung blutarmer s <-h w iic h 11 r li c r
Portionen , besonders Minder , empfehle jetzt eine Kur mit meinem beliebten

Ijaliuseii ’s Lcberthran.
Der beete u . wlrlieninete l .eberthran . Kein (pebelmmittel . Keiner Leberthran
ohne Zusatz, nach besonderer Methode gereinigt und geklärt . An Geschmuok hochfein und milde
und von brtis « und Klein ohne lWldersvlllen genommen und leiclit vertragen.
Preis 2 Hk , Vor mlndertvertliliren VarlmlMiinnj [in und i-' iilMrliuoffon wird
ffevvarnt , daher acht« man boiin Einkauf auf die (‘' Irma de » l ' iibrlkunten Apotheker
lialiuaen in llremen . SKu linhen in allen Apotheken von tt iesbndnn,
Hiehrleli etc . Hauptniederlage in Wlesbadent Taunus - Apotheke von llr . Jo.
'Mayor , l/iinrn . Apotheke , Langgasse 87 , VIrtorln - Apotheke . Rheinstrasse 41,
Hof - Apotheke , Langgusse 15, Kronen - Apotheke , Gerichtsstrasse 3, Tliereslrie
Apotheke , Emserstrasse 24, und Wilhelms -Apotheke , Luisenstrass « 2.

Schreib - Maschinen
Yost —

3*lttsl >iii *g -Tisible —
Edelmann.

Farbbänder lür alle Systeme , Schreibmascliinen -Papiere , Wadis - und
Itohlen - Tapiere , sowie alle Zubehöre empfiehlt 8795

Willi . § nlzer , Inh. Friedr. Schuck,
Telephon 616. Marktstrasse IO#Papier -Handlung,

im Hotel . ,C4rliner Wald “ .
Vertreter der Gescliäftsbücher-Fabvik von J . C . Köniff & Ebkardt , Hannover.

Complete

Küchen- Einrichtungen
in jeder Preislage empfiehlt 8905

Franz FlössneP|
Wellritzstrasse 6.

SHe schönste Plattwäsche
erhält man durch Anwendung der

weltberühmten amerikanischen

Brillant - Glanzstarke
F182

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1900.

Fritz Schulz jim. Aktiengesellschaft, Leipzig,
leicht und sicher mit jedem Plätteisen.

Nur ttcht mit Schutzmarke
„l . lnbus “ .

In Packeten ä 20 Pf.
überall vorräthig.

warum sind Sie jo niedergeschlagen?
Warum fehlt Ihnen der frische Lebensmuth, die energische Schaffensfreudigkeit?

Oh, ich kenne Ihren Kummer, Sie fühlen sich dem Kampfe des Lebens nicht recht gewachsen.
Ihre Schulbildung ist nicht die Beste gewesen, es will nicht so recht vorwärts gehen.
Alles das wird sich ändern, Sie werden Ihre Mitkämpfer in kurzer Zeit überflügeln, wenn
Sie sich von Oswald Seiler , Verlag , Leipzig 7 , gegen Voreinsendung von
Mk. 2.10 fBriefm.) oder Mk. 2.40 Nachnahme daL vortrefflich bewährte Lehrbuch der
Gedächtniflkunst kommen lassen. Nach kurzem Studium wird Ihr Gedächtnis; fünfmal
mehr leisten als heute. Niemand ist zu alt, Niemand zu jung, um sich diese leichte
Methode anzueignen. E 176
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Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
Winterprogramm 1902/3.

I . Vorträge.
(Abends 8 Uhr in der Aula der höheren Töchterschule.)

Die Kölner Malerschule.I . am 21. Okt . Univers .-Prof . Dr . Gothein -Bonn.
Proj ectionsvortra g.

II . am 11. Nov. Referirabend : Kunsthistoriker Dr . Propping . Die Kunst
t^1 reJ?®n‘ “ Kunsthist . Dr . Rothes . Deutsche Anklänge bei Fra Angelico.
Kunsthist . O . Ollendorf . Thema Vorbehalten.

II . am 9. Dez . : Univers .-Prof . Dr . Sauer -Giessen. Reconstruirte Antiken.
Projectjonsvortrag.

IV. am 13. Jan .: Referirabend.
V. am 10. Febr : Univers.-Prof . Dr . Menmann -Heidelberg . Rembrandt.
1. am 10. März : Prof . Sutter -Mainz. Die Kunst im Städtebau . Proiections-

vortrag.
, Eintrittspreis für Nichtmitglieder an den Vortragsabenden 3 Mk., an
den Referirabenden 2 Mk. die Person.

II . Grossere Ausstellungen.
Jetzt . S  Ausstellung künstlerischer Frauenkleidung vom 2.—15. Okt. Näheres

II. Gesammtausstellung der schwedischen Künstlerv. 5.—31. Okt. Plakate.
HI . Erste Ausstellung der Wiesbadener Amateur - Photographen und des

Künstler -Photographen O. Scharf -Krefeld . 15.—25. Nov.
IV . Altmeister -Ausstellung : Rembrandt , im Februar.
V. Collectivgemäldeausstellung im April.

f rrste  internat . Ausstellung künstlerischer Porträt -Fachphotographien.
Mai. F 478

Kleinere Gemälde -Ausstellungen können erst später bekannt gegeben werden,
•p. , Beitrittsanmeldung ên werden entgegengenommenin den
Kunsthandlungen der Herren R. Banger , Feiler & Gecks , sowie Gisb. Nörters-
auser . Daselbst liegen auch Statuten und Mitgliederliste auf. — Die Familien-

ungehörigen der Mitglieder haben freien Zutritt zu sämmtlichen Veranstaltungen.
_ Der Torstand.

Msbildnngs-Verein zn Wiesbaden. E. V.
In der Flick - und Mähschnle (Unterrichtslokal : Schule a. d. Lehr¬

strasse ) beginnt Montag , den 13 . d. M., Machmittags 4 I hr , ein
neuer halbjähriger Kursus im Flicken, Nähen, Umändern von Kleidern
Zuschneiden und Anfertigen von Leibwäsche und einfachen Kleidungsstücken.
Unterrichtszeit : Montag und Donnerstag von 4—6 Uhr. Das Schulgeld
(2 Mk. fürs Halbjahr ) ist bei der Anmeldung zu entrichten . Bedürftigen kanndasselbe erlassen werden.

Anmeldungen nehmen entgegen Fräulein Vietor , Taunusstrasse 12,
Frau Rector Müller , Gustav -Adolfstrasse 7, und Fräulein Ried , Eleonorenstr . 1.

■ Der Torstand.
Wiesbaden , den 5. Oktober 1902. F226

Wiesbadener Männergesang-Verein. E.V.
Sonntag , den 5 . Oktober 1902 , Nachmittags 4 Uhr:

Uamilien-Ausslnft
MWL  nach Biebricha. Rh., Hotel Bellevue
CTragllplilla ( Bes . Aug . Müller ) , F368

wozu wir unsere geehrten Mitglieder u. Inhaber von Gastkarten ergebenst
m -inladen. __ Der V orstand.

Bayern-Club Wiesbaden.
Slm « onntag , den 5 . Oktober , Abends 8 Uhr , feiert der Bayern-Club sein

1. Stiftungsfest
mit Coneert , Theateraufführnng nnd Ball

mrter freundlicher Mitwirkung des Meisterte « Männer -Quartetts in der
^ " ^" balle , Hellmnndstrahe 25 , wozu wir unsere Landsleute, Freunde und Gönner
des Vereins freundlich st einladen. Der Vorstand.

Gärtner-Verein „Hedem“.
$eute Sonntag , Abends 8 Uhr, feiern wir im Römersaale (Dotzßeimerstraße) unser

2(Mäl|tip 6ti|tini.# |t,
verbunden mit

musikalisch -theatralischer Abend -Unterhaltnng , Preisvertheiluna Ber-
loosung mit darauffolgendem Ball,

wozu wir unsere wertben Ehrenmitglieder, die eingetadenen Gäste und Vereine nochmal« freundlichst
_ __ _ _ Der Borstand . F4 17

Wiesbadener Schützen-Verein.
Montag , den 6 . Oktober , wird eine Salon -Vorlage

(achter russischer Bär ) , gestiftet von einem Mitglied, auf Stand
ausgeschossen. F397

Beginn de§ Schießens Nachmittags 2 Uhr.
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ein

_ Der Vorst and.

Zeitschriften -Lesezirkel,
Auswahl unter 22 Zeitschriften.

Vierteljährlich von Mk . 2 —, jährlich von Mk . an.
Carl Pfeil,

Buch, und Schreivwaaren-Handlung, 4 Kleine Burgstraße4. 8800I

Gemeinsame Grtskrankenlasse Wiesbaden.
Büreau : Luisenftrahe 22.

« • . Marklstr. 9, Br . Oeliu *. Birmarck-Nina41 Br . lies»
I 2?’ ,,r " « >« —« « . Kirchgasse 8, lir . Jun,ermann . Snnnq 31 » r Hellnr'

»r *w 9* Sau,m «ftrnfte 53, » r . McwSt . 'sj fS 8o’
nr  W » r . Schräder , Stiftstraß - 2, l »r . SchrsnK ™S r 40

Swz -aläme : Für Augenkrankheiten» r . Hn » „ r
, «MUBtimitraw 18, tur Sioten*, Hals- und Obrenleiden I»»-. l „ „ .. Lanaoasse 37

™ Wkbergasse3, Sünder . Manritiusstraße 10, Wolir . Michelsbera2 Malirnr-
I ©eilae&iilfen: dt lein . Marktur . 17, Scl . wribürher . Michelsbcra lfi Wutiiea 'Kfdmr.t-
ftr?6r ti.a^ 13r ^ oö'kUl'e Frau »<> eeh . Hermannür. 4. Lieferant für Brillen- » omer .^Markt-

> aß V ? - b', 'V " ' r Bandagen -ê Firma A.  St » . . . SaniMsmaga" u TauL
Apothckcn hi' r Kirscl . l. oefer , Lauggasse 32, für Medizin und dergl. sämmtliche^ 341
r - - - - - - - ^

Marcus Berle & O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . —Telefon  No . 26.

Ausführung alier in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v. Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Einlösung von Coupons vor Verfall

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsengängiger

Effecten.

Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

V _ .
9055

Zur Betheiligung an einer für November geplanten

Ausstellung von
künstlerischenAmateur-Photographieen
werden die in Wiesbaden ansässigen Amateur - Photographen
hiermit aufgefordert.

Näheres ist in den photographischen Handlungen zu erfahren.
Die photographische Section

der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
OOOOOOOQQOOOG OOOOOOOOOOOOOOQOGQOOOCM

Hochachtungsvoll

Fritz Metdecker , Mauritiusstrasse 10.
900000000000000000000000000000000001

Hotel Noiftiieiihofl
Von I. eute ab Ausschank von

-"5sS» Märzen - Bier
aus der Actienbrauerei zum Löwenbräu in München

Abend » « «ihn Ela » im Topf . .. . 14Hissen (auch ausser dem Hause).
Gebr . KCroener.

fl iinr.Dorn’s
Ecke der Rhein - u . Moritzstrasse,

bietet die grösste Auswahl in

Modernen Schuhwaaren
von vorzüglicher Passform zu anerkannt billigen Preisen.

Herren - Schnür - u . Zug - Stiefel
in allen Preislagen von Mk. 8.50 an. 9J34

IVnr ausgesucht gute Qualitäten.

Damen - Schnür - u. Knopf - Stiefel
in den einfachsten bis zu den hochfeinsten Ausführungen.

(T * ! Dauerhafte Kinder - Stiefel ! «p
Iii «scrnrilenÜicli prei »wcrtli.

Gummischuhe, , amerikanischesu. russisches Fabrikat.
Warm gefütterte bequeme Hausschuhe.

Heinrich Dorn, ÄÄSt,
Ecke Rhein - und Morit/ .strnsse.

CD



Verlag r Lauggasse 27.

Academie
SS Rheinftratze SS

(Inh . Helm *! di Meyrer)
empfiehlt ihre wrrthvollrn und Wirklich

brauchbaren 6d ) ntU ))tttftCt
nach Matz für

Dameu -Garderobe
fei». Art , sowie das
Einrichten und An-
Pr0t ) rren v . Costüme « , Paletots,
Blousen , Reform -, Empire -, Sport-
u . Morgen -Kleider zu billigsten Preisen.

Gleichzeitig erlaube ich mir meine
Unterrichts -Kurse nach eigenem un-
übertosfenem System in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

Moves!
Wellritzstr . « . Wellritzstr . « . >

Elise Schäfer,
langjährige 1. Arbeiterin in hiesigem Geschäft,
empfiehlt sich in allen in ihr Fach einschlagenden
Arbeiten unter Zusicherung prompter nnd billiger

Strickwolle,
einige 1000Psd .,neu gesponnen.
Jede Hausfrau versuche meine
beliebte , garantirt reine (nicht
cinachcndt , starke , weiche Wolle
10 Loth nur 29 . 39 u . 48 Pf .,
extra feine Hälelwolle bekannt
billig . Sämmtliche Mollwaaren
in großer , billiger Auswahl.

Nur bei Scumsnn , :
Marktstr. 6 , Ecke Maner-
gaste. 8617

DM Mdkl-UMk.
Für Brautleute und Private.
Eomplete Ausstattungen , sowie einzelne

Schlaf - , Speise - und Wohnzimmer - und
complete Kitcheu -Tinrichtungen , sowie einz.
Betten und sämmtliche Kasten - und Polster-
möbcl in jeder Preislage.

Sämmtliche Möbel sind ans bestem
Material gearbeitet und garantiefähig.

Zahlungsfähigen Käufern wird Theil-
zablung gewährt.

WbeWklnereiA.Maurer.
Srdauplah 7. Sedanplatz 7.

Haltestelle der Electrischcn.

Reelle GeleMeit.
Große , lcistiuigsfähige , anStvärtige (süd¬

deutsche)

Möbelfabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬
leute nnd Beamte

Möbel jeglicher Art,
complete Betten,

sowie ganze Ausstattungen gegen
monatliche od . vierteljährl . Rateuzahlnngen
ohne Ausschlag des wirklich reellen
Preises und gewährt volle Garantie
für Solidität der Waaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind unter <2. ff ' - * 8®
an den Tagbl .-Verlag erbeten . V 46

k Lo.'s Schichlvaarenhaur
zz Längs» W. Illtmtl " 3S8«gg » K.

Ecke Goldgafse . ^ Ecke Goldgastr.

KeMer5 gnupges Angebot in fiertenftitfeln
Prima

Kalbleder
für

Hochelegant«
Chevreaux-

Stiefel
für

S? o

Wir führen sämmtliche hier abgebildete Macharten in den bequemsten Formen
und übernehmen für gutes Tragen selbst der einfachsten , billigsten Stiefel die weit¬
gehendste Garantie.

Auf Einzelpaare , sowie auf sämmtliche farbigen Schuhwaarcn gewahren
wir jetzt einen Rabatt ans die in Zahlen vermerkten bisherigen Verkaufspreise
von 20 °/o bi?

6 « . Jahrga ng . No . 4 « 5,

Weinstube vonF.Kaiser,
Faulbrunnenstrasse9,

empfiehlt selbstgezogenen

Gau-Älgesheimer
süssen Traubenmost

(eigenes Wachflthuni ).

30 0
0.

Eine » gleich hohen Rabatt
gewähren wir , jedoch nur die'sen Monat auf sämmtliche besseren Schnürschuhe

für Dame « .

Resimatil„Zur ffialltiite“,
Ecke Scharnhorst - und Bülowstratze,

1 Min . v. electr . Bahnhallest . Scdanpl.
Ansschank von Germania -Bier , Atünchcuer
Schwabingerbrän i . Glas , sonne reine Werne,
schöne ^ angenehmes Lokal . Restauration zu
jeder Tageszeit . Für kleine Vereine u . Ge¬
sellschaften steht schön . Sälchen z. Berfugnng.

Ehrenreicli Henning,
früh . Inh . des Wein -Restaurants Eldorado.

Pilsener Urquell.
IBier aus dem Bürgerliche!! Brauhaus

Gegr . 1842. in Pilsen Höchste Ausz.
empfiehlt in \ i und 'h  Flasohen

F . Schmidt,
| Flaschenbier ^Handlung

JalmrtriiMeS ._ _

Herren-Zugstiesel von 4 .50 an. Herrcu -Hakenstiesel von 5.00 an.
Zwei grotze GelegeuheitSkSufe für Dameuk

Damen hochelegante Chevr..Dchnür° u . Kn- Pfstiefel für . . . . 7 .V0
Damen leichte Reiseschnhe mit Polster ohne Naht für . 0.95

Bitte die Schaufenster in der Goldgafse . Ecke Langgasse . zu beachten.

QU

zeit &Co.’s Schuhwaarenhau;
Langga«- 33, ITttirtlt “ 33  Lang««!?«33,
Ecke Goldgaste . ppVlillvli f  Ecke « oldgast «. ,

mj 6

Pferde - nnd
Biigei - Decken

per Stück S 1/« und S 1/« Mark.

Michael Baer. Marktstrasse 14,
'tfuohvevsandt - Geschäft . I . Etage.

Ans meinem

grossen Bordeaux-Lager
— nur von allerersten Häusern iraportirt—

empfehle ich als vorzüglich reüssirte Gewächse:

a ) In Flaschen:
Chat . Domecq Listrac.
Chat . Canon Bodet Fronsac.
St . Julien.
Barriadoz Camarque.
Chat . Vincent Margaux.
Chat . Ca combe Iiseme Crü Pomerol . .
Pontet Canet.
Chat . Prienre Cantinac.
Chat . Mouton d ’Armailliacq Pauillac .
Chat . Ferriere Marganx.

frei ins Haus inclusive Glas.

1899er
1889er

1887er

1889er
1887er
1888er

a Mk.
99

V

11

91

11

11

11

11

11

11

11

11
11

11
11

11

11

11

1 .10
1.35
1.50
1.60
1.80
2 .25
2 .50
4 —
5 —
« .—

Frankf. Wiirstehen-Fabrik
c . Rondliolz . Eselsbacli 1». FraiiU-
fitrt a . JI . — Tadellose Würstchen , Schinken
etc , etc . Export n. allen Ländern. F .? *

Aechfes Hausener

Kornbrod
aus der Brodfabrik von

Iituitz «& Hofmann,
Hausen bei l ' Uft . n 'M .,

täglich frisch , zu haben bei 5317

A.H.Linnenkohl. eimh«w« 15,
Haupt - Wiederlage.

b) In Original - Oxhoiten:
1899er Domecq Cistrac . . . a Mk
1898er Chat . Bouilac.

„ Chat . Lanjac . ■ > •
1899er St . Esteplie Chat . Ealande , Celerier

Chat , (iläconrs.
Chat . Palmer cru Margaux
Chat . Lallte , Grand vin

11

11

11

11

11
11

11

11

250
280
350
400
475
575
075

per Oxhoft frei ins Haus.

Jacob Staber , Wiesbaden. 8194

Gcorgf Becker.
Bismarokring 87.

«3el >r . Horn.
Wörthstrasse 16.

Joseph F "utclier,
Westendstrasse 8

Kr . FranUenfeld,
Gustav -Adolfstr . 9.

Adolf « enter,
Bahnhofstrasse 12.

Johann « ruel,
Wellritzstrasse 7.

Adolph Maybach,
Wellritzstrasse 22.

J . BBelhi ' f.
Bismarckring 22.

Kran * Horn.
Gustav - Adolfstr . 16.

J . Jäger Wwr„
llellmundstrasse 38.

J . C . Steiper,
Kirchgasse 62.

l,onl > Himmel.
Nerostrasse 46.

Philipp Ki **el,
Böderstrasse 27.

Auffust lilapper,
SeerobenstraSBe 19.

Aup . Horiheiier,
Nerostrasse 26.

Wilhelm Knapp»
Walramstrasse 19.

C.  W . lieber,
Bahnhofstrasse 8.

Iionistinnenkohl
Moritzstrasse 38.

Philipp Ideser,
Oranienstrasse 52.

Heinrich Ha » « »
Moritzstrasse 64.

Jacob Jllnor.
Sohwalbacherstr . 33.

A . Uoahach,
Kais .-Friedr .-Ring 14.

Peter ftuint.
MarktBtrasse 14.

F „ Rndnlpl ' ,
Frankenstrasse 10.

Adolf ScliUler,
TTirscheraben 7.

J . W . Weher,
Moritzstrasse 18.

Clir . Weimer.
Blcichstrasse 29.

Car ! Witzei,
Michelsberg 9 a-

Fische aller Arten*
Wir bitten genau auf unsern

Firmenstempel 1, - »V ltl . y.n achten.

kaufen
Sie

Zu venorflkHMer MMsrett

Aeineisenivliaren
am besten nnd billigsten 8S301
$tllwniii)itr.46, (fitic WellMr.
lÜT * Wer braucht?

Reisclosicr u. Reiscartikel,
der bemühe sich, bitte , 8770

st (tzrabcustrasre st,
nächste Rühe der MarktVr.

als:

Goldfische , Goldorfen,
Sonnenflsohe,

Schleierschwänze,
Markropoden , Elritzchen,

Bitterlinge etc .,
Wasserpflanzen

empfiehlt billigst Ü092

Julius I *rartoriU !S Zoologische Handlung,
X « . 3 . Bismarck -King No . 3.

Kneipp «Haus
5» Rheiustratze 59.

3ltl ). : Heinrich Ueyrer.
Einziger Speeialgeschiisl stimmt !. Artikel
zur naturgemäßen Heil - » . Lebensweise.

empfiehlt : 9077

Kitts stlsA fjciütriiiitrr und
Qöltc Incip-SiiJECialitfttcii.

Praktischer Weaweiser zu ftneipp ' a
Wäger « u . Kräuterluren gratis.
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«afss Haut- und Harnleiden, S?Q
Se5iwäches !nstäiide . ■

speeiell Yeraltete und hartnäckig » Fälle , behandelt
gewiesenhaft ohne schädliche Wittel

Christofle

WchmB-Wchsel.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , I ' eue Ufinlgstranie 9 , H.

Prosp u, Aiisk . discr . u. franco.

Men ! Welt - Frauenschutz.
Ahsorfoiteur
P -) ä 3 Mk. empf . die Parf .-, Toil .-Art .-

Handl . Bäre nstr . 4. W . tnhharh . 5850

. © uiiiiiiiiuanrcii bKV « |
franco, C . y.  Hollmann . Bonn.

Pfli «l n Blätterpuder für den
A UI Itl AUtdi,Teint . RauheGesichts-

haut wird jupendl . weiss , glatt und schön . Ein
Buch mit 80 Blättern kostet SO Pf . in der Parf .-
Handl . von W . Snlzbarli . Bärenstr . 4. 9081

~S7piit « e, Mittler , (SefichtsrötHe um»^wie alle Unreinheiten des
weftstts und Hände werden durch

Kerrrh«rd1's Lilrenmilch
raWtal bcfeitifit und die raufitfie, sorödeste Haut
Sieb weich , ttsift und zart. <h GiaS

!i? « 6» haben in der 8518
Wkstend-Drogerie, Sedanplatz 1.Er " »< Kochs , flbothrffr.

[ Einzig In seiner Art und Wirkung, i
Anerkannt, das Beste |

zum Reinigen und Erhalten
J von Kochgeschirren and
I Kfichengerütcn jeder Art . I
I -» Vortrefflicher Messerputz S!
I Ueberall vorrätig . Nur echt in f

gelben Paketen mit dem Namen
„Wolfs Emnilpntz “ .

Spezialität der Firma
I A . X . Wolf , Stuttgart.  D

F48
Telephon 514.

Kern'
Telephon 514.

Sparsamster Verbrauch.
Vollkommen trocken.

Gustav Erkel,
Gr. Burpstrasse 10.

’■ 7185
— Garantirt rein . —

- Grösste ’Wasohkraft.

Seifen -Fabrik,
Metzgerpasse 17.

Eingetroffen in besonders
schöner Qualität:

Hyacinttzcn rc.
zur Weihnachtstreiberei, Garten rc.,

Perlzwicbeln
zum Einmachen,

Schalotten( fto
Berfiiß j
Knoblauch. 8793

ef . Cr « Mollatli,
Samenhandlung,

Mauritiusplatz7. Telephon 591b.

8831werden zu Enprospreiien abgegeben

HellMÄstr. 6̂, CLe Wellritzstr.
~Jvi  Mllach,
^lchulh- rg 2,  Michelsberg 21,

Fernsprecher 364,
kann in diesem Jahre

Einmachständer
und Steinzengtöpfe

in
bekannter prima Qualität!
zu wesentlich billigeren  Preüen abgebe». 8321

Hochrothc Tigerfinken,
prächtige kl. Sänacr, Paar 8.50, 5 Paar 10 Mk.,
Larzer Kanaiirnvögel, Hohl- u. Klingelroller.
St . 6. 8, 10. 18 Mk., Kardiuäle mit rotber Haube,
abgcbörte Säu -̂r.̂ St . 5Mk., Wellensittiche, Zucht^paare. P. 6Mk., Zebrafinkeu, Zuchtpaarc, P.3.50,
Zwcrgvapaaeien. Zuch-paare. P . 4.60, versendet
gegen Nachnahme unter -Uaraulie leb. Ankunft
lt.  Ffiriier . Bogel -Nersanvt , CH)cmnin
i - La . F49

Rheinische Kelteräpfel
liffrrt sofort in JBnggonlabung billigst
tmf.  Fried . Kooh , » rbach int Dtftctnpau.

Bestecke und Tnfc ^ erathc , HCllWer Versilbert , ersetzen
Vortlieil die Keilten lilberwaaren.

* isch- Esshes teckc . Huchen - und Frttchte - » estecke.
Tafelgeräthe im Jugendstyl. - WS

suppen -. Braten . , «iemttse - and Bors d ’oeuvrei - Schüsseln.
t r  TB ec -« es cb irre , Ti eehes . el und » rwdktfrbe.

Tafelaufsätze, Fruchtschalen, Candelabres.
Gegenstände ^ flir Gesckenke In nur solider Ausmiirung.

Neuheiten . Wiedenrersilüiei 'unQ,
””” ™ Alleinverhauf — Frankfurt a. AD.

Meiner werthen Kundschaft, sowie Gönnern
1zur geil. Nachricht, daß ich meine Wohnung und
l MatzgeschSft von Seerobenstrabe 18 nach

Ziethen»Ring 6,
Ecke Seeroben»und Lahnstratze,

verlegt habe.
Hochachtungsvoll

Jakob Scheid.«#««»**«*»«?.

Th . Sackreuter,
Schillerplatz 5/7 — Pariser Hof.

Beehre mich meiner wenhen Kundschaft und
. verebrlichem Pub'ikum ergebenst anzuzeigen, daß

ich Wohnung und Geschäft vom 1. Oktober
ab nach

LvMburgsir. 7,
CF a 74881101 ^ 1121

pianosorte-MagazinE. Urbar,
Vertreter der Flügel « u . Pianino -Fabrik l 'rita « & nehsimner , Dresden,

jetzt 8 Tchwalbacherstraße 8 jetzt.
.Rur das Gate bricht sich Bahn ."

. . . . . h| verlegt Babe.
Für das seitherige Vertrauen bestens dankend,

bitte, dasselbe mir auch ferner bewahren zu wollen
und halte mich in allen einschlagenden Arbeiter

| bestens empfohlen.
Hochachtungsvoll

Willi . Iiohr,
Taveztrtr  und Dekorateur.

Fortwährend gesteigerte Nachfrage und ungeahnt größer werdender Umsatz veranlassen mich,u
SEIÄ ' ro*'*“ » « * « « ««« meines Lager«. Ilm ok IInforb« «^ S

| « rffien Sal J « »walbacherstraße 2 nach dem mit allen Erfordernissen der N-uz-i!

Beehre mich einem»erehrlichen PubUtum er¬
gebenst anzuzeigen, daß ich

, Wohnnng und Geschäft
| vom 1*Oktober ab noch meinem Hanse

3 Schwalbacherstratze 3.
weine, erstklassigen Fabrikats, das sind: „Kretzer, voller Ton. leichte Spielart

f J? ro,f  klegantes. geichmackvolle« Aeutzere bei den denkbar billigsten Preisen'
^ntrrl'iirrurn' r !,*1 binzuweisen . denn diese sind bekannt. Hierdurch ersuche NUN die verehrten

Knrtstratzc 28
e * ttSUSa £ 3KKMS3S » WBSSr' r _ . — , 1 > , UiiUil ^) ll {iLLUIlCUlC ICHfit *U!.„„a ' "eU■ r ~~ —7 r,,r 'jr ^ 'suchen und ft® von her Wahrheitd<?8 oben Gesagten überzeugen ru
Än/T ' "0*, baR Snflnimenie von IJi-bas & Heiishauer , Dresden, für Wiesbadenund Umgegend nur durch mich bezogen werden können. iut «>w-vuoen

Hochachtungsvoll

E . Urfeas , Pianofotte-Msgazin,
. 3 Schwalbacherstratze 8.

Eonlanteste Bedingungen, Verkauf, Miethe, Theilzahlnngen, Stinimen, eigene Reparaturwerkstätte.

verlegt habe. Für das seitherige Vertrauen besten,
dankend, bitte ich, mir dasselbe auch in die neue
Wobnung übertragen zu wollen und halte mich
einem verebrlichen Publikum in allen einschlagenden
Arbeiten bestens empfohlen.

Hochachtnngsvallst
PSi . Jacob,

Tüncher und Lackirer,
Karlstraste2». _

jut im  j tit

L.Usinger Nachfolger
verkaufe ich alle noch vorhandene 9141

|Gommer- u. Winterwaareu
zu bedeut,nb ermäßigten Pretseu.

Nur MülMMjchbarllr. ir.

Wiesbaden,
gegrfindet 1873,

Baumaterialien - Gcosshandlungi
Lager und Contor:7 l$otaSi©isner$tras!se 7.

üümcnltiefel, Schienu. Keck1.80,

Dachfalzziege !,
roth , «ilbergrau

und in rerschiedenen Farben , glasiert.

Alleinverkauf
von F . v . Möller für den Reg.-

Bezirk Wiesbaden,
Falzziegel werk Bexbach , Pfalz,

Iieon Contnrier , Forbach.
Dachfenster.

Glasbausteine . Falconnier.
Glasziegel , Dachpappe.

Asphalt -Isolierplatten . Blei-
Isolierplatten . Ventilatoren.

Windschutzhauben

> » ,, „ 2.30.
Alle Reparaturen in 1—2 Etunden.

JT_  9 GebüIfeii, gutes Leder, gute Arbeit, "« q
Bei Bestellung durchL-Pf.-Karte Abholung.

Firma i *. Schneider , Hochstätte 81, Eike
Michelsberg.

Mitalied der Schiibmccher-Inmma.

kür schlecht ziehendo Kamine.

Feuerfeste Steine u.Mörtel.

Rasch u. normalbind.
Portland-Cement.

Alleinverkauf
des Bonner Bergwerks - nnd
Hutten -Vereins , Obercassel,
für das lahnanfwärts gelegene

Süddeutschland.

Gips. — Gipsdielen.
Gipsbauplatten.

Cocosfaserdielen.
Cementbauplatten.

Schwemmsteine. Kalk.
Glasierte Thonröhren

Patent-Polster,
v . R. - P. No. « « » SH nn d
69361 , ohne Gurte , staubfrei,

billieer Preis.
Ottomane .Tairheiisaplia,
Sensci , Batrntzen stets auf

Lager . 8964
Dieses Polster ist verwendet bei
den Sitzen der I. u. II . Glase« der
KCnigl. Preuss . Eisenbahn , Salon-
Dampfer des Nordd . Lloyd etc.

Georg Hoflfmann,
Tapozirer,

Webergane 30 , 1 St.
Gegr. 1877. Gegr . 1877.

KB. epmngralimen werden
nach diesem System umgearbeitet.

und
sonatigen Canalartikel. 1

roie alle Haushaltungsmaschinenrevarirt schnell
I»>». Krämer , jßfbcrgnffc  3. Hof rertit».

Carrara - Masse,
kein envllacliea Fabrikat , blendend wein und mm.

zur Ausführung
feiner Stückarbeiten , Decken und Wandputz,

Stucco lustro , Ausfugarbeiten.
Farben, Kreide, Bleiweiss, Gele, Lacke.

Nnr la Qualitäten, x Reelle Preise.
Prompte Bedienung duroh eigene Fuhren.«nMMzru I. m M» nwaa . . .K_ A. *’auch nach auwSrt «. 8683

Obstschränke

nur 60 X 60 am Platz einnehmend,
oiffcnc « Fabrikat , empfiehlt

CAnratl Krell,
Taunusstrasso 13. Telefon 2095.

i LMM
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Winter -Saison 1002 —1003.

Cyclus von 12 Concerten
unter Mitwirkung hervorragender Künstler im Verein mit dem anf etwa 70 Musiker verstärkten städtischen Kur -Orchester

unter Leitung des Königl . Musikdirektors und städt . Kapellmeisters Herrn EOUIS JLiiistlMM *«

Ausserdem sind als Dirigenten gewonnen die Herren: s -
Cinstav Halller , Direktor des Kaiserl. Königl. Hofoperntheaters in Wien. — Generalmusikdirektor Felix H ©ttl aus Karlsruhe.

Königl . Holkapellmeister Richard ISträUSS aus Berlin.

Freitag , den 24. Oktober:

Freitag , den 31. Oktober:

Für den solistischen Theil sind folgende erste Künstlerkräfte engagirt:
I. Concert: Chevalier AllCSSaildrO BoilCf aus Mailand(Tenor).

II . Concert:

Freitag , den 7. November: m . Concert:

Donnerstag, den 13. November: IT . Concert:

Freitag , den 28. November: T . Concert:

Frau Rrnestine Schumann - Hetnli , Kammersängerin , Mitglied der
Opera “ in Hew-York (Alt).

Herr HoHz ROSCnthül , Hofpianist.
Herr Henri Harteall ans Genf (Violine).

„Metropolitan

Freitag , den 5. Dezember;

Freitag , den 12. Dezember:

Freitag , den 23. Januar:

Freitag , den 30. Januar:

Freitag , den 13. Februar:

Freitag , den 6. März:

Freitag , den 13. März:

TI . Concert:

Leitung: Herr Königl. Hofkapellmeister Biehard StrailSS aus Berlin.
Solistin : Frau Erika Wcdckind , Königl. Sächsische und Grossherzogi. Hessische Kammer¬

sängerin , Königl . Hofopernsängerin aus Dresden (Koloratur ).

Fräulein Tcrcsita Carreno - Tagfliapietra (Clavier ).
Herr Karl 8chcldcmantei , Königl . Sächsischer und Grossherzogi.

Königl . Hofopernsänger aus Dresden (Bariton).

Leitung: Herr Generalmusikdirektor EeÜX H ©ttl aus Karlsruhe.
Solist : Herr Pablo dC SarasatC (Violine).

THI . Concert:

IX Concert:

TU. Concert: Herr Em &t KrailS , Königlicher Hofopernsänger aus Berlin(Tenor).
Leitung: Herr OllStaV HahlCI *, Direktor des Kaiserl. Königl. Hofoperntheaters in Wiei».
Solist : Herr Eugen d ’Albert (Clavier).

Fräulein ElHlllJF Dc § tilin , Königl . Hofopernsängerin aus Berlin (Sopran).

Herr Professor EugCU Y &aye aus Brüssel (Violine).

X . Concert : Herr Heinrich Knote , Königlicher Hofopern- und Kammersänger aus München(Tenor).

Herr Emst TOM i &Oll lläll .T i (Glavier).
Herr Fritz Kreisler (Violine).

Frau Harle ^ Vitttch , Königliche Hofopern - und Kammersängerin aus Dresden (Sopran ).

Herr Paul Kulipfer , Königlicher Hofopernsänger aus Berlin (Bass).

XI . Concert:

XII . Concert:

Für den Fall der Verhinderung des einen oder anderen der vorgenannten Dirigenten und Solisten wird die Kurverwaltung für geeigneten Ersatz sorgen.

Etwa nothwendig werdende Aenderungen der vorstehenden Concerttage bleiben Vorbehalten.

Für den orchestralen Theil sird in Aussicht genommen:
Beethoven : Symphonien Ho. 2, 4 und 8, Ouvertüren„Coriolan“, Egmont und Leonore Ho. 3. Berlfoz : Ouvertüre„Die Vehmrichter“ und Scherzo„Fee Mab“.
Bizet : Ouvertüre„Patria“ (zum1.Male). Brahms : Vierte Symphonie und Tragische Ouvertüre. Händel : Concert in F-dur für Streichorchester(zum 1. Male).
Haydn : Symphonie in C-dur (L’ours). Iilughardt : Symphonie in C-moll (zum 1. Male). Liszt : symphonische Dichtungen „Prometheus“, „Mazeppa“, „Lea
Prdludes “. Mahler : Erste Symphonie . Mozart : Symphonie in Es-dur . Saint -Sains : Ouvertüre zu „Die Barbaren “ (zum 1. Male). Schubert : Unvollendete
Symphonie in H-moll. Richard Strauss : „Tod und Verklärung “, „Till Eulenspiegel “ und Liebesscene aus „Feuersnoth “ (zum 1. Male). Tscliaikowsky:
Symphonie in F-moll (zum 1. Male) und Ouvertüre „1812“ (zum 1. Male). Tolbach : „Es waren zwei Königskinder “, symphonische Dichtung (zum 1. Male).

Wagner : Ouvertüre„Rienzi“ und Siegfried-Idyll. F 247

Die Unterzeichnete Verwaltung gestattet sich zum Besuche dieser Concerte sehr ergebenst einzuladen.

Abonnements - Preis:
I. nummerirter Platz 42 Mk . für sämmtliche 12 Concerte.

H. „ „ 30 Mk . „ „ 12

Kassen - Preis:
I . nummerirter Platz 5 Mk . ; II . nummerirter Platz 4 Mk.
Gallerie vom Portale rechts 2 Mk . 50 Pf . ; Gallerie links 2 Mk.

Gallerieplätze werden im Abonnement nicht abgegeben.

Den verehrlichen vorjährigen Abonnenten werden ihre alten Plätze, soweit möglich, bis Samstag , den 11. Oktober , Abends 6 IJhr , reservirt.
Die Abonnements -Karten können von verschiedenen Familien -Mitgliedern benutzt werden . Anmeldungen nimmt die Knrkasse entgegen.

Wiesbaden , im Oktober 1902.
Städtische Kurverwaltung.
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Vohnungs-AnzeigerWiesbaden«»»Umgegend'
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
den Miethern . insbesondere dem Fremdrnpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

44444 ^ 1111 Ul  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Wttfllhf i,on  * jBn  Vermiekhrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
Vvimgt  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersrchtlich geordnet nach Art nnd Größe des zu vermrethrnden Raumes.

Mieth-Ueeträge
vorrätbig im Tagblatt -Verlaa . Sannnnffe 27

Das

MlMWilillhMis-LllttlNl

Lionk Cie.,
SchiNervlatz 1 - Telephon 70« ,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freier» Beichaffiing van

möblirte », und ,»»»möblirtc«
Bitte, »- und Etagenwostnnngen
Gekchöstslokalc»» — rnöbtirte«
«Zimmern»

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
stttpotstckarischen Geldanlagen.

Nermiethnngcn
Rillen. Hansee etc.

Billa
Dambachthal 43

mit 12—15 Zimmern, Erker, Balkons »nd
reich!. Zubehör, Cemrnlhettung. 102  Ruthen
schöner Garten mit Lauben :c., sofort zu
vermietben. Näb. bafclbft beim Gärtner
oder beim Besitzer Schützenstr. 8, P . 5332

Billa mit Garten
Emserstraße 22 per 1. Januar 1903. evenl.

trüber, zu vermiethen. Näb. Sckwalbacher-
straßc 3 2 links , 2—3 Uhr Nachmittags. 5684

PrivaL-Hotel,
tm Frühjahr 1903 fertig, ca. 30 Zimmer, Speise-

sanl, Ranch- und Lese,immer, mit allem Comfort
ausgestattet, Lift, Cenlraldeizung rc., ist zu
vermietben oder , it verkaufen. Offerten unter
B . B . .»34 an den Taqbl.-Verla«. 5702

Kleine Villa , nabe am Kurhaus, 8 Zimmer u.
reichliches Zubehör, zum 1. April 1903 z» ver¬
mieden. Gest. Offerten unter A . C. 595 an
den Tagbh-Verlag. 5770

Ein Obst« nnd Gemüsegarten , in der Walk-
müstlstraße gelegen, ab 1. Oktober preirwerth
zu vermiethen. Näh. Auskunft Aarstraße 3.

Gefchiiftsloirale etc.
Slrndtstr . 7 sofort zu verm. Heller trockenes

Magazin, 50 Um , m. Wafferleituna, als Lnaer-
raum,  rub . Werkstatt rc., evtl. in. Tboreiniabrt.

WZWNWLBWUMŴ gWMl̂ WWWW»

f Laden Biirenstr . 2 per1. Oktober z„
vermiethen. Näheres bei B « r ^ cr . 5705 I

etlw 'ißc 47 grober Heller
HUI KJI Laden. 36fsj-m groß, sofort

zu vermietben. Näh. im Metzgerladen. 5747
Göbenstraßc 4 ein Lagerraum oder Wcrkstätie

mit oder ohne Wohnung per 1. Oktober zu
vermiethen. Nähere» daselbst oder BiSmarck-
rin« 10, 1. St . links. 5687

Kaifer -Friedr .-Ring 82 , P ., Ladenm. Wohn.,
daran ev. große Lagerräume, geeign. z. Destillat-
Bür ., Einst, v. Möbeln ob. dcrpl.. zu vm. 5689

Ein schöner Laden
zu vermietben Hotel lllirS , Kranzplatz. 5540
Luxemvurgfiratze ist ei» Laden mit kl. Wob».,

event. Lagcrr., zu vermiethen. Näh. Kaiser-
Friedricki-Ning 52 Part . 5517

tvstilippsbergstraßc IS , 1, 3 Souterralnränme,
' in welchen seither ein Flaschenbiergeschäft be¬

trieben, per 1. Oktober z» vermielben. 5520
Schar, »storftstraße 2« helle Werlstälte billig zu

vermiethen; daselbst ist auch ein Keller zum
Lagern Bon Kartoffeln zu vermiethen. 5758

«rAebergafsc S Laden mit 2 großen Schau-
fenstern per 1. April 1903 zu vermietben

Näh. bei I». Stein . 5721

Geschäftslokal,
bell, als Büreau, Lagerraum od. i. rubiges Geschäft.

aus gleich zu vermietben Schillerplotz3. 5718
Werkst., Lagerraum ioaleich oder später zu verm.

Näh. Bismarckring5. Vdb. Part . 5237
Kl. Laden mit 2-Zimmer-Wobnung ans gleich oder

später z„ vermiethen. Näheres von 1—3 U r̂
Fraiikeiistraßc2. 1. 5745

Bäckerei mit Wohnung rc. sehr preirwerth zu
vermiethen oder zu verkonien. Nähere? bei

A . Leonlmrdt . Kirchgaffe 36.
Schöne? Souterrain , geeignet für Ausstellunar-,

Lager- u. Büreau-Räume. ani 1. Janua - oder
sp. preisw. zu vm. N. Secrobcnstr. 5 b. Fischer.

Mohnnnge,» tum 8 und mehr
Zinnneen.

Etagen-Billa
Schützenstraße3

hochelegante Wobnnnoen, 8 Zimmer mit
Erker. Balkon? und Veranda, Diele, Winter¬
garten, Badezimmer, Küche und reich!. Zu¬
behör. Hnuvt- nnd Nebenlreppe, ver sofort
oder 1. Oktober zu vermietben. Näh. beim
Besitzer.31. Bartmann , Part . 5333

Wohnnngen von 7 Zimmern.
Kaiser - Friedrich - Ring St ist die 3. Eta ê,

7 Zimmer mit reichst Ziibebör. auf 1. Oktober
zu Vermietben. Einznieben von 11—1 und
4—6 Uhr. Näb. Rheinstroße 20, P . 5690

Oranienstr. 42 Ä 'J8”;
1. Oktober zu verm Näb. daselbst Port . 5691

Sckiützcnstraße3
(Etagen -Billa ),

mit Haupt- und Nebcntrevpe, vornehmer
Einrichtung, 7 Zimmer, mehrere Erker und
Balkon«, Diele, Badezimmer, Küche nnd
reichl. Nebenyelob, per Oktober zu vermietben.
Näh. daselbst und Schützcnstraße3. P . 5334

Elegante7-Zimmer-Wobniiiig. 1. St ., zu 2000  Mk.
zu vermietben. Näb. Tagbl.-Berlag. 5478 Cr

Wohnungen non 6 Zimmern.
Kaiser-Friedrich-Ring 74 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad rc.. mit allem Comfort der
Neuzeit eingerichtet, zum 1. April, event. früher,
wegen Fortznas zu vermietben.

Lmserrstratze6
ist die 3. Etage, best, an« 6 großen Zimmern,

Küche, 2 gr. Mansarden nebst Zubehör, zu
vermietben. Näb. Taumisstr . 7, 1. 5125

Schlichterstraße I» , nächstd. Adolsrallee, 3. Et.,
6 Zimmer. Bad „. Zubeh., zu vermiethen. Näb.
Adelheidstraße 83, 1. Etaae. 575g

Taunusstr. 4, 2. Et.,
Wobnuna, 6 Zimmer, Badezimmer, Küche, zwei
Keller, event. Frontspitze(3 Zimmer) dazu, auf
1. Avr'l zu vermiethen. Näheres Hotel Block,
Vormittag». 5769

Wohnungen von 5 Zimmer».
NdolsSallee I« ist die Part.-Wobn. (5 Zimmer

u. reicbl. Zubeb.) per 1. Okiober zu vermietben.
Näheres Oronienstraße 17. Part . 5225

Bastnstofstraße 6 , 2. Sst, 5 Zimmer,
große? Badezimmer, 2 Mansarden, 2 Keller
per jetzt od. später sehr billig zu v. Einzu-
ieben Dienstag» u. Freitag « von 10—12 u.
3- 5 Uhr. 5692

Bieniarckring 0 , 2. Etage (3 Treppen», schöne
5-Ziminer-Wobn»ng. reiclil. Zubehör, per sofort
Mit Nachlaß ans den Miclhprei« zu vm. 5126

Mcgc », Abreise der Mietster
ist eine Wohnung, bestehend au» 5 Zimmer»,

2 Mansarden »nd Zubehör, z» vermiethen.
GartenbenntzniigHöhenlage, 7 MI», von, Kocb-
brunneiu Preis 800 Mk. Der Kontrakt gebt
bis 1. Juli 1906. Offerten n. H . «». 14«
an den Tagbl.-Verlag.

In der vordere »»Moritzstraße schöne geräumige
5-Zimmer-Wohuuug nebst allem Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen. Näheres Moritz-
straße 17, im Laden. 5693

FortzngS halber herrschaftliche Bel-Etage, 5 bis
6 Zim. u. Zubeb.. in Villa (Nerotbalviertcl) iof.
zu verm. Nachzufr. im Tagbl.-Verl. 5740 Ax

Mohnungc» non 4 Zimmer«.
Arndtstraßc 6 elegant. Hon? m. Vorgärten, drei

comfort, der/Neuzeit eutsprech. 4-Zim.-Wohn.
mit grobem Balkon. Bad, Gas und elektr. Lickt
und reichst Zubehör zu verm. Näheres daselbst.
W . Schramm . 5746

Rsteinstraße 79, 2. Etage, 4 Zimmer, Küche».
Zubehör. Näh. im Laden Parterre . 5695

Schani storststr. 20 Wobnuna, 4 Z'miner, Kucke,
reichst Zubeb.. soiort zu v. Näh. 1 St . r . 5465

Scharnstorststraße 28 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör zum 1. Januar zu vermiethen. 5766

Ichiersteinerfir . 9 , 3 . berischoitlichc4-Zimmer-
Wohiiung per soiort zu vermietben.

Doikstraßc 19, Ecke Scharnhorststr. (Neubau),
schöne4-.Zimmer-Wohn»ngen, Balkon? n. Erker.
Küche, Mansarde, 2 Keller, Alles der Neuzeit
entsprechend, auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb.
Scharnhorststraße 20, im Laden. 5657

Wohnnngen non 6 Zimmern.
Albrcchtstraße 9» 2, drei Zimmer mit Znbebör

b>? 1. Okiober zu vermiethen. 5360
9f 4»41 -4454 »» Q nnmittelb. am S?“aifer=

* Hvlfll * 0 , Friedrich-Ring, ist eine
elegante Z-Zimmer-Wobniina. 2. Et ., mit zwei
Mansarden und 2 Kellern per Oktober preiswcrth
zu vermielben. Näb. daselbst 3. Etage bei
Bieckmann u. Arndtstraßc 3, P . I. ’ 5722

Blücherplast 4, Hockp. r.. sch. 3-Zimni.-Wobn.
m. reickl. Zubeb. Per 1. Oktober zu vermielben.
Näheres Blüchervlatz4, Hockp. links. 5545

Dotzsteimerstr. 74» 1. oder2. Et., schöne Drei-
Zimmerwobnnngmit Bad und reich!. Zubehör
aus 1. Januar zu verm. Näh. 2. Et . r . 5773

Kirchgaffe 30 , Vdb. 3, Frtip., 3 kl. Z. u. Zud.
1. Okt. od. ft), n. kl. Fam. z. v. N. 1 St . 5852

Saalaaffe 12, 2, ich. 3-Z.-Wohuung fof. zu mit.
Dorlkstraße19, Ecke Scharnhorststr. (Neubau),

schöne 3 - Zimmer-Wohnungen. Bad, Küche,
Balkons, Mansarde, 2 Keller, Alle? der Neuzeit
entsprechend, ans 1. Okt. zu vermiethen. Näb.
Sckarnborststrobe 26, im Loden. 5541

Yorkstraße 21 , Part. u. 2. St ., schöne3-Zim.-
Wobn. gleich oder später z. v. N. 1 St . l. 5724

ineinandcrgebcnde Port .-Zimmer nebst
Küche an eiuz. Herr» od. r . Ebevaar

sofort z» vermietben Villa Mainzerstr. 34. 5368
Umstände halber 3-Zimmer-Wobn. mit Zubeb. im

Stb . 1 bist, z» verm. Näh. Moritzstr. 15. V. 1.

Wohnnngen non 2 Zimmern.
Schützeustraße 3 Frontsvitzwohnung. 2 Zimmer

und Küche, an eiuzelne Person oder kinderlose
Leute zu vermiethen. 5713

Wohnung, 2 schöne große Stuben mit Küche und
Keller, sofort oder später zu vermiethen.
Nähere? bei

Sip,,cl . Giitenbergplotz1. Souterrain.
Schöne Seitenbau«.Wohnungen, 2 Zimmer und

Küche, sowie1 Zimmer 11. Küche, auf 1. Januar
zu verm. Näh. Seerobenstr. 5, 2 bei Fischer.

Wohnungen non 1 Zimmer.
Karlstraße 32 , 1, Zimmer und Küche zu verm.

Ansiviirts gelegene Wohnnngen.
Bierstadtcr Höste, Villa Alostsia , neben der

Worte, 3 Zimmer mit Bolton, Küche rc., event.
Gortenoitth., an kl. Familie zu verm. 5426

Möblirte Wohnnngen.
4 Mnseumftr. 4,1 . Et .,

elegant möbftrte Wohnung mit 4—7 Zimmern
nebst Küche, sowie einzelne Zimmer sind für die
Wintcrmonatcpreirwerth abzngeben. 5370

Ncrothal 1« Lx'. S -L
evcntl. Küche, für Winter zu vermietben.

Möblirtc 6-Zinimcr-Wohnnng mit Küche zu verm.
für 200 Mk. Näb. im Tagbl.-Verlag. 5479 Dv

Möblirie Wohnung (Kurvtertcl), acgcnübcr de»»
K»»»anlagen , best, au? 9 Zimmern. Bad unr>
olle», Zubehör, ganz oder getsteilt , cv. mit
Küche od. Peus.. s. d. Winter zu 850 Mk. p. Mt.
Eefl. Off. u. B . B . » 14 au de» Tagbl.-Perst

Möblirte Wohnung Kttrviertel, zu verm. Küct'e,
Centralheizung, Bad rc. N. i. Tagbl .-Verl. üst

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarde»», Schlafstellen etc.

Abeggstraße 6, Villa Martha, in nächster Nabe
de« Kurhauses, gut möblirte Zimmer, auch ganz
möbl. Wohnungen von 3—4 Zimmern, Part . u.
l . Etage, mit eingerichteten Küchen sofort oder
später preismerlk zu vermiethen.

Adelsteidstr. 6, P ., sch. m. W.- ». Schlafz. zu v.
Sldclhcidstraße 48, P ., eleg. möbl . Zimmer

(separater Eingang ) z»» vermiethen.
Adelsteidstr. 80 , 1, g. möbl. Wohn- u. Schlafz..

Balst, sowie sch. g. Zim. an deff. Hrn. od. Dam.
Adlerstr. 3 möblirte? Zimmer sofort zu verm.
Adlerstr. 22 , H. 2 St ., m. Z. an r. Arb. zu v.
Lldlerftr. 84 , 2 r., möbl. Zimmer zu vcrmictb.
Adolfstr . 3, Stb. 3, erkält anst. Manu Schlosst,
tstillbrechtstraße 13, 2. Etage, möbl. Wodu-
41 und Schlafzimmer (Sonuenseilc) mit sep.

Eingang nur au besseren Herrn zu vermiethen.
Stlstrechtstraße2» . 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Sllvrecsttstr. 30, P., möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstraße 31, 2 St., gul mövl. Zimmer

(1 u. 2 Betten) mir voller Pension zu vermiethen.
Albrechtstraße 32 gnt möbl . Zimmer.
Sllbrcchtstr. 37, V. 1. erh. rl. Arb. K. u. Log.
Sllvrechlstr. 43, P„ ick. gr. möbl. Zim. zu vm.
Bcrtramstr . 2, 2 r . sch. möbl. Zim. zu verm.
Bertra »nstraße 9 ist eine sch. Mans. zu verm.,

möblirt oder leer. Nähere? 2 Tr . l.
Bcrtramstr . 12, 1 St . links, schön möbl. Zim.

mit 1 und 2 Betten und Pension.
Bertramftr . 12, 2 r., schönm. Zim. zu verm.
Bcrtramstr . 14, 2r ., ein möbl. Zimmer zu vm.
Bcrtramstr . 22 , Htb. 3, erb. reinl. Arb. Schlosst.
Bismarckring 31, 3 l.. nt. Z. m. K. 20 u. 17 Mk.
Bleichst»'. « schön möbl. Z. zu vm. N. Laden.
Blcichstraße 13 sch. möbl. Zimmer frei.
Bleichstraße 18 , 1 St ., gut möblirtc Zimmer

mit 1—2 Betten zu vermiethen.
Blcichstr, 23, 3 I.,. ein möbl. Zimmer zu verm.
Blcichstr . 28 g. möbl. Zim. a. bess. Hrn. z. vm.
Blcichstr. 27/ 1 l., frdl. m. Z. (18 Mk. m. Fr.)
Bleichst»', 37» 2 l ., möbl. Zimmer zu verm.
Blcichstr. 37 , H. 2, m. Z. m. 2 Bettenb. zu v.
Blcichstr. 41 , 1 l., möbl. Balkonzimmer zu vm.
Blücherstr . 26 , 2 r , möbl. Z„ 2 Betten, z. vm.
Dotzsteimerstraße 18» 2, zwei möbl. Zimmer

einzeln oder zusammen zu verm., auch mit Pens.
Dotzsteimerstr. 28 , Gtd. 2, möbl. Zim. zu vm.
Dotzsteimerstr. 44 , Gib. 1 r., gut möbl. Zim.
Dotzsteimerstr. 74, 3 l., eins. m. Zim. b. z. vm.
Dr »»denstraße 1» 1 St ., möblirte Zim. zu verm.
Eleonorenstr . 3, P . l., erb zw. j. Ärb. K. u. L.
Elconorc »»str. 3, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Eleonorenstr . 10, Pt., m. Z. (sep. Eing.) zu v.
Emscrstr. 88 (Villa mit gr. Garten) einz. u. zu-

sammenh. gut möbl. Z. von 20—50 Mk. monatl.
m. Frütist. zu vm. Haltest, d. gr. u. bl. Linie.

Frankcnstr . 4, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Fra »»kcnstr. 22 , 2 l., ein schön möbl. Zim. z. v.
»riedrichstraße 2, 3, Ecke Wilhelmstraßc, möbl.

Zimmer v. 15. ab 18 Mk.
Mriedrichstraße14, 2 r., freundl. möbl. Zimmer,

ev. mit Clavier, preisw. zu vermiethen.
Friedrichstraße 21, 1, möbl. Zimmer zu verm.
Fricdrichftr. 38, Glh. 2 r., möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstr. 36, Gib. 2 l., möbl. Zimmerz v.
Fricdrichstr. 43 , 2 I., möbl. Z. m. o. ohne P.Eriedpich»'tr.47,Stb.2,möbl.Z.m.2B.zu v.oetstestraße 1 möbl. Mansarde zu vermiethen.
Goldgaffc 21» Muckerhöhle, ein gut möblirtcs

Zimmer zu vermietben.
Gust .-Adolfstr . 3, P . I.. sch. m. Z. 10 u. 18 M.
Helc»»c»»str. 9, Hth. 2, Schlafstelle zu vermictb/
.Helc»»cnstr. 20 , 2. H., ein gr. sch. in. Z. zu vm.
Hcllnrrlndstr. 3, 2r ., schön möbl. Zimmer zu v.
Hellmu »»dstr. 8 , Part., ist c. gnt möbl. Zimmer

(iep. Eing.) an besseren Herrn zu vermiethen.
Hcll »n»»ndstr. 18, 2, nt. Z. mit Pension zu vm.
.Hellrnundstr. 32, 2, schön möbl. Zimmer zu v.
Hcllmundstraße 36, 2, schön möbl. Z. zu verm.
.He.lniundstraßc 39, 1 St . l., erh. Arb. Logis.
.Hellm»»ndstr. 42»2 St ., möbl. Zimmerz» vm.
lli - rdo -ütr . I , P. r., soll 1 od. 2 sehr g.  mSbl.

Südzim. mit Schreibt, an bess. Hrn. MSss. Pr,
Herdcrstr. 9 , Mtb. 1 r„ möbl. Zimmerz. verm.
Herdcrstr. 28 eleg. möbl. Balkon-Zimmerz. vm.
.Hennannstr . 8 , P ., erb. anst.H. Kostn. L. 5118
Hermannstr . 13, 1 r., m. Z. a. 1—2 j. L. z. v.
Herrn,annstr . 18, 3 r., m. Z., ftp. E., b. z. v.
.Her»na»»nstr. 20 , 3, schön möbl. Zimmer zu v.
Her,»»annstr. 22, 3 r., ein sck. m. Z. sos. m v.
Hermannstr . 24 , P., erb. reinl. Arb. sck. Log.
Hcrmannstraße 26, 1 St . r., möbl. Zimmer,

nach der Straße gelegen, billig zu vermietben.
Hirschgrabc» 8, 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hirschg. 28 , 3 r.. sd>. inbl. Man,, a. anst. H.z. p
Jastnstr . 22, Part., ein möbl. Z. zu vm. 5560
Kapcllcnstr. 12, P. r., gut möbl.Zim. zu verm.
Kapctlenstraße 14, 1. 2 möbl. Frontsp.-Zimmer

(3. Etage) mit Ofen z» vermiethen,
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Karlstr. 2, 2 r., findet reinl. Arbeiter Schläfst.
Karigrafie 3 , 2 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Karlstr . 6 , P .. ein möbl. Zimmer zu vermietben.

P . , nächstd. Rheinstr.,
oTDb IfTT > sch. möbl. Z. sof. z. vm.
Karlstr. 28 » 1, groß, elegant möbl. Wohn- und

Schlafz. an einen ob. zwei feine Herren z. verm.
Karlstr. 30 , Mtb. 2 Tr. r.. erh. r. Arb. sch. Log.
Karlstr . 37 » 2 I., cleg. u. eins. möbl. Zim. z. v.
Karlstr. 44 , 1, 1—2 möbl. Z. mit oder ohne P.
Kirchgasse 11, 2 r.» gut möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgasse 11, 2 links, möbl. Zimmer.
Kirchgasse 19 sehr schöne möbl. Zim. zu verm.

Näb. bei Krieg -, im Laden. 5697
Kirchgasse 51 , 2 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Kirchgasse 58 , 8 l., möbl. Z. an onst. Hrn. z. v.
Luisenplast 1a , Bel-Et., schon mbl. Z. z. v. 5548
Luisenstr . 24 , 1. Etage, eleg. möbl. Salon und

Schlafzim., sowie einz. Zim. mit u. ohne Pens.
Lnisenstrasie 37 schön möbl. Z. »u verm. 6547
Luxembnrgplatz 4, P ., ein möbl. Z. bill. z. v.
MĤ arktstratze 8 gut möblirte» Zimmer mit
'W * Cabtnct zu vermielhen.
Marktstr. 11,2 , möbl. Z. zu vm. Näh. Schubg.
Mauritiuspl . 3 m. Z m. o. obneP . sof. zu v.
Mauritiusstr . 7, 8 l., mbl. Z. m. 1- 2 B. z. v.
Moritzstr . 5, lSib. 1 Tr., 1 möbl. Zim. zu vm.
M ^oritzstratze 8 , H. 2 l., etn gr. eins. möbl.
-»V » Zim. m. 2 Betten an sal. Hers, zu verm
Moritzstr . 9 , Nlttb. 1, erb. reinl. Arb. Kostu. L.
Moritzstr. 1«,

Wohn» und Schlafzimmer billig zu vermietben.
Moritzstr . 34 erb. reinl. Arb. Schlafstelle. 5548
Moritzstr . 89 . Mtb. 8 r., erh. rl. Arb. Schläfst.
Moritzstr . 47 , Mb. 2 l.. erh. anst. M. K. u. L

Müllerstratze 9, 1,
ruhige, feine Lage, eleg. möbl. Salon m. Schlafz.,

eventl. einzelne Zimmer preisw. zu vcrmictden.
Nerostr . 3, 2, kl. u. gr. m. Z. m. 1—2 B. zu v.
Nerostr . 8, 2, gr. u. kl. m. Z. m. 1—2 B. z. v.
Nerostr . 12 schon möbl. Z. bill. zu vm. (Laden.)
Rerostr . 14, P . l., ein gut m. Zimmer zu verm.
Nerostr . 23 , 2 St . r., möbl. Zimmer zu verm.
Nerostr . 42, 2, möbl. Z. mit Pension zu verm.
Reugaffe 22 , Vdh. 2 l., ein sch. möbl. Zimmer.
Orantenstr . 3 , 1, gut m. Zim. a. m. P . zu vm.
Oranienstrasit 18, 2, ein möbl. Zimmerz» vm.
Orauienstr . 21 , 2 St ., schön möbl. Z. zu verm.
Oranienstrasie 27 , P . r., möbl. Zim. sof. zu v.
Orauienstr . 36 , 3, möbl. Zim. zu vermietben.
Orantenstratze 27, 2. Et., zwei frdl. möbl. Zim.
Orauienstr . 60 , Vdh. P ., möbl. Z. ios. zu vm.
Orauienstr . 60, 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Philippsbergstr . 4, 1 St ., b. einz. Dame be¬

hagliche«, sonniges und s. ruhige« möblirte«
Zimmer dauernd vreirwürdiq zu vermietben.

Philippsbergstr . 25 schön möbl. P.-Z. zu vm.
Philippsbergstr . 29 , 1, m. Z. m. od. o. Pens.
Rheinstr . 11, 1, möbl. Z. m. sep. Ging. z. vm.
Rheinstr . 73, 8, 1—2 möbl. Zim. a. Dame z. v.
Rheiustrasie 83 , 1, ein gut möblirte« Zimmer

mit und ohne Penston zu vermiethen.
Riehlstraß « 11, 3 l.. eins. od. fein

WMVr möbl. Zimmer zu vermietben.
Röderallee 22, 1, mödl.Z. mit o. obnePianino.
Römerberg 3 , 1 St . l . , ein schön möbl.f(immer mit Pension zu vermiethen.mrrberg 8 . 2 l., schön möbl. Zimmer zu vm.
Römerberg 39 , 1. frdl. m. Z. (1—2 B.) zu v.
Saatgaffe 8 , 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 10, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 12 möbl. Mansarden zu vermiethen.
Schachtstr. 5, Vdh. P ., erb. anst. Arb. Schläfst.
Schachtstr. 11, P .. möbl. Zimmer zu verm.
Scharnhorststr . 17, P . l., möbl. Zim. zu verm.
Schlichterstr. 14, 3 Tr., schön möbl. Salon mit

Balkon und Schlafzimmer sofort zu vermietben.0 chulb«rg 17,2, große»möblirtes Zimmer,freie Laoe. zu vermiethen.
Schwalbacherstr. 4, 1, sch. m. Sal . u. Schl. sof.
Schwalbacherstr . 28 , 2 l .. sch. möbl. Z. zu vm.
Schwalbacherstr . 28 sch. möbl. Part.-Zim. (sep.),

vast. t. Einjäbr., n. d. Kaserne, z. v. Fraund.
Schwalbacherstr . 29 , 3 l., gut möbl. Zimmer

mit Balkon und sep. Eingang zu vermielhen.
Schwalbacherstr . 63 , ß . P.. erh. r. Arb.K u. L.
Kl. Schwalbacherstr. 5. 2, erh. a. Arb. K. u.L.
Kl . Schwalbacherstr. 8 , 8, f. anst. Herr Logis.
Sebanstr « 7, Vdb. 1, ein freundl. möbl. Zimmer

an einen Herrn oder Dame zu vermiethen.
TaunuSstratze 27 , 1, gut möbl. Zimmer(1. u.

2. Et.) mit ». ohne Pension preirwerth z» vm.
Walramstr . 5 , 2 l., sck. möbl. Zim. a. 15. Okt.
Walramstr . 6 , 3 r., möbl.Zim. auf gl. b. zu v.
Walramstr . 9 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Walramstrasie 18, Vdb. 2 r., e. gut möblirte«

Zim. mit 2 Betten an solide Hrn. billig zu vm.
Walramstrasie 13 , Vdh. 2, bei lAesaler,

erdalten Schneider schönen hellen Sitzplatz.
Webrrgaffe 45/47 möbl. Zim. m. Pens. z. vm.
Webergaffe 50 , 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Webergaffe 50 , 3 r., möbl. Mansarde zu verm.
Weilstr . 9, P .. kl. g. möbl. Zimmer billig zu v.
Wellritzstr. 19, Frtsp.» eins. m. Z. m. 1- 2 B.
Wellritzstr. 22 , 1 r„ möbl. Z. m. 1—2 B. zu v.
Wellritzstr. 27 , 2, erb. j. Mann Kostu. Logis.
Wellritzstr. 31 , 1. möbl. Z. m. P . (2 Bett.) z. v.
Westendstr. 8 , Mtb. 3 l.. finden zwei Laden.

mädch. o. zw. b. Arb. m. Z. ni. K. i. rub. Fam.
Westeudstrasic 26, P ., möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer per sofort zu vermietben. 5157
Wörtbstr . 9, P . r., gut möbl. Zimmer zu verm.

immermannftr . 10, 1, fein mbl. Zim., Pcnl.
in schon moblirre« Zimmer billig zu vermiethen.
Nähere« Kirchgasse 49. Hth. 2.

Billig
Herrn od. Danzu vermiethen an Herrn od. Dame schöne« große«,

sonnige« Zimmer, schön möblirt, neue Ein¬
richtung. Bermiethung wöchentlich oder monat-
lich. Zu erfragen Stiftstiaßc 21, 2.

« §£» * » Elegant möbl . Zimmer mit od.
ohne Pension sehr prcirwertd zu

vermiethen. Zu erfragen im Bahnhof-Hotel.
Wohn- und Schlafzimmermit oder ohne Pension

bei seiner Dame zu vermietben. Offerten unter
L . F 1. 121 a» den Tagbl.-Verlag.

4L ; , , grosies s. schön möbl . Zimmer,
Ecke Adelbeidstraße und Karlstraße, 1,

zu verniieiben. Näh. im Tagbl.-Verlag. öl«

iIef|.iiMJfirterrc’3intnter,
ev-ntuell ganze möblirte Wohnung (7 Zimmer,
Küche, Zubehör, elektr. Licht, Eentralhei' uug) in
einer Villa am Kurpark, Haltestelle der elektr.
Babn, per sofort oder später zu vermietben.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. Mv

In ruhigem Hause gut möbl.
Wohn - und Schlafzimmer mit

2 Betten, event. auch einzeln, billig zu verni.
Naderer im Tagdl.-Verlag. big

Drei möbl. Zimmer, 1. Et ., eig. Abschl., bi« jetzt
v. Arzt bewobnt. v. 1. Nov. ab zu vermietben.
Näh. unter 11. V . « « 2 an den Tagbl.-Verlag.

gttvt  Zimmer, Mansarden,
Kammern.

Bleichste. 8 sch. Maus, zu verm. Näh. Laden.
Delaspeestr . 2 , 2, 1—2 leere Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 40 , 1, ar. leere« Zimmer zu vm.
blff̂ etzgergaffe 18 , 8 St ., leerer Dachzimmer
w » sofort zu vermielhen.
Rheinstr . 53 , 2, Mansardez. Möbeleinst. z. vm.
Römerberg 28 ist eine Maniarde zum Mobel-

einstelienz» vermiethen. Näh. Hinterb. 1 r.
Saalgaff « 12 drei leere Mansarden sof. zu vm.
Schachtstrasie 11, 2 r., leere» Bart.-Zimmerz. v.
Scharnhorststr . 16 , 1,1 Zimmer, evt. m. Kücbe,

a. 1. Okt. ,n verm. 5480
Seerobenstr . 11» Mtb. 2 r., ein gr. I. Z. z. v.

. z.
N. Orauienstr. 41, P . r. 5859

Remisen, Stal 'nnaen, Schennrn,
Keller etr.

Bertramstrasie 16 Kkaschenbierkellerzu ver¬
mietben. Näh. Orauicnitraße 6, 1. 49,88

Schlichterstrasie 14 Weinkeller» 35—40 Stück
haltend, mit Zubebör, zu vermiethen. Nähere«
Gvethestraße 18, 2 Tr . r. 5534

Weinkeller
zu vermiethen Wilbelmstraßc64. 5544

Mehrere große ^ Jtzkeller , bequemer
Eingang, per 1. Oktober ganz oder getheil« tu
vermiethen. 4918

H . Wem , Dotzhcimerstraße 9.

lil tctl| ix cl'ti rf| c

ar Vereinfachung de, . .
Verkehrs bitten wir untere geehr.. ..
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Hausbesitzern
empfiehlt e« sich, ihre zum Januar und
April 1908 frei werdenden Wohnungen als¬
bald aiizumelden.

Wohnnngsnachweis -Büreau
Uon » Cie . , Schillcrplatz1. Tel. 708.

» » , »» oller 1—2 Landhaus - Etagen
«lil IQ 11114 niin<lel,tene  10 Zimmern,V itlCL  alsbald beziehbar, zu miethen

gesuoht. Offerten mit Preis¬
angabe erbittet

J . Weier . Agentur, Tnnnuwlr , 26.
Für 1. April 1903 wird in Kurlage

von unaefähr 10 Zimmern u. reichlichem Zubebör
zn PensionSzw-cken zu miethen gesucht. Offerten
erbitie unter öl. C . iw « an den Taabl .-Berlag.

Fremdenpension zu miethen oder zn kaufen
gesnchi. Offerten unter V . *1. 350 an den
Tagbl.-Verlag.

Vermögende Dame sucht größeres -Saus in
bester Lage, nabe Kurhaus , als Penston vom
1. Januar 1903 ab oder früher zu miethen oder
zu kaufen. Angebote mit Angabe von Lage,
Zimmern und Preis unter «V. A. 571 an den
Tagbl.-Verlag.

Eine kleine ruhige Familie
sucht zum 1. April eine schone6—7-Zimmer-
Wohnung . Offerten unter V. » . 372 au den
Tagbl.-Verlag.

Wohnung,
möglichst mit Garten, 6 - 7 Räume , per April
oder Mai 1903 im Preise von ca. Mk. 1200.—
z» miethen gesucht . Osierten erbeten unter
e». 6 . 350 an den Tagbl.-Verlag.  5774

Einê -Zimmer-Wohnung
mit Bad und Zubehör, 1. oder 2. Etage, nabe
dem Kochbrnniicu, von älterer Dame znm ersten
April 1903 gesucht. Taunus -, Quer-, Eli 'abethen-
straße bevorzugt. Offerten mit Preis unter
11. 8 . ■* an den Tagbl .-Verlag erbeten.

iitjelae öftere Dome
sucht per 1. Avril eine freundl. 4-Zimmerwohnung
im Mittelpunkt der Stadt . Offerten mit Prei«-
-inaabe unter P . n . 57 « an  den Taabl .-Berl.

Zu miethen aemcht sosoit Geis-
^ , berg, Untere Kapelle,istraße oder

Dambachtbal Wodiinng von 4 Zimmern nebst
Zubehör, 2. oder 8. Etage. Offerten u. 2.
Gkisbergstraße5. 2. Stock.

Drei -Zimmer - Wohnung nebst Zubebör in
der Stift -. Weil-, Müller- oder Röderuraße, auch
in der Nähe belieben, für 15. November eventl.
1. Januar gesucht. Gell. Offerten nebst Prei«-
anaabe uuler F . M. l « o poftt. Schützenhofslr.

WLMkw » Gesucht zwei; möblirte Zimmer,
WWlHf Nerostraße oder Iliugegciid, zu

sogleich. Off. mit Preisang . unter 14. s*. 3 «i2
nn den Taabl .-Verlna.

8,1 . sucht eimach möbl. Zimmer. Offerten
unter C . w. 355 an bm Taabl .-Berlau.

»wet eins . mövl . Zim.
f *441)14 t»on zwei Geschwisternim

Preise von 26—32 pro Monat, mit Kaffee. Gest.Off. unter lkl. 13 postlagernd Schützcnhofstraße.

Kaufmann sucht schon möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension in der Nähe der Rinqkircke. Off. m.
Prei« u. Cbiffre AI. 8 . 3 71 an den Taabl .-Perl.

Respektabler Herr
sucht elegant möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer , Süvseite , bei sein gebildetem
Ehepaare . Penston und Familienanschluß
sehr erwünscht . Referenzen gegenseitig.
Offerten mit Preisangabe u . T . s . 37«
an den Taabl .-Berlag.

Suche in Kurv. eins. Zimmer mit Pens, sür
den Wüster (75 Mk. monatlich), Mitte oder Ende
Okt. Off. u. E . T . 37 » an den Tagbl.-Verlag

Vereinfachung des gefchLftltchen
erkehc» bitten wir untere geehrten

ur
Verkehr»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wrrihfchafts-Gefuch.
Tüchtige Wiribsleute suchen nachweisbar gute

Wirthfchaft zu vachie» oder von Brauerei zu
übe,nehmen. Ausführliche Mittbeilung unter
1" . M. 27 » an den Taabl .-Verlug._

Zu pachten. j&SÄ
50 Riithkli mit 4—6 Obflbäume» sofort zu pachten
gesucht. Gest. Offerten mit Preisangabe unter
O I ». 234 an den Tagbl.-Verlag.

Fremd eir-penlwns

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Nraclilcil.
Suche für meine 19-jähr. Tochter

in feiner nicht orthodoxer Familie
Pension, in welcher womöglich Alter«-
genossin isst Auch wünscht dieselbe in
engl, und franz. Sprache, Clavier u.
Litteralur Privatstuiioen im Hause
zu iiebmen. Selvstverständlich werden
die Lehrkräfte exira bouorirt. Ebenso
sollen derselben Zerstreuungen und
Kuustger.üsse jeglicher Art geboten
werden. Am ltebsten in gesunder
Stadtlage Wiesbadens, event. auch
anderer eleganter Stadt.

Gest. Offerten befördert unter
E . T . 1». 44 2 Rudoir Messe,
Frankfurt a/M.

(P’. cpt 2508) F112|
MWWMW WWW lW

Alleinstehende Dame sucht Pension mit
Anichtuß in guter Familie. Nähere genaue
Auskunft unter Cbiffre Jl . A.  3ß postlagernd
Oestrl» « Rhein.
^e « aaE» EB a « ra^

Pension Villa Snisse,
Abeggstrassc 2,

dicht am Kurgarton. Koehbrunnen und
Königl. Theater.

Ueber "Winter elegant möbl . einz.
Zimmer oder 2 Etagen mit Eiiichen
preiswert Ii.

Schülerinnen der diesigen höheren Lcbr-
anstä'Hkn ftnbrrt gute Pension bei einer gebildeten
Wittwe, deren Tolliter die böbere Töchterschule be¬
suchen. Auch erhalten Damen und aebildcte junge
Mädchen kräftigen bürgerlidieu Mittagstisch ,u
mäßigem Preis-. Pr Res. Albrechistr. 22. 1. Et.

Emserstrasic 20 am uwbl. Zimmer mit und
ahne Penston. dauernd billiger.

Billa Friese , »n,,erstr. 65, gut möol.
Zimmer mit Frühstück per Woche 12—20 Mk.
Gr . Garten. Haltest, der arünen u. binnen Linie.

Pensinn PnrnSieSnilln.
14 Frankfurterftratze 14,

Centrale des Kurviertcls,
ebene geschützte sonnige Lage, inmitlen einer alten

dazuacborigen ParkgartenS.
lieber Winter zwei hochherrsthaftliche Etagen

mit Küche, möblirt, auch iiiimöblirt.
Eleg . ntöbl . Zimmer mit Pension(vrima Küche)

von 4.50 Mark an. anch ohne Pension.
Luxcmvttrasttasie7, l , freundl. möbl.

Zimmer mit voller Pension

?en8ion B86 ker, Aierotliul
24.

Eamlllen - I' enalwn 1 . II.
Eleg. möbl. Zimmer von 4 'lt  Mk . tägl . (inel.
voller Pension) an frei. Anerk. vors . Verpfleg.

Bäder. Tablo d'böte.

Neugaffe 2, 2, Ecke Friedrichstraße, möbl.
Zimmer mit guter Pension zu Verm._

Pension s. Ausländer û. Schüler ß. ü.
LeHraast. (i. geb. Fam.), a. möbl. gr. Z. m. 2 B.
ebne Penl. Adr. im Taabl .-Verlaa.

In ruhigem, feinem Haushalt
findet alleinstehende Dame

freundliche Aufnahme und Anschluß. Preis nad;
Verein barimg. Offerten unter o . P . 322 an
den Tagbl -Perlag,__

Angenehmes ruhiges Heim
findet Herr oder,Dame aus

befferen Kreisen bei gebildeter jüngerer
Dame. Elegantest möbl. Wohn- und
Schlafzimmer» vorzügl. Berpfieanng» ev.
Famitien-Slnschlnsi. Off. unter A. 8. 353
an den Tagbl.-Berlag._

Geb. Dame sinder Zimmer mit guter
Penston in f. Hause in Bievrich . Anfr. unter

8». 77 befördert der Taabl.-Verlag.
Guten bürgert . Mittags - und Abcnd-

tisch, auch gante Pension. 4937
Frau wioter , Blücherstraße 11, P.

,ur Vereinfachung des —
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

(Nit kleinem Pensionat .)
Gymri .- u . Kealklassen von Sexta

bis Prima.
(Staatl. genehm, u. unter staatl . Aufsicht .)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
(Ir alle Klassen höherer staatl . Anstalten
vor, bes. z. EtnJKhr .-Bf'rclw .-. ErtmaHer-
und Abitnrlenten -Ezamen.

Dr . Lechleitner,
Bierstadterstrasse 4.

Das 'Wintersemester beginnt am t • . Okt .,
9 Ehr . Anmeld, jederzeit schriftlich,
mündlich täglich von Bl' 1*— 13 '/a l 'hr
(ausser Sonnt.) bis zum 4 . Okt ., dann vom
«O. Oht . ab . — 2 halbe Freistellen für
ordentl . Schüler sind frei; «naKsiges Schul«
gsld für untere und mittlere Kl.

NB. In den letzten Herbst - U.Ostem-

Priif . bestanden alle Einjähr .-
Freiw . , Priman . u . Abitur.

Die Schüler unserer Anstalt — mit

halbjähr . Kurs . - kennen aiie halbe
j ^ re - Herbst u . Ostern - ihre Prüf.
oblegen, sodass schwache od. zurückgebl.Schüler
nidltS oder nur 1/2 Jahr verlieren — ein
bedeutender Vorzug gegenüber andern An¬
stalten tl 9015

Pensionat Worb®
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension u.Halbp . m. u. o.Arbeitsstunden
z. Beaufsichlig.b. Schulaufgaben . Fcrienkursus!
Beste Erfolge , sogar mit Prim .» seit etwa 10 I . !

Persönlich ertb. der U. Unterricht in allen
Schul- u. kaufm . Fächern u. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf. Nicht-
pcnsianäre ab und bercit-t erfolgreich auf all«
Klaffen -, Schul - und Militär -Examina vor.
Worbs , ftontl. aepr. Oberl' brer. Luisenstraße 43.

Berlitz School
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.
Pensionatn. Fortbi Idn ngsanstalt

für junge Damen,
POT Alwlnenstra . se 3.

Vorträge über deulnclie Utleralirr,
Hnnstgi -irhiclite . W eltgi -scliichte und
Kattfrnaen von all ^ - m « l» Interesse,
fremdsprachliche kurze eto.

Prospocte werden ertheilt und Anmeldungen
für das Wintersemester (Beginn am 3. Oktober)
entgegengenommen durch die Vorsteherinnen

Fräulein Karin Schneller und
Mademoiselle Ida llafner.

Kranz . Stunden nicht Kaufmann für die
späteren Abendstunden. Angeboteu. 11. V . 37S
an den Taabl .-B 'rlaa.

eine Tarne (Geschäft«.
Avl l inhaderin) doppelte

Bnchfübrung k Offerten erb. unter ., « uch-
rilhrrznir ' » bauvtpnstloaerndWirsbadkN._

Erfolgreicher
Privat -Unterricht,

Nachliülfe- und Arbeitsstiiudkii, Vorbeitung für all»
Claffcn und Examina. Bei der diezjädr. Herdst-
prüsiing vor der Kal. Regierlings- Prüfuna »-
Cammiisto» für Einjähr .-Freiw^ bestanden meine
Schüler (Tertianer - nach piermonatlich. Vorbereit.
Itirnemaiin . uenb. geh. Ledrer. Herderstr. 3i.itöi'oat drr lil
ertheilt ersolgr. Unterricht in allen Ghmnastal»
fächern, gründl. Nacht, ülfe . Pr. Zeugn. u. Ref.
Lfferre» unter K . V . V,.  bauvtimstlag-rnd

mr  Engl . Unterrichtu. Eonveesatiön
bei .Ui »s tarne , Spiegelgass« 1, 8.



Obersecundaner des Kal. Gymnasiums ist
gewillt, Schillerd. unterm Clasi-n Privotstunden

^ «aeilen̂ x-ff, „ , z. t.  835 postlag
m xi' ?-, Beamter (Gymn-Abitur.) über», dill.
Nachbulf-stmiben 11. B-aufsicbt. d. Schularb. Off.
«>,b «!. «53 n,i t, fn  Taabl.-Vmlaa.

Fortbildungs -Kurse
In SBeltlitttratur, Philosophie Pbysiologie,Deutsch

- romanische Sprachen. Kleine
W'Ibelmstrabe8. 8.  Sprach,eit 12—2.

beginnt l». Oktober. Anmeldungen von 12
bis 2 täglich und Sonntag« auch Nachmittag«
Kleine Jiiilbelmstraste6, 8.

An Putz-Kursus
in feinem Genre können noch Damen theilnehmen.

M. lieber , Friedrichstraße 14 , 2.
Merkginn desWLmDs Büael-Kurkus
1 Oel UNd Aanarell slandschait Stillleben I —. " ^ *in Oel und Aquarell, Landschaft, Stillleben,

leb. Modell, Zeichnen, Perspckt. und allen
verw. Fächern: 9183

«itotßij ,ÖCIt BJMflltt1tfr V, R fr «ne* „„ v.„ -uw . . ^
mit Locbiericbul-Bildung wünscht noch einigen
Kindern Nachbül-estunden zu ertstcilen. Off.
unter y . b . a 99  fln frrrt Tag bl.-Be rlag._

Eng. Dam- trth. eng. Unterricht. Ans.
Moritz n . na «. gel , Biichbandl ., W'Ibelmstr.

Engtänderrn , geprüft in ihrer Sprache,
ftünfdit Unterricht zu geben. Güt. Offerten Lebr-
straste 11. Heimatb._

Enal . Franz., Deutsch in allen Fächern bei
Frl . « rNndler , Fried ^ chstr. IS 3. Spr 11—12.

Engländerin erioeilt Unterricht, Converiotion.
El'stü-e'benltrabe 17. Näbe Nöderltraste._

KurI.  teacher haring aftcrnoons and eTening»
frep d*s->eq  tuirions . Miss Payne , Lehrstr . 11.

Unterricht in Franz., Engl., Dcutich. Tech»'
und literarische Uebersetz. Frl. I -oe »venson«
ftnml aenr « prgchlebr., Stirtstr 25. 2. 2—4 Ubr.
. , Frarizoflsch, Engl . erlb. acadcmilch gepr.
Lehrerin zu man. Preis. 10 Jahre im Ausland.
Stiltstrake 14», 3. . . _

Barisipnne institutrice donne legon, de
gram , et conversation prix raoddre . Nerothal 28,
Station vis -ft-vis du tram .

Jeune frangais iieeneid es lettres excellentes
recommandations cherche en Ailemagne precep-
torat dans bonne famille pour Novembre . Donne
des lejons.

Fcrire an jonrnal song S . »t . » HI,
Signor « , maestra patentata , dä lezioni.

ftlpine Wilhelmstr . 6, 3

Eintritt jederzeit Faulbrunnenstr . 12,2 l.
Frau Wramb afli.

Kochkursus
W“»»WPU11HMI uu Ul *. c~»« uuy

Kochlehrerm, zw. 9und4 Ubr, Hainerweg3. Villa
Anmeldungen an Frl . stand,

Leopold Oüntlier-Scliwerin,
Maler.

Anmeldungen schon jetzt im Kunstsalon!
Aktnaryus . Fricdrichstraße, und vom 18.
ab auch im Atelier Friedrichstraße 47, 2.
MNi-lS Cfeiimar,

staatl. geprüfte Mal» und Zetchenlehrerin
wohnt jetzt

Herrngartenstratze 13
Unterricht

im Malen und Zeichnen von Blumen und
Stillleben , sowie nach lebendem Modell.

»-1. ichenrk , sin der Rinakirche 1.

Still fricd.^ Preis ' /« I . Mk.' 50.—" "Eventuell
Venffon für Schülerinnen.
JJ.

WnrlW ffit Onrntn». Sttttn.
Lehrfächer: Schönschrift. Bnchfiilirung

eemfachk. doppelteu. amerikan.). Korrespondenz.
"Kufmännischeb Rechnen (Procent», Zinien-
und Conto- Corrent- Rechnen). Wechsrllehre.
Kontorknnde. — « rundliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - u. Abend -Kurse.
NB. Neneinrichtiingeiivon Geschäftsbüchern,

irnter Berücksichtigung der Steucr-Selbsteinschätzung,
werden discret aurgeführt. 7788

Heiiir . Reicher,
. Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an groß. Lehr-Jnstituten,
lg,, 2 <§ t. Thoreingang.

Wiesbadener
taervatorinii

für Musik,
Rheinstrasse 54.

Direct«,Arth.lAiehaelis.
Anmeldungen werden im Büreau

das ConaervatoriurnSjZimmerNo.l 1,
entgegengenommen. 9147

Tanz-Lehr-lnstiM
ersten Ranges.

(Diplomd.Hochschule zn Berlin).
Weitere Anmeldungen zu

meinem

Haupt-
u. Extra-Kursus,
welche Mitte Oktober beginnen,
werden in meinem Laden.
Michelsberg 4 , jederzeit
entgegen genommen . Privat¬
unterricht für einzelne , sowie
mehrere Personen jederzeit.
ünterrichtssaal: Hotel Vogel.

Julias Hier,
Lehr . f.Gesellschafts - u.Kunst-
tänze . Dirigent der Kurhaus-
bälleu .Reunionsi .B.Kreuznach . I

1=

ii

Am 6 ., 7. « . 9 . d . M.
beginn neuer Mvuschrelb-Kurse

in {aufm ., Beamten -, Kopf»und
Rundschrift,

in Tag- und Abendstunden, nach meiner in
ganz Deutschland, sowie im Auslande be¬
kannten und eingetiibrte» Methode, unter,
Garantie des Erfolges. Alle KurseI
haben unbegrenzteStundenzahl.

Schreiberfolg.

Für kleine Mädchen,
1—2, vorzüglich lheorctiich-praktischcnn. srhr an¬
regenden Clavier-Unterricht von Clavierpädagogm.
Gest, schriftliche Offerten unter 35. M. » « « bis
15. Oktober an den Tagbl.-Berlag.

Metdsven
Conservatorium

ffriedrfefcstrasse 43

®ir«ct#r: ft . S . <B«rbard.
Musikschale für Klavier, Violine, Lello, GesangTheorie. Ensemble rc.

Tanz- Kursus

Conserv. geh. Lehrerin ertb. Clavierunterr. zu
mäß. Pr . Off, u. S. n. >« »S a. b, Tagbl.-Verl.

fiedieg.Clavierunterricht
erth. «taatl . Rrprüft . TiShrorin. VoriUifl.
EmpfoM . nKaaicPs Hon . Offerten gub
■J. P . 881 an den Tagbl .-Verl ag erbeten.

«laviernnterricht ertb. i .onia irharr,
Kgl. Kammer-Musiker. Blücherplah 8.  8159

Pianistin
empfiehlt sich zum Unterricht, Vierbändigspiel und
zur Begleitung bei Gesangrstudien lvcrsect vom
Blatt). Offerten unter H . « &§o an den

| Tagbl.-Berlag.
~ Claviernnterricht ?
° ertbestt grd. j. conf. geb. Mann. Slnfönger %

IS  zahlen pro Ttd. «V Pf . Gest. OffertenT
I unter I*. B. SB? an den Tagbl.-Berlag.  f

Wieslmdtncr Zithcrschnlk,
Bleichstratze 25.

Unterricht für Zither, Mandoline, GuitarrePiston, Clavier, Ensembieipiel. «»tto
_ ^ _ « ründl . Zitber »Unterricht ertbeiik Fra»
Da» Origtnal obiger Schrift, sowie M. Glöckner, Lnr'chgr. 5. a. Cchulb., 1 Tr l. 6n41

>L'gitirAS ÄÄ Aklidcmischc Ziischncidc-Schlllc
Einsicht offen. I v. Frl. J. «tein . Bahnbofstr. 6, Hih. 2,

>M Adri «m ’icfi{it Hause.
«rstt , »»teste u . preiSw. Fachschule am

latze f. d. sammtl. Damen» und Kindergard.,
- -iliner, Wiener, Engl. ». Pariser Schnitt. Leicht
faßl. Methode. Borzügl. prakt. Untcrr. Griindl.
Aiisbildiiiigf. Sämeidcrinneiiu. Dircctr. Schül.»
Ansii. tägl. Costümew. zugeich», n. eingerichtet.
Taillenmnst. inel. Futter n. Anpr. 1.25, Rockich.
75 Pf. bis 1 Mk. Kleiderbüsten in Stoff iind
faefirt zu biss. Preis. 8087

, Haupt-
r«. Extra-Kursusr

Mitte Oktober. \
% Erlernung aller Rund- und Gesellschaft?- !
♦ Tänze. Einzel-Privatunterricht, sowie Er- ♦
| lernung einzelner Tänze jederzeit. $
» Anmeldungen»cbme in meiner t
♦ Wohnung, Hellmundstratze 4, 3 r ., ♦
♦ frdl. entgegen. ♦
♦ Privat - Untrrrichtslokal : Z
z Wellritzftratze 2V,
^ 70 □ groß.

| Anton Deller, ♦
4  Mitglied de » Bunde » deutscher Tanzlehrer «
♦ u. Ball-Diriaent der ersten Vereine *
♦ Wiesbaden«. %
X Im Besitze der Diplome für Tanzkunst zu z
♦ Hannover und Frankfurt a. M. Z
♦ ST . B. Mache hauptsächlich daraus ans- t
» werksam, daß mein Tan,unterricht nur ^
X ganz in Privat stattfindel. und bleiben
H dadurch den Schülern grotze Kosten erlpart. %
« « mm

Srür Schüler,Schülerinnen, LehrlingeliigefteNte ermäßigte Preise.
Der Unterricht au Damen

steht ttnter persöulichcrLeitung
von Kran 41. Schreiber , lang¬
jährige Handels - und Schreib-
lehrerii ».

Nnterrtcht in Buchsülmmg, sowie in
der gesaminicn kausm. Wiffenichaft in '/«-
und V--Iäbrl. stiirien, auch Einzelunterricht.
Periecte Ausbildung garamirt. Rach dem
sturjnv Vcrniiltlnng von Stellung.

Rh.-West!.Huu!>eIS-Lehm!tult
Dir. bl. UrlireibiTi

Rheinstr . 10», 1, an der Ringklrche.

von

H. Schwab, Tanzlehrer.
Oei ( rUndet 1888.

Beginn meines Hauptknrsiis
V» „ „ « , x . den « . Oktober , 4bend*
8 l/a Clir , im grogson Saale des

Deutschen Hofes,
(ii « ld | (ai »e 2a.

zahlreiche Schülerinnen nachgewiesen"werden" Sehr I knmeldiinren neiime daselbst od. in meiner
leichte« System. Schnittmusterzeichnenin 2 bi» ' ' Obuuax, L« , liadr -n,° n"~ . • ~ -- - —-»». 1 entgegen.

Honorar S » Hk . Speeialitftt : Walier.
Vnterrlclit u . Carantie.

Lrhr-Fnftitut
V0N Marl «- Welirlielu , Ncugassk 11, 2

ffirilnbl. II. forfltdltifle Ausbildung im Maß.
nehmen, Schiiittniiisterzeichnen. Zuichnciden und
pralt. Arbeiten. Die beste» Erfolge können durch

8 Tage» zu erlerne». Visrteljährl. Kiirlu»ÜS Mk.,
auch kürzere Kurse. Näh. Aurkuiiflv. 9—12 und
3—ä Uhr. Tägl. Aufnahme neuer Schülerinnen.

Dienstag , den ». Ohteber,
Abend » 8 ’/a Utari

Beginn des

Geläll . Anmeldungen zu meinem

Anfang : Oktober ] |
beginnenden * I

im „ Röraiernaal “ .

Kein Musikgeld . Beste Empfehlungen.
Gefl. Anmeldungen werden nooh

erbeten

O . DiehS,
Frankenstrasse 28, 2. Etage rechts,

Lehrer für Musik n. Tanz.
Ausbildung von Tanzlehrern.

NB . Bemerke noch , dass ioh selbst
Olsvier spiele und somit den Schülern
bedeutende Kosten erspare , und für
tadellose « Lernen garantire.

Kxtrn - Tnnz -Fnterrictit für
Danen erthellt Frau A . Dlehl.

r. xtra -Tam . Unterricht tflr
Kinder ertheilen

« • Dlehl Jnn . ( 18 J . alt ),
Mai !«. Dlehl (8 J . alt ),

Beide rorzflgl . Tänzer.

Tmiz-Uiilerricht
für GyMasiaslev.

Zu dem im Oktober beginnenden
Special-Kursus für Schüler pSHerer
Lehranstalten werden Anmeldungen bei
den Pedell» de» Kgl. Realgymnasium»,
Kgl. Gymnasium», sowie der Stadt. Ober»
realschule entgegengenommen. Außerdem
liegen Prospecie und EinzeichnungSlisten
au»: M!chel»berg4, Laden, Ünterrichtssaal
»Hotel Vogel' .

Julies Bier,
Lehrer für Gesellschaft»- und Kunsttänze.

Dirigent der
Knrhausbälle und Röunion»

in Bad Kreuznach.

S

?
werden jederzeit in m. Wohnen ; «
Crustav • Adoirstrasse 4 freundl . jj

-§ entgegengenommen.

A. OoBieekei« f
Tanzlehrer,

« Balldirigent mehrerer Vereine.

I Wiederbeginn meines |

tzorlore» i'.efnndc..

i Zauc Vereinfachung des geschäftliche
f  Verkehrs bitten wir unsere geehrt«- - - - . .

. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu uberweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein Brillant verloren am
— _ Dienstag vom Schauspiel»

Haus nach Oniflsana. Geg. hohe Belohn.
abzugeben daselbst« iiolschwing. _

5 Steil KMmU
Ein schwarzer Stock mit fllbernem

Monogramm M. « . ist mir abhanden ge¬
kommen. Der chrl. Finder wird ersudit, denselben
gegen obige Belohnung nach Hotel Spiegel VS

\ zu bringen ober dem Portier doielbst zu überaeben.
Trauring , nicht gezeichnet, innen mit

Siegellack versehen, im Kurpark, Nicht. Warmer
Damm, Teiinirpl., verloren. Wiederbr. erh. Bel.
W. i. d. Taabl.-Berlag. _ _Ni

A>» Mittwoch Nuchlmltag beim Auszug von
Schwaldacherstraße dis Hintere Wellritzitraße ist ein
kleiner Schließkorb mit Inhalt, Christbaum¬
schmuck, Muscheln, Basen rc., abhanden gekommen.
Der ehrl. Finder wird gebeten, denielben Wellritz-
straße 32, D.. aegen gute Belohnima abznaeben.

Heugraner Zwergspitz tmlauftn. Bor
Ankauf wird gewarnl. Gegen gute Belohnung
abzugeben Römerberg 2.

MM MM C f

sut Vereinfachung des geschäftlichen
ff Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Reut . Wirthfchaft zu verk.
Rad. im Tagbl.-Verlag. Nn

Geschäft ohne Coiicurrenz,
nt11 sicherer Kundschaft, gegen Baar zu verkausetu
Näheres lk' r . Bffher , tzkleneiistraße 5._

Ein (fit 12  I . besteh. Colonialw.-Gejchäii weg
anderw. Untern, v. Jan., ev. früher, zu verkaufen
Offertenu. B. 8. 8&» nn den Taabl.-Berlaa.'
,,,, , Äut* Bäckerei zu verkaufen.Nähere» »n Tagbl.-Berlag. ^

Ein Zugefet, gr. id>. Thier, ev. mit Wugen
u. Gemurr, zu v. Tbierichubvereiii. Neiiborferstr I.

Ein Zuges«», gr. ich. Tbier. ev. mu Wagen'
u. Geschirr, zu v. Thierjchutzvereiii. Neudorserstr. 2.
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I . Fox-Terrier Männchen), r . Raffe, !of. zu
verk. Näb. von 121'»—21’» Uhr Albrecktstr. 14, 1.

Schöne iuiifte Kätzchen in nur gute Hände
abzugeben Adelheidstraße 52, 3.

Junge Kanarier,bäline k St . 4 Süif. zu
verkaufen Faulbrunneustraße 7, 3,__

Für Kanarier,Züchter. Circa 100 Einsatz-
baner ans Holz und Metall, sowie einige Gesangr-
kastcn billig abzugeben.

bei » I .eiel »er , Luiienvlatz 1a, 2.
Nerzvelzf. Vntzm. zu vk. N. Tagbl.-nerl.
Kurzer ruff. Gehpelz mit achtem Krimmerkr.,

kl. Figur , ziemlich erhalten, für 40 Mk., f. Preis,
verkäuflich. Händler Verb. Besichtig. 3—6 Ubr.
I . Richard, Kgl. Theatersonsfleur. Marktsir. 11,2,

r -v Eine elegante neue Pelzvoa . sowie
ein Winler -Ueberzieyer zu verkaufen. Näheres
im Taabl .-Verlag._ Km

Gut erhaltene Herrnkleider für schlanke
Figur , Winterjacke, Hose, Weste sehr billig zu Ver¬
käufern̂ _ Nf

Ein neuer Frackanzug , feinster Stoff, elc-
ganteste Ausführung, für kräftige Mittelfigur, billig
zu verkaufen Bismarckrinn 1, 3 l.

Ein schw. Damenjacket n. Damenpaletot
billig zu verk. Victoriastraße 16, 1.

irnufgrlüchr

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

J Wflnnn Inttqnarlat in Frank». » l . wUdil . fnrt a. M . , ' ' "
antiqnariüche Werke . sM

kauft' biffere
No.647) F18

A.Geizhals, Metzgergasse*25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schubwerk.Möbel,
Betten, Gold und Silber , Pfandscheine, g. Nach!.

und bezahlt gut, a. B. k. in« Hans.  8811

Getragene Kleider, Slkinhwerk,
kauft zu höchsten Preis. Firma P . Schneider.
Schuhmacherei, Hochstätt« 31, Ecke Michelsbcrg
Bei Bestellung komme vünktlich

Iiumolnlien I

ur Vereinfachung des .. .
Verkehrs bitten wir unsere geehrten

geschäftlichen
_ _ ,ere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Z
Immobilien m verkaufen.

Wegen Todesfall
eine massiv gebaute Villa ®u

dem festen Preise von 66,000
Mark durch den Testaments¬
vollstrecker zu verkaufen . —
Offerten unter V. H . 174
den Taghl .-Verlag. _

an

Neu erbaute

Billa,
Dambachthal 35,

in ruhiger Lage, mit schattiger Terrasse und
Garten, nabe am Wald, 9 Zimmer mit allem
Zubehör, Centralb. u. eleklr. Licht, z» verk.
od. zu verm. Offerten an Baubürca « ,
Adlersir. 4. (Man.-No. F182) F3

Moderne Billa Ä«
berrschastl. Besitzthum in vornehmer Lage, event.
mit Stallung , zu verkaufen. — Gest. Anfragen
erbeten an Baubüreau Nbeinstraste 44.

Neues Geschäftshaus,
in der Nabe Wiesbadens, beste Lage, 1 Laden,
3 3-Zimmer-Wvhnungen, Waschküche, Arbeits-
Halle. gr. Werstatt, Garten , für 22,000 Mark zu
ver kamen. Näh im Tagbl.-Verlag. öu

Hg )“' \eues rentable * Hnn *. Miethertrag
6200 Mk., für 102.000 Mk.. mit 5—6000 Mk.
Anzahl, abzug. Lage nSoh»t Kaiier-Fviedr.-
Fing. Nfih. P . O . Bfick . Bhoinhahnstr 9,

Frau Drachmann,T@Ä !!
kaust und zahlt sehr gut getragene Herren» und
Damenkleider, Militär -Effekten,Schubwerk. Möbel,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachläffe, Gold,
und Silbersachen. Pfandscheineu. s. w. Aus Be¬
stellung hier u. auswär t« kom me ins Haus. 8812

Frau Klein,
Steingaste 80,

zahlt den höchsten Preis für getr. Damen-Costüme,
Herren-Kleider, Möbel, Betten, a. Nachlässe.

Frau Sandei , Golda. 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Uniformen , Schubwerk, Möbel , Bette « ,
Pfa ndscheine, Bold , Silber re. u. zah lt aut.

Aus Bestell, komme in'S Haus.  9054
Sämmtliche » verflüssige, gebrauchte

Möbel , Betten,
ganze Halishaltungen von 1—20 Zimmern, auch
einfache, einzelne Stücke, Waffen, Filbrwerks-
gcräthe, alle mögliche Gebrauchs-Artikel kaust stets

zu den höchsten Preisen
bei sofortiger Kasse

das Möbel - und AuctionS -Wcschäft von
Jacob Fuhr.

Billa,
Hainerweg 6, mit allem Comfort ausaestattet,

11 Zimmer, reich!. Nebenräumen. mit Central-
u. Gasheizung verst. zu verk Näh. Nhcinstr. 20.

Billa
Frankfurterstrasie 25 , in schöner Lage und

durchaus gediegener und feinster Ausführung,
mit 10 Zini., reich!. Zubehör, Centralbeizung,
elektr. Licht, zu verkaufen. Besichtigungen bitte
melden Schl'chterstrahe 10 (Tel. 2343), auch
Marttnstraßr 14._ 0044

Pianino , gebr., aber gut erhalten, sofort zu
k. ges. Näb. im Tagbl.-Verlag. Mz

Schreibmaschine, gu>erh.. zu kauten gei. Off
nur mit Preis u. u . v . 383 a. b. Tagbl.-Verl.

Geldschrank
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe
find unter FI . V . » 3 « im Tagbl.-Verlag ab¬
zugeben. 8823

GebrauAe feuersttz . GelRossetle,
Wandschrank oder kleiner Kasienschrank billig zu
kaufen gesucht Angebote unter S . 371 an
den Taabl .-Verlaa erbeten.

Z» kaufe» ges. 4—6 Mayag .»Stühle , ein
Mab.-Waschtisch i. 2 W. B., ein Mah.-Kommode,
«ine Mädchen-Bettstelle mit Matr . Offerten mit
Vreisana. unter Fvu ». bauvlpostlag.

Ladenichrankf. Bäckerei gef. Bismarckring8.

GMenbMke ^ ^ 'A,u -» .̂ . 37«

Zu kaufe« gesucht
,,ut erhaltener Landauer . Offerten unter
W . H . 351 an den Taabl .-Verlag.

Drückkarren für Schlosser zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe nnter « . 8 . 3 « G au
den Taabl -Verlaa.

Gebr. Petroloken , 6 Stühle , gut erhalten.
zu kaufen gesucht. Offerten unter I*- B“. 333
an den Tagbl.-Verlag.

Gebrauchte Badewanne -,u kaufen geluchi.
Offerten unter 14. « . 37 » an d. Tagbl.-Verlag

Eine Pumpe mit Motor zn kaufen geiuchl.
Offerten unter n.  H . 313 an den Taabl.-Verl.

Gesucht kl-iner aut erbalt' ner Pot -Ofen
(Kanonen-Oseii). Off 0lr. Burgstraße 10. l link«.

Mittelschwere« LlrbeitSpfrrd zu kaufen ges.
Offerten unter V. » 31 » an d. Taabl .-Verlag

MVSV. .
(männlich), wachsam, stubenrein, schön gebaut,
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten unter
II . » 230 an de» Tagbl.-Berlag.

Kleine Billa
tteffelbachsirahe4 , an der elektr. Bahn
Bacbmeyerstraße. für zwei Familien ein-
aerichtet, mit 12 Zimmern, Bäder, Erker,
Balkon«, Küchen mit Zubehör, schönes
Kärtlbe», zu verkaufen durch den Besitzer
SI» x Hartmann . Schützenstraße3, P.
(Die Hälfte der Villa ist vermiethet.) 8492

Weinbergstraße 20
Billa z. Alleinbewodnen, Centralbeiz. n. Comfort

der Neuzeit, preisw. zu vk. od. zu vm. Privat-
wea z. Nerotbal, Haltest, d. Bahn. vorb. Nab.
Bihe & Biililmann . Hellwundstr.13. 8807

HauS , Adolfsallee. rcnt. 1300 Mk. Ueberschuß.
b-Zimm-r-Wobnungen,Vorgart.,Thors ., zu verk.

J . » ollbopcr . Rheinstrabe 42, 2.
Neue Häuser , welche gut rentiren, au« erster

Hand zu verk. mit 10—15 Mill. Anzahlung.
Off. unt . I*. *. t « 7 an den Tagbl.-Perl . erb.

Zu verkaufen sLlLc^"m
Alleinbewobncn, mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten unter
E . A. 555 an den Taabl .-Verlag.

Neues HauS mit Thorfahrt und Hinterhaus,
3-Zimmer-Wobnvngen. aeqcnüber einem freien
Platz, für reell 120,000 Mk. bei 12—15,000 Mk.
Anz. zu verk. R-ntabl. 7300 Mk. Anfr. unter
II . %. »5 « an den Tagbl.-Berlag. 9180

PenstonS -Billa nächst Kurbau«. 15 Z. 2C„ Gart.,
zn verk. 3.  OolIiiopfF . Rbeinstr. 42, 2.

F-rankfnrterstr . 22 ist zu ver-
VkUtt kaufen. Dieselbe enth. 12 Zimmer,

ausgeb. Souterrain m. darnnterliegendew Keller
„ . ausgeb Dachsiock, Centralbeiumgrc. Nähere»
dalelbsi im Banbür -a»._ 878^

I Eine der elegantesten Villenbefitzunaen
ist sofort zu verkaufen. Näb. 8804

Baubüreau Saalgaffe 1. I
L 7 Z. rc.. rent. 1500 Mk. Ueberschuß. zu verk.

3 »a ' lhapfr , Rbe 'nsirasir 42, 2.

Schöne Billa
in bester Lage Wiesbadens ist preiswürdig

zu verkaufen. Offerten unter *». C . SOI an
den Taabl.-Verlag erbeten. ,

Gut rentabes Hau« mit Svecereibandlung in
Biebrich unter aünstioen Bedingungen zu verk.
Näheres bei Beiniegrel « Bäcker, Dotzheim»
Nengaffe 36.

Zwei Neiibmteii in Bingen.
geeignet für alle Geschäfte, auch Wirthschatt, zu
verk., event. 1. Oktober zu vermietben. Mb . bei
« . «rhearen , Mainz . Frldber-vlatz. F25

Sehr billig Villa,
hochm. m. all . ^omf., 9 gr.  Z ., Mk. 23,000 feil.
Kreisst. Adr. H . 2 H . postl. Heidelberg:. Flll

©in kleine» auswärtiges 'st unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu
verpachten. Offerten unter H . W» 373  an
den Tagbl.-Derlag. , , ^ .

NeueS HauS , feine Straße , nächst Kaff̂ Friedr ..
Ring, 2—3-Zim.-Wobnungen. kein Hinterhaus,
6 % rentirend. für 72.000 Mk. zu verk.

.1 . Rbeinsirosie 42 . 2

ReuerbauteS Geschäftshaus , in
allerbest, u . verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage , mit größtem Comfort a« S-
gestattet, zlt verkaufen oder zn ver-
miethen . Näher. Architect» e »t»el >ee.
Saalgaffe 1. 8156

Em rentables neue» Etagenbaus, 4 St . von (e
5 Zimmern, Küche, Bad, Balkon, au» erster Hand
vreiswertb abzutreten. Gute Hypothek oder
Restaeld wird mit in Zahlung genommen. Näb.
I*. *S. R >>rk . Rbeinbahnstratze2. 8286

Neues HauS , iüdl. Siadttheil, 4—5-Zimmer-
Wobnungen, Seitenbau, Läden, Werkstätte,
Lagerraum, Weinkeller. Tborfabrt zu verkaufen.

Größere Billa
mit 102R. Garten, Dambachtkal43, 12 bis
15 Zimmer, Centralhcizung, gesunde schöne
Lage, in WaldcSnäkc und Anlagen vor der
Villa, zu verkaufen. Stets eivzufeben. da
Gärtner im Hauie. Näb. beim Besitzer 8491

^lax Hartmann . Schützenstr. 3, P.

Mit 3000 Mk. Anzahlung kann kleines
HauS mit Laden . 1000 Mk. unter der
Taxe , Berhältn . halber erworben werden.
Kann fehl- rentabel durch kleinen Anbau aemacht
werden, so daß ein Ueberschuß von 1000 bis
1200 Mk. bleibt . Eignet sich für Prottsffo-
nisten. Händler rc. Vermittlung nicht gewünscht.
Gest. Offerten unter Cbiffre SS. II . SS ? au
den Tagbl.-D-rlaa erbeten_

Nene Billa,
Ecke Humboldt- und

Beethovenstraße,
ist zu verkaufen. Näheres daselbst oder bei
dem Eigenlhümer 8782

A.  ttttiler . Oranienstr . 37.

Parkstratze.
Prachtvolle Villen -Bauplätze zu

vcrkaustn. Näb. Saalgaffe 1, 2. 8155

Gelducrltklsr

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dies er Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. *
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Gapitalieir r« verleihen.
Für «nie Hhpothekeu, Resttaufgelder . For.

derungen habe stets Kättser. « ensal
He ; er Sulzbet -ger , Bahnt,ofstraßc 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nm . 9008

Hypotvekcn-Bankgelder
vermittelt Sensal » «->e ^ '•„ izHerser,

Bahnhofstraste 1« . Telefon 524 . 9069

Hypothekerlgelder
ui*  caoi.  Q-rtri, skiinfk» vin

I >

zn> ernen
^ r - - - - _ „ _ - - Stelle in
'iebrr Höbe bi« 60"/» Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr aünst. Beding, z. verg.
Nähere« b. « . » « «->, Friedrickstr. 19. 8808

15- 20,000 Mk. auf nute 2. HYV. zu 41/-2°/o for.
auszul. Off. unter « . ’W-  S « postlagernd

Mk. 70,000 u. 20,000 zur ersten,
lowir verschiedeneBeträte ans gute zweitetypotheken auSzul. durck das Jmmob.-üreau, O . Ensel « Adolsstraße 3.

12—13,000 Mk. aus 1. od. aute2. Hypothek auS-
zulriben. Off. u. M. SS2 a. b. Tagbl.-Perl.

30,000 Mk. am 1. Januar 1903 auf 1. Hypoth.
auSzuleihen. Näh. im Tagbl.-Vcrlag.

20,000 Mk. zur 1. Stelle und 25,000 Mk. ,
12—15,000 u. 10.000 Mk. zur 2. St . iof.
ausrul . d. I .itd . Winkler . Rbeinstr. 23, 2.

Großes Capital
in beliebigen Summen zu billigstem Zinsfuß bei

60 '/- Beleihung , bei Neubauten auch in Then-
zahlungen , per gleich od. später anszulkidcn.
Offerten erb. u. « . 4:. S » 8 an d. Tagbl.-Verl.

Anf 1. «. 2. Hypoth.
ist ein Privatcopital van ca» 320,000Mk . ,
ganz oder in Theilbeträgen , bei billiger
Verzinsung auszuleihen. Auch, würde ich
Restkaufichillinae übcrnebmen. Offerten unter

C.  SO » a » den Taabl .-Verlaa erbeten.
21,000 Mk. auf 2. Hypothek anszu'eihen. Ver¬

mittler verbeten Näh. im Tagbl.-Verlag. Rr
^1«» Hilft ,115 f auf 1. Hypothek au«-
Ti ; WUU .vH » zuleibcu. Vermittler ver¬

beten. Näb. im Tagbl.-Verlag.
15,000 Mk. sind auf eine gute 2. Hypothek

oder auf 1. Hypothek in die Nmgcgcn » per
fofort auszuleihen. Näh. im Tagbl .-Derlau. Ns

Bankgeld in feder Höbe, bis 60 *o der Taxe,
auch2. Hyp. 15- und 20,000 Mk. zu vergeben.
Offerten u. 3.  T . 3 » * an den Tagbl.-Verl.

Ein 2-st. HauS mit SiaUung »i Sonnende « für
13,500 Mk. zu verk. 'Näh. im Tagbl.-Verl. No>

Martin- n. Lessingstr.
In der fertig aurgebautev Martin - und Leffing

straffe sind noch schöne Villenvauplätze ver¬
schiedener Größe und Form sehr prciswürdia
zu verkaufen. 9071

H . 3.  Wiederspalin,
Telek. 2343. Schlichtcrstr. 10.

SolmSstr., 112 Rilth.
zu verkaufen. AnS-

fimft im Bureau Wilbemstraße 54. 7932

Für Capitalisten.
Billcn-Baugelände

in nächster Nähe von Wiesbaden, 20 Min. vom
Kurhaus, schöne Höhenlage und Fernsicht, un¬
mittelbar an den Kuranlagen, ca. 6 Morgen
aroß. Abtheilnna halber billig zu verkaufen.
Elektrisch- Bahn. Gas- und Wasserleitungvor-
banden. Off. u. « . « . SNO a. d. Tagbl.-Verl.

Billenbauvlätze MSL
zu verkaufen. Näb. Walkmülilstr. 19. 1 r. 7933

«auvlätzc. Gärtnereien.' Wä'cherei und Spezerci-
aefchäftr zu verk. Näb. Wir « , . Selenenstr. 7.

Grundstück mit Obstbäumeii. Bauplatz an seit.
Straße . Nabe der Waldes und der elektrischen
Bahn, zu verkaufen. Näb. im Tagbl.-Verl. Mr

Zwei Grundstücke— Baufluchtlinie — auf der
* Adolfrböde, das eine v 170 Ruthen mit

30 Bäumen, an der westlichen Allee, dar andere
v. 124 Ruthen mit 7 Bäumen, dahinter gelegen,
find »u verkaufen, event. zn verpachten.

Jo ». Merhericl ». lfriedricbstr. 88, 2.
limuaUiUni j« hänfen pesircht.

Haus gesucht.
luche ein mittelgr. Hau«; gebe m. herrsch. Hau«
m. hübschem Garten in ich. Laae a. Rh. i»
Zahlung. Preis Mk. 44,000, zahle event. noch
daar heraus. Offerten unter » . 3 *0 a»
den Tagbl.-Verlag.

gut.RentenhauS .wenn
»iTtl ll ftz. eine durch hief . werth-

voll . Grundstück gef. Forderniig oo» ca.
30,000 Mk. in Zahl. ge», wird ich jetzt
600 <» Mk. baar erhalte. Rnr direkte
Off. erb. i, ii . .». ISO an den Taobl -Verl. _

mit größerer Sln-
^ .llUHTl Zahlung ein

rentables Hans
mit 3- oder 4-Ziminer-Wobnungen. Südviertel
oder Mitte der Stadt bevorzugt. Gefl. Offerten
mit den nötbigen Angaben beliebe man baldigst
unter » SOI an den Tagbl.-Verlag
zu richten.

Kleineres rentables HauS ,u kaufen gesucht.
(Geschäftslage . ) Off. mit Preisangabe „.
näheren Beding , u. I-. 7p. » SS an den
Tagbl.-Verlag.

Grundstücke zn kaufen
gef. ii . Ileirner , Seerovenstr . 27 . 8867

Capitalieit ;n leihcn gesucht.
11.000 Mk. 1. Hypoth. zu leiben gesucht. Off.

unter J - W. * 51 an den Taabl .-Derlag.
I » Hhpoklieke, 40,000 —45,000 Mk. » auf

gut. rentables Wohnbau? ge,ucht. Vermittlung
verbeten. Näh. im Tagbl.-Verlag. H5

18—20 000 Mk. fl.2. Shp. v. 1 Jan . 1903v. Sttbst-
darl. aef. Off. n. R « * «» a. Tagbtt-Verl.

15.000 Mk. 2. Hyv. a. 1. Jan . 1903 gef.. Makler
Verb Off. u. 3. JB. *73 a. d. Tagbl.-Derl.

11—12,000 1. HNpothek und
10,000 2 . Hypothek bald geincht.

Offerten u « . I». 313 an den Tagbl.-Verlag.
8—8000 Mk. zu 5 °/° gegen gute

WWW Nachhypothek zu leiben gesucht. Gefl.
Offerten -ub » . « . » » 4 an d. Tagbl.-Verl.

Suche auf ein Haus, pr. Objekt, 25—30,000 Mk.,
Taxe 250,000 Mk., Belastung 165,000 Mk. Ang.
unter W . I*. SOS an den Tagbl.-Verlag.

10.000 Mk. auf gute 1. Hypothekz. 1. Noveniber
gesucht. Gefl. Offerten unter I» . S . 35 « an
den Taabl .-Verlag erbeten.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unseres
lieben Sohnes und Bruders,

Adolf Glstner,
sowie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Uifch am
Krabe, sagen wir Allen hierdurch
herzlichsten Dank. 9196

Die trauernden Hinterbliebenen:
Friedrich Glzmer.
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